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Celegramme.
Ein politiſcher Beleidigungsprozeß .

Berlin , 15. Okt . ( Von unſerm Berliner Bureau ) .

Zu der Beleidigungsklage der freiſinnigen Abgeordneten Kopſch
und Mugdan gegen den ſozialdemokratiſchen Schriftſteller Dr .

Franz Mehring iſt Termin auf den 27. Oktober angeſetzt wor⸗
den . Die Klage ſtützt ſich auf einen Artikel : „ Denunzianten⸗
Kretins “ . Der Antrag der öffentlichen Anklage iſt von der

Staatsanwaltſchaft abgelehnt worden . Den Klägern ſteht Juſtiz⸗
rat Träger zur Seite .

Das Unglück auf der Königsgrube .

Berlin , 15. Okt . ( Von unſerm Berliner Bureau ) .
Das Unglück auf der Königsgrube in Königshütte iſt nicht von

ſo ſchweren Folgen begleitet , wie man befürchtete . Die etwa 250
Mann ſtarke Belegſchaft , welche ſich in großer Lebensgefahr be⸗

fanden , konnte ſich noch rechtzeitig in Sicherheit bringen . Tot

iſt der Steiger Rother und 3 Hauer und betäubt 20 Mann , die
man hofft , ſämtlich am Leben erhalten zu können .

Breslau , 14. Okt . Nach den Breslauer Zeitungen ent⸗

ſtand das Unglück dadurch , daß der Damem eines alten Brand⸗

feldes brach , ſodaß die giftigen Brandgaſe in die Avbeits⸗

ſtätten drangen . — Die Breslauer Zeitung meldet als zweifel⸗
los feſtſtehend , daß der Grubenbrand außf der fiskaliſchen
Königsgrube bereits eingedämmt ſei . Die eingeſchloſſenen

Arbeiter ſeien durch Nebenſchächte gerettet worden . Zwanzig
Bergleute wurden als bewußtlos geborgen , ſind aber bereits

außer Lebensgefahr . Tot ſind nur der Steiger Rother und zwei

Hauer .

* Breslau , 14. Okt . Der Kaiſer forderte , der „Schleſ .

Zeitung “ zufolge , telegraphiſch Bericht über das Grubenunglück
in Königshütte ein . — Die Abdämmungsarbeiten gelten als be⸗

endet , ſodaß mit Ausnahme der abgedämmten Strecke der Be⸗

trieb auf der Grube vorausſichtlich morgen uneingeſchränkt wieder

aufgenommen werden kann .

* Kattowitz , 14. Okt . Gegenüber übertriebenen Mel⸗

Dungen erfährt die Frkf . Ztg . authentiſch : Heute früh 9 Uhr brach

auf bisher unaufgeklärte Weiſe auf der 173 Meterſohle im Felde
2 der fiskaliſchen Königsgrube zu Gerhardtflötz ein Grubenbrand

aus dadurch , daß die Zimmerung in der Grundſtrecke auf dem

5. Bremsberg ſich entzündeten . Die Grundgaſe wichen aus un⸗

bekannter Urſache von dem gewöhnlichen Wege ab . Es erſcheint

nicht ausgeſchloſſen , daß einer der vor dem Feuer flüchtenden

Bergleute eine Wettertür offen gelaſſen hat . Die

Wetter zogen nunmehr durch das Geſenke 7 und durch das

Sattelflötz nach der Seilförderſtrecke ab .
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Jurchtbare Jeuersbrunſt .

London , 15. Okt . ( Von unſerm Londoner Bureau ) .

Aus Hongkong wird dem Daily Telegraph gemeldet , daß in der

Stadt Niigata , einem Hafenplotz an der Weſtküſte von Japan , ein

gewaltiges Feuer ausgebrochen ſei , das 3500 Häuſer ein⸗

geäſchert habe .

Eine erfolgreiche Nordpolexpedition .

OLondon , 15. Okt . ( Von unſerm Londoner Baureau ) .

Aus Newyork wird der Daily Mail gekabelt , man ſei der An⸗

ſicht , daß Dr . F. Copt , der im porigen Jahre eine Nordpol⸗

Expedition unternahm , ſeinem Ziele nahe ſei . Ein Brief von

ihm , datiert vom 17. März ds . Is . , iſt im Polarmeer bei Hub⸗
bard angekommen ; in demſelben kündigt Dr . Coot an , daß er

in gerader Richtung auf den Nordpol zufahre .
An Lebensmitteln habe er keinen Mangel .

Serbiſche Kriegsdrohungen .
* Belgrad , 15. Okt . An der geſtrigen Demonſtration be⸗

teiligten ſich 5 bis 6000 Menſchen . An den Rufen „ Nieder mit

Oeſterreich ! “ „ Krieg mit Oeſterreichl “ beteiligten ſich auch Offi⸗

ziere in Uniform . Nach Beendigung der Kundgebung ſandte der

Nationalausſchuß der Landesperteidigung eine Depeſche an den

engliſchen Miniſter Grey mit der Bitte um die Hilfe Englands .

* *

Berlin , 15. Okt . Der Kronprinz wird in die Ge⸗

ſchafte des Finanzminiſteriums eingeführt werden .

Donnerstag , 15 . Oktober 1908 .

* Poſen , 15. Okt . Die Sozialdemokraten be⸗

ſchloſſen , ſieh in dieſem Jahre mit Unterſtützung der

Polen an den Kommunalwahlen zu beteiligen .

Zur Reichsſinanzreform .
Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “ ſchreibt :
Die Erörterungen , welche die Probleme der Reichsfinanz⸗

reform während der letzten Wochen in der Oeffentlichkeit ge⸗
funden haben , laſſen in erfreulicher Weiſe erkennen , daß ſich
die Ueberzeugung immer mehr Bahn bricht , die Deckung des

vorliegenden Bedarfs könne weder ausſchließlich durch die

Beſteuerung des Konſums , noch allein durch die Beſteuerung
des Beſitzes erfolgen , ſondern ſei nur durch eine Heranziehung
beider Gruppen von Steuerquellen möglich . Auch über
die Form der Heranziehung des Beſitzes ſcheint , wenn
man von der äußerſten Linken abſieht , eine Klärung in der

Richtung ſich zu vollziehen , daß eine Einkommenſteuer von

Reichs wegen außer Frage zu bleiben hat . So ſpitzen ſich
die Erörterungen über die Beteiligung des Beſitzes neuerdings
dahin zu , ob eine allgemeine Nachlaßſteuer oder
eine alljährlich zu entrichtende Vermögensſteuer der

gangbare Wege ſein wird . Dabei haben ſich auch Zeitungen
der mittleren und rechten Parteien zugunſten
einer Reichsvermögensſtcuer ausgeſprochen , wo⸗
bei ſie dahingeſtellt laſſen , ob das Reich die Steuer ſelbſt
erheben oder nur gewiſſe Normen für die Erhebung durch die

Bundesſtaaten feſtſetzen oder etwa die Erheßung von Zu⸗
ſchlägen zur Landesvermögensſteuer für Reichszwecke vor⸗

ſchreiben ſolle . Die verhündeten Regierungen
haben wiederholt und beſtimmt darauf hingewieſen , daß die

Vermögensſteuer und deren Ausbau für die Bedürfniſſe der

einzelnen Bundesſtaaten unentbehrlich ſei und daß Eingriffe
in die Art ihrer Veranlagung oder Erhebung von Seften des

Reiches mit der finanziellen Selbſtändigkeit der Bundesſtaaten
unvereinbar wären . Es liegt nicht der mindeſte Grund

zu der Annahme vor , daß irgendwelche Veränderung dieſes
Standpunktes bei den Bundesregierungen eingetreten oder

zu erwarten iſt . Einigen der neuerlich beigebrachten Vor⸗

ſchlägen ſcheint der Gedanke zu Grunde zu liegen , daß die als

Erſatz für die allgemeine Nachlaßſteuer gedachte Reichs⸗
vermögensſteuer unter Umſtänden von den Bundesſtaaten
nach eigenem Ermeſſen aufzubringen ſei . Dies würde alſo
auf eine Erhöhung der Mal ikularbeiträge

hinauskommen . Nun iſt zuzugeben , daß eine Erhöhung der

Matrikularbeiträge tatſächlich wie eine Belaſtung des Beſitzes

wirkt , und in mäßigen Grenzen mag eine ſolche Erhöhung

noch möglich ſein . Daß aber ein ſo erheblicher Betrag ,
wie er zum Erſatz für die allgemeine Nachlaßſteuer — in

ihrem ganzen Betrage oder auch nur zu einem weſentlichen
Teile — erforderlich wäre , in der Form der Matrikular⸗

beiträge auf die Schultern der Bundesſtaaten gelegt werden

könnte , ohne ihre Leiſtungsfähigkeit zu überlaſten , iſt völlig

ausgeſchloſſen . Somit ſteht für die Heranziehung des

Boſitzes neben einer vielleicht möglichen mäßigen Erhöhung
der Matrikularbeiträge bei der Nauregelung der Reichs⸗

finanzen eine andere Form als die allgemeine

Nachlaßſtener nicht zur Verfügung . Der Gedanle ,

ſie ganz oder teilweiſe durch eine Vermögensſteuer zu erſetzen ,

hat keine Aus ſicht auf Erſſolg .
Dieſe Auslaſſung der „ Norddeutſchen Allgemeinen Zei⸗

tung “ ſcheint aus den Beratungen zr ſchöpfen , die innerhalb
des Bundesrats über dieſen Teil der Finanzreform gepflogen
worden ſind und ſie laſſen klar erkennen , daß man in Bundes⸗

ratskreiſen nach wie vor unerſchütterlich auf dem Standpunkt
ſteht , die Einkommen⸗ und Vermögensbeſteuerung den Einzel⸗
ſtaaten vorzubehalten und jeden Eingriff des Reiches in dieſe

Steuergebiete abzuwehren . Der Artikel erhält ſein beſonderes
Gewicht dadurch , daß er die Antwort auf die geſtern mit⸗

geteilte Aeußerung der „ Kreuzzeitung “ darſtellt , in der als

Erſatz für die unannehmbare Nachlaßſteuer eben die Ver⸗
mögensſteuer vorgeſchlagen worden war , allerdings in einer
Form , die nicht in die Finanzhoheit der Einzelſtaaten ein⸗

reife .1
5 auch das Zentrum gegen die Nachlaßſteuer als eine

rohe Steuer Sturm blaſen läßt und damit auf den konſerva⸗
tiven Standpunkt tritt , ſcheint ſich die ſchwierige Stelle des

Reformwerks bei der Nachlaßſteuer zu ergeben .

** * *

In dem erſten Artikel der „ Kreuz⸗Ztz . “ über die Ver⸗
mögensſteuer war , worauf wir beſonderen Nachdruck legen

zu ſollen glaubten , ein ſehr energiſches Bekenntnis der Konſer⸗
vativen zum Blockgedanken enthalten geweſen . Es ſchienen
ſich da Ausſichten auf die dauernde Ausſchaltung des Zen⸗
trums zu eröffnen , die in Elberfeld von der nationalliberalen
Jugend gefordert wurde , und einige liberale Blätter ſprachen
wohl höhniſch von dem Iſolierſchemel , auf dem das Zeutrum
ſitze . Darauf antwortet die „ Köln . Voltsztg “ ! :

Ganz echt iſt dieſer Hohn freilich nicht . Denn in Wahrheit

( Mittagblatt . )
—

ſähen die Liberalen es ſehr viel lieber , wenn das Zentrum ihnen

gerade die unpopulärſten Steuerkaſtanien aus dem Feuer holen
wollte . Aber das gouvernemental⸗liberale Blatt freut ſich auch
wohl zu früh , wenn es die Konſervativen ſchon im Schlepptau
der Liberalen ſieht . Wenn eine Verſtändigung zwiſchen
den Blockparteien herauskommen ſoll , die allerdings durchaus

iſt , wird ſie konſervative Züge tragen
müſſen .

Die Abſicht iſt deutlich , es gilt das keimende Vertrauen

auch des Freiſinns zu den Konſervativen in Sachen der Reichs⸗
finanzreform zu zerſtören . Zu den Vorſchlägen der „Kreuz . ⸗
Ztg . “ ſelbſt bemerkt die „ Köln . Volksztg . “ :
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Alſo erhöhte Matrikularbeiträge , die durch Landes⸗
vermögensſteuern aufgebracht werden müßten , wünſcht das kon⸗
ſervative Blatt . Es berührt ſich , wie man ſieht , ziemlich nahe
mit dem Gedanken , den wir zu erwägen gaben . Nur ſcheint
uns doch der letztere inſofern vorzuziehen zu ſein , weil er zugleich
die Brücke zu einer Veredelung der Matrikularbeifräge
( Verteilung nach der Leiſtungsfähigkeit ) ſchlüge , während die
Kreuzzeitung umgekehrt die Matrikularbeiträge in ihrer bis⸗
herigen Geſtalt zur Grundlage ihres Vorſchlages macht . Wenn
ſie dabei trotzdem von einer Verteilung nach der Leiſtungsfähig⸗
keit zu ſprechen ſcheint , ſo iſt es nicht recht klar , wie ſie ſich eine
ſolche denkt . Die Kreuzzeitung ſagt auch nicht , ob ſie eine jähr⸗
liche Feſtſetzung der Matrikularbeiträge meint oder mit dem
Staatsſekretär Sydow dſeſe nur alle fünf . Jahre einer Neu⸗
feſtſtellung unterziehen will . Darauf aber kommt ſehr viel an .
Nicht nur das Zentrum , ſondern auch die Freiſiunigen
werden ſich auf keinen Vorſchlag einlaſſen können , der das Be⸗
willgungsrecht des Reichstags nicht in vollgem Umfange wahrt .

Die Feinheiten dieſes Spiels wird man wohl erſt ſpäter
erkennen . Die Grundidec freilich der Politik des Zentrums
iſt klar , Lahmlegung des Blocks , um ſich ſelbſt dann

au

eigneter Stelle wieder einzuſchieben . Die Lage blei ö
recht unüberſichtlich . Während ein Teil der liberalen Preſſ
wie geſagt , das Zentrum ſchon auf dem Iſolierſchemel ſie

glaubt ein anderer , daß eine Verſtändigung zwiſchen Ko
ſervativen und Zentrum über die Reichsfinanz⸗
reform bereits beſtehe . Es wird das einmal daraus ge⸗
folgert , daß etwa gleichzeitig mit der „ Kreuz⸗Zig . “ auch d

„ Köln . Volksztg . “ eine Reichsvexmögensſteuer gefordert habe ,
und dann daraus , daß auf dem Zentrumsparteitag für Aachen
eine kräftige Mitwirkung des Zentrums bei der Reichsfinanz⸗
reform in Ausſicht geſtellt wurde . Den Liberalen wird dahe
die Mahnung erteilt , ihre Zuſtimmung zur Reichsfinan
reform nicht von parteipolitiſchen Bedingungen abhängig z
machen , ſonſt würde man über ſie zur Tagesordnung über⸗

gehen , denn eine Mehrheit ſei auch ohne ſie mit Hilfe des

Zentrums gefichert . Bedenkt man aber , daß die „ Köln

Volksztg . “ die Freiſinnigen gegen die Konſervativen ſcharf zu
machen ſucht , ſo kann die konſervativ⸗klerikale Mehrheit
heute wohl noch als geſicher : nicht gelten . A
man weiß natürlich nicht , ob es dem redlichen Bemühen
Zentrums nicht doch gelingt , die Freiſinnigen abzudränge
oder die Konſervatiben einzufangen . Daun könnte da
kommen , was die einen fürchten und die anderen hoffen . W

können nur nach wie vor wünſchen , daß der konſery⸗
librale Block ſich fähig erweiſt , die parlamentariſche Führr
in den Verhandlungen über die Reichsfinanzreform
kommen und zu behalten . Auf keine andere Weiſe
möglich ſein , eine wirklich von nationalem Pflich
diktierte , ( gezwungenermaßen ! ) von keinem parteipol
Nebenabſichten und Zugeſtändniſſen beſtimmte Mitarb

Zentrums an der Reichsfinanzreform zu erreichen , auf die an
ſich ja garnicht verzichtet zu werden braucht . Die Blockfreunde
hoffen , daß in dem feinen , derworrenen und dunklen Spie
zu dem der klerikale Schachmeiſter einlädt , der politiſch
Lasker oder Tarraſch ſich finde , der das Zentrum matt ſetzt
Die „ Kreuz⸗Ztg . “ ſchrieb , daß die Konſerpativen ehenſo wit

die Freiſinnigen den Block für die günſtigſte Parteikonſtel .
lation in ihrem Sinne halten , was nebenbel geſagt auch nicht
auf eine konſervative Verſtändigung mit dem Zentrum deutet
Wir wollen wünſchen , daß die Parteien des Blocks ſich an dieſem

Ariadnefaden aus dem Labyrinth der Raichsfinanzreform
herausfinden ,

—————— —

Polffische Gebersicht .
*

Maunheim , 15, Oklober 1903

Die Wahlrechtsreform im Königreich Sachſen
Die Wahlrechts⸗Deputation der Zweiten Kammer hicll

geſtern wieder eine Sitzung ab, der als Regierungsvertrete !
Staatsminiſter von Hohenthal , Geheimer Regierung
Heink und Regierungsrat Dr . Adolph beiwohnten . Sta
miniſter von Hohenthal erklärte zunächſt , daß die Regieru
nunmehr die volle Verantwortung für die vom Geheimt
Heink vorgelegte Wahlkreiseinteilung übernehme und
ihrer geſtern erfolgten Durchberatung zum Kompromiß
Stellung nähme . Er rechtfertigte bas bisherige
der Regierung und erklärte nochmals ausdrückli

Regierung an ihrem urſprünglichen Entwurf
nach
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feſthalte und ihn auch im Plenum der Kammer energiſch ver⸗

teidigen werde . Weiter empfahl de : Miniſter , die Differen⸗
zierung des Wahlrechtes in der Weiſe vorzunehmen , daß
Wähler , welche einer oder mehreren der mit Pluralſtimmen
privilegierten Kategorien angehörten , gleichmäßig je drei

Zuſatzſtimmen erhalten . Die Verhältniswahl möchte die

Regierung am liebſten nach dieſem Eventualvorſchlage auf
das ganze Land ausgedehnt ſehen . Sie würde aber im In⸗
tereſſe einer baldigen friedlichen Regelung der Wahlrechts⸗
frage — wiewohl ſchweren Herzens — ſich damit begnügen ,
die Verhältniswahl wenigſtens für Dresden , Leipzig , Chem⸗
nitz , Plauen , Zwickau und diejenigen Ortſchaften zu fordern ,
die mit Teilen einer dieſer fünf Städte zu einem Wahlkreiſe
zuſammengeſchloſſen ſind . Bei ihrem Verlangen einer alle

ſechs Jahre erfolgenden Integralerneuerung der Kammer
bleibe die Regierung ſtehen . Die Forderung eines mindeſtens
zweijährigen Wohnſitzes am Orte der letzten Aufſtellung , die

das Kompromiß aufſtellte , findet nicht die Zuſtimmung der

Regierung . Auch legen dieſe keinen Wert darauf , daß zur
Wählbarkeit die Entrichtung einer direkten Staatsſteuer von

wenigſtens 30 Mark gefordert werde . Der Miniſter erklärte ,

daß für den von ihm nicht erwarteten Fall der Ablehnung der

Regierungsvorlage die Regierung nur einem Geſetz zuſtimmen
werde , welches den Erforderniſſen der eben gegebenen Er⸗

klärung entſprechend aufgeſtellt wird . — Nach oiner kurzen

Geſchäftsordnungsdebatte wurde die Sitzung geſchloſſen , um

den Fraktionen Gelegenheit zu geben , möglichſt ſchnell zur

Regierungserklärung Stellung zu nehmen .

Vierte Hauptverſammlung des Vereins zur

Wahrung der Rheinſchiffahrtsintereſſen .
Der Verein zur Wahrung der Rheinſchiffahrtsintereſſen

hielt am 8. d. M. in Aßmannshauſen ſeine vierte ordentliche

Hauptverſammlung ab . Nahezu 70 Firmen und Körperſchaften
waren vertreten , darunter die Stadt Karlsruhe und die Handels⸗
kammern Duisburg , Frankfurt , Mainz und Mannheim .

Gäſte waren nicht geladen . Aus dem von dem Geſchäftsführer
des Vereins , Syndikus Dr . Bartſch , erſtatteten Bericht ver⸗
dient folgendes beſonders erwähnt zu werden : Bei den Be⸗

mühungen um bauliche Stromverbeſſerungen hat
der Verein im letzten Jahre insbeſondere bei der heſſiſchen Re⸗

gierung Entgegenkommen gefunden . Bei der preußiſchen Strom⸗

bauverwaltung war zur Befriedigung gleicher Wünſche wohl

auch der gute Wille vorhanden , doch ſcheiterten ſolche Anträge

auf Fahrwaſſerverbeſſerung , die die Aufwendung größerer Koſten

bedingen , wie die Erbreiterung und Feſtlegung des Fahrwaſſers
bei Düſſeldorf⸗Oberkaſſel an der Weigerung der preußiſchen

Regierung , Mittel dafür einzuſtellen , ehe nicht die Schiffahrts⸗

abgabenfrage entſchieden iſt . In Fragen der Strompolizei
fand aber der Verein für ſeine Wünſche auch bei der preußiſchen

Strombauverwaltung immer das bereitwilligſte Entgegen⸗
kommen . Breitere Ausführungen waren in dem Bericht erklär⸗

licherweiſe wiederum der preußiſchen Waſſerſtraßenpolitik , dar⸗

unter in erſter Linie der Schiffahrtsabgabenfrage , gewidmet .
Der Verein habe ſeine entſchiedene Abwehr der Abgaben fort⸗

geſetzt . Der Berichterſtatter bezeichnet die augenblickliche Lage
als nicht ungünſtig für die Abgabengegner . Im Zuſammen⸗

hange mit der Abgabenfrage wurde auch das von der preußiſchen
Regierung entworfene Projekt einer Vertiefung des

Rheines im Gebirge und der Anlage einer Schleuſe neben

dem Bingerloch erörtert . In dem Bericht des Geſchäftsführers
und weiter die Stellung des Vereins zu den vom Beirat für

Arbeiterſtatiſtik veranſtalteten mündlichen Vernehmungen von

Auskunftsperſonen über die Arbeitsverhältniſſe in der Binnen⸗

ſchiffahrt , insbeſondere über die Sonntags⸗ und Nachtruhe , er⸗

wähnt . Sie habe zu einer eingehenden Aeußerung des Vereins

auf das amtliche Protokoll der Unternehmungen geführt . Auf

Aufforderung des Oberpräſidenten habe der Verein über die

Klagen berichtet , die in Schiffahrtskreiſen über die Rhein⸗
ſchiffahrtsgerichte geführt werden und geeignete Ver⸗

beſſerungsvorſchläge gemacht . Auch die mancherlei Wünſche der

Mitgliedsreedereien , die einen regelmäßigen Verkehr über die

deutſch - niederländiſche Grenze unterhalten , zur Zollabfer⸗
tigung der Schiffe in Emmerich , zur Handhabung der

Vorſchriften über die unter Zollbegleitung fahrenden Schiffe und

zur Zollbehandlung der Rheinſchiffe überhaupt ſeien eifrig ver⸗

folgt worden . Der Berichterſtatter konnte feſtſtellen , daß der

Verein gerade bei dem jetzigen Oberzolldirektor der Rheinprovinz

das höchſte Verſtändnis für die Bedürfniſſe der Schiffahrt und

ohne Schaden für den Fiskus das freundlichſte Eingehen auf ſeine

Wünſche gefunden habe , daß daher der Verein dem Oberzoll⸗

direktor zu beſonderem Dank verpflichtet ſei . Aus den zahl⸗

reichen übrigen Arbeitsgegenſtänden des Vereins , die der Ge⸗
ſchäftsführer erwähnte , ſei noch hervorgehoben , der ein über die
Schiffahrt hinausgehendes Intereſſe beanſpruchen darf : ein

großes Rheinkartenwerk . Dieſes Kartenwerk ſoll unter weit⸗
gehender amtlicher Mitwirkung hergeſtellt werden . Die Arbeiten

ſind ſchon ſo weit gediehen , daß die erſte Lieferung des Werkes ,
der Hauptteil der preußiſchen Stromſtrecke , Mitte nächſten

Jahres wird erſcheinen können . Der bisherige Vorſtand , Herr

Guſtav Stinnes⸗Mülheim , Vorſitzender , und die Herren Direktor

Krauß⸗Düſſeldorf , Meyer⸗Petſch⸗Frankfurt , Piper⸗Ruhrort und

Scharrer⸗Duisburg wurden wiedergewählt . Neu in den Vor⸗

ſtand gewählt wurden die Herren Direktor Knecht⸗Mannheim
und Direktor Meiſter - ⸗Mannheim . Für dieſe beiden Herren
wurden in den Ausſchuß neugewählt die Herren Kommerzien⸗
rat Louis Gutjahr⸗Antwerpen und Küpper⸗Mannheim .

Nach Erledigung des geſchäftlichen Teiles hielt Syndikus
Dr . Bartſch einen Vortrag über die Bedeukung des 1000 t⸗

Schiffs in der heutigen Rheinflotte . Anlaß zur Wahl dieſes

Gegenſtandes gab die Denkſchrift des preußiſchen Miniſteriums
der öffentlichen Arbeiten : „ Iſt es notwendig , die Abmeſſungen
des Rhein⸗Herne⸗Kanals zu vergrößern ? “ über die in der

„ Kölniſchen Zeitung “ ſchon wiederholt geſchrieben worden iſt .
Der reiche Beifall , der den Ausführungen des Redners folgte ,

bewies , daß ihm die Verſammlung unumwunden beiſtimmte .

Die Revſſion der Berner Urheberrechts⸗
übereinknuft .

Im Verlaufe der geſtrigen Sitzeng der Zweiten Inter⸗
nationalen Konferenz zur Reviſion der Berner Urheberrechts⸗

übereinkunft wurden von Vertretern von Nichtverbands⸗

ſtaaten folgende Erklärungen abgegeben : Der Staatsrat von

Boulatzell erklärte für Rußland , daß die ruſſiſche Regierung
die Zeit für gekommen halte , wo die Geſetzgebung inter⸗

national geregelt werden müſſe , deshalb habe ſie Delegierte
zu der Konferenz entſandt , um den Anſchluß Ruß⸗
lands an die Union zu erleichtern . Für Argentinien
führte Dr . Campell aus , daß er ſeiner Regierung über

den Gang der Verhandlungen berichten werde , damit ſie die

Lücken der argentiniſchen Geſetzgebung ausfüllen könne . Dr .

von Wiſſenkerke gab die Erklärung ab , daß die öfſentliche
Meinung in den Niederlanden über den Anſchluß an

die Union noch geteilt ſei , aber es mache ſich ein Umſchlag
zugunſten des Anſchluſſes bemerkbar . In den Generalſtaaten

habe man ſogar einen dahingehenden Vorſchlag unterbreitet ,

und wenn dieſer noch nicht angenommen ſei , ſo habe dies

ſeinen Grund lediglich darin , daß man erſt die Ergebniſſe der

gegenwärtigen Konferenz abwarten wolle . Der griechiſche
Geſandte Rangabe erklärte , Griechenland habe ſich zwar
noch nicht zum Beitritt zur Union entſchloſſen . Die griechi⸗
ſchen Delegierten würden der griechiſchen Regierung jedoch
einen erſchöpfenden Bericht erſtatten , damit die griechiſche
Geſetzgebung mit den Beſchlüſſen der Konforenz in Einklang
gebracht werden könne , um ſo den endgültigen Anſchluß
Griechenlands an die Union vorzubereiten . Bei der Kodi⸗

fikation des Zivilrechts , die augenblicklich Griechenland voll⸗

ziehe , werde man die Beſchlüſſe der Konferenz berückſichtigen .

Deutsehes KReich.
— ( Beider Reichstagserſatzwahl Prenz⸗

lau⸗Angermünde ) erhielt Oberpräſident v. Winterfeld⸗
Potsdam ( Konſ . ) 10 892 , Paſtor Schmidt⸗Maſſow ( Lib . )
2694 und Parteiſekretär Otto Wels⸗Berlin ( Soz . ) 2892

Stimmen . Die Ergebniſſe von einigen kleineren Orten ſtehen
noch aus .

Bei der Reichstagswahl von 190 , erhielt der konſervative
Kandidat 13 266 Stimmen , der liberale Kandidat 3710 und

der Sozialdemokrat 4237 Stimmen . Der Rückgang der
Stimmen iſt alſo auf ſozialdemokratiſcher Seite

größer als auf liberaler . Er beträgt dort 1345 , hier

1026 Stimmen . Vielleicht haben auch in Prenzlau⸗Anger⸗
münde die ſozialdemokratiſchen Wähler durch ihr Fernbleiben
ihre Zufriedenheit mit der Partei und ihren Kandidaten aus⸗

drücken wollen und würden nach bekannter Sommerlogik durch
eine ſtarke Beteiligung gefürchtet haben , ein Mißtrauens⸗

votum zu erteilen .
— — . —

Badiſche Politif .
Inngliberaler Verein Heidelberg .

* Heidelberg , 14. Okt . Der hieſige jungliberale
Verein veranſtaltet nächſten Mittwoch , den 21. d. . , im

Gartenſaal der „ Harmonie “ eine Verſammlung , in der über den

jüngſten Elberfelder Vertretertag des jungnationallib . Reichs⸗

verbandes berichtet wird .

Die Nationalſozialen .

Karlsruhe , 14. Okt . Der Landesausſchuß der

Natfonalſozialen ( Freiſ . Vereinigung ! ; Badeas und
Wef d

der Rheinpfalz hat in einer ſeine politiſche Winterarbeit
ſtattgehabten Sitzung folgenden Beſchluß gefaßt :

„ Die am 11. Oktober 1908 verſammelte nationalſoziale
Landesausſchußſitzung ſtellt ſich auf den Standpunkt , daß die
Blocktaktik Bedeutung und Geltung nur bei Wahlen und
innerhalb der Fraktionspolitik in den parlamentariſchen Ver⸗

tretungen haben kann . Die agitatoriſche und organiſatoriſche
Tätigkeit im Lande muß im Intereſſe des allgemeinen politiſchen
Fortſchritts nach wie vor Sache der einzelnen liberalen Par⸗
teien bleiben . “

Bayeriſche und Pfälziſche Polititk .

Volksſchullehrer a. D. Hoffmann .

* Kaiſerslautern , 14. Okt . Der Kandidat der ſozial⸗
demokratiſchen Partei für das durch den Tod des Abg . Ehrhart
hier erledigte Landtagsmandat , Lehrer Johann Hoffmann ,
iſt dem Vernehmen nach zum Parteiſekretär der Sozial⸗
demokratie auserſehen und ſoll als ſolcher mit 3600 M. Jahres⸗
gehalt angeſtellt werden .

Württembergiſche Politik .

Vom württembergiſchen Volksſchulgeſetz .

** Stuttgart , 14 . Okt . Die Volksſchulkommiſſion der
Zweiten württembergiſchen Kammer hat den Vorſchlag der Re⸗

gierung angenommen , daß zu den obligatoriſchen Unterrichs⸗
fächern in der gehobenen Volksſchule ( Mittelſchule ) der

Unterricht in einer fremden Sprache tritt . Weiter wurde
dem Entwurf dahingehend zugeſtimmt , daß in der Volksſchule als
fakultative Fächer eingeführt werden können : für die
Knaben Handfertigkeitsunterricht , für die Mädchen Turnen und

ſondere Fürſorge nötig macht , ſollen , wo die Verhältniſſe dies
geſtatten , Hilfsſchulen mit vereinfachten Unterrichtszeiten er⸗

richet werden . Die Regierung hatte in ihrem Entwurf nur ge⸗
ſagt , können Hilfsſchulen errichtet werden .

* Mannheim , 15 . Oktober 1908 .

* Exequaturerteilung . Herr Dr . Cenon Solano iſt zum

Generalkonſul der Republik Kolumbien für das Deutſche Reich
mit dem Amtsſitz in Hamburg ernannt und , nach Erteilung des

Erequatur von ſeiten des Reichs , zur Ausübung konſulariſcher
Funktionen im badiſchen Staatsgebiet zugelaſſen worden .

* Hochherzige Stiftung für die Lungenheilſtätte Stammberg .
Die Lungenheilanſtalt Stammberg empfing von einem edlen

Wohltäter der Stadt Mannheim die reiche Gabe von M. 20 000
als Geſchenk für ihre Anſtaltszwecke . Dieſer anſehnliche Betrag
iſt mit um ſo größerem Danke entgegen genommen worden , als
damit die Möglichkeit in erreichbare Nähe gerückt wird , durch
einen Erweiterungsbau die Anſtalt zu vergrößern und ſo den

dringend nötigen Raum für zahlreiche Leidende zu ſchaffen , die
keine Aufnahme finden konnten ; im laufenden Jahre mußten ſchon
über 80 Patienten , welche die Anſtalt aufſuchen wollten , abge⸗
wieſen werden , weil es an Platz fehlte und die ca . 60 Betten der

Heilſtätte faſt ſtändig beſetzt waren . Die ſegensxreichen Erfolge ,
welche die in der Anſtalt geweſenen Leidenden gehabt haben , noch
recht vielen Kranken zu ermöglichen , iſt der lebhafte Wunſch,
deſſen Erfüllung durch die Großherzigkeit des Spenders nun⸗
mehr näher gerückt wird .

Euangel . Rettungshaus für Mädchen . In der Leitung des

hieſigen Evangel . Rettungshauſes für Mädchen in

der Neckarſtadt iſt Anfang Oktober ein Wechſel eingetreten . Der
bisherige Hausvater , Herr Hauptlehrer Heinrich Cur th , der 35
Jahre lang die Auſtalt geleitet , iſt in den wohlverdienten Ruheſtand

getreten, und ſein Sohn , Herr Hauptlehver Heinrich Curth , bis⸗

her in Langenſchiltach , hat das Amt des Hausvaters und Leiters der
Anſtalt übernommen . Der bisherige Hausvater , eine in unſerer

Stadt wohlbelannte und hochgeachtete Perſönlichkeit , hat mit großer
Pflichttreue und hervorragendem Geſchick ſeinem ſchweren und ver⸗

antwortungsveichen Poſten vorgeſtanden . Hunderte von Kindern
ſind , während er Hausvater war , durch die Anſtalt gegangen , und
allen iſt er ein liebevoller Fürſorger geweſen . Vielen war er ein
vbäterlicher Freund und Berater , auch nachdem ſie längſt die Anſtalt
verlaſſen . Er und ſeine Frau haben es in ſchönſter Weiſe verſtan⸗
den , den ihnen anvertrauten Kindern das Rettungshaus zur Hei⸗
mat zu machen , wo ſie ſich wohl fühlten und bleibenide Eindrücke für
ihr ganzes ferneres Leben empfingen . Am 8. Oktober ſand in Gegen⸗
wart des Vorſtandes und der Kinder des Rettungshauſes eine
ſchlichte Abſchiedsfeier für die ſcheidenden und Begrü⸗
ßungsfeier für die neu eintretenden Hauseltern ſtatt . Groß⸗

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Broßh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Chorbenefiz : Carmen .

Friedrich Nietzſche ' s Begeiſterung für Carmen , die ihm nach
dem Bruch mit Wagner wie eine Erlöſung und als die höchſte
Offenbarung muſikaliſchen Schaffens erſchien , begreift man

eigentlich erſt , wenn man dieſe lebenſprühende Muſik gleich ihm
des öfteren — er konnte ſie nicht oft genug genießen — hört .
Erſt dann ſpürt man ſo recht , wie geiſtreich und ſtark , wie

leidenſchaftlich und anmutig gleich einer Novelle Mérimses dieſe
Oper wirkt , und ſo erwächſt auch dem Berichterſtatter , der ſie
nach kurzer Zwiſchenzeit von neuem zu hören genötigt iſt , aus
der Pflicht neuer Genuß . Man kann ſich freilich Carmen noch
ſüdländiſcher und feuriger denken , beſonders oben auf der

Bühne , aber die Art , wie etwa die Volksſzenen geſtaltet ſind , iſt
bei dem kälteren deutſchen Temperament immerhin etwas Außer⸗

gewöhnliches . Und ſo blieb für den Chor , der geſtern ſein Bene⸗

fiz hatte , neben dem hoffentlich recht großen materiellen auch der

künſtleriſche Erfolg nicht aus . Der Streitchor gelang brillant ,
die Szenen in der Schenke waren bewegt und lebendig , und aus
dem letzten Akt verdient beſonders der ungemein ſchwierige
Bubenchor Anerkennung . Auch Gaulé , deſſen unermüdliche
Tätigkeit für den Chor man in letzter Zeit aus allen heraus⸗
merkte , der die einzelnen Stimmen gut ergänzt und gegeneinan⸗
der ausgeglichen hat , und die Chöre mit einer erſtaunlichen
muſikaliſchen Präziſion einſtudiert , darf mit dem Erfolg wohl
zufrieden ſein . — Da die Aufführung ſonſt zu neuer Beſprechung
keinen Anlaß bietet , ſo ſei eine Sache berührt , die zwar mit der
Carmenaufführung an ſich wenig zu tun hat und nur indirekt
damit in Verbindung ſteht . Das neue Theater hatte geſtern den

Prinzpapa auf dem Repertoire . Die Vorſtellung fiel glücklicher⸗
weiſe aus . Ich ſage glücklicherweiſe . Das Orcheſter ſpielte am
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Montag abend Bach und Brahms , für den Muſiker , der noch die

Zauber der Kunſt auf ſich wirken laſſen kann , das Höchſte , was

ſeine Kunſt ihm bietet . Am nächſten Abend ſoll derſelbe Muſiker

den Operettenſchmarren herunterſpielen und dann wieder in den
Geiſt der Bizetſchen Muſik ſich verſetzen . Daß das unmöglich iſt ,

iſt unſchwer einzuſehen und wie viel man dem künſtleriſchen

Betrieb unſeres Hoftheaters damit ſchadet , aus dem einen Falle

— vom Solo - und Chorperſonal braucht man deswegen nicht zu

reden — klar . An der Theaterleitung liegt das nicht , ſondern
am Syſtem . Man ſolle wirklich einmal einſehen , daß der Betrieb

im neuen Theater , der künſtleriſch und finanziell nicht im Ver⸗
hältnis zu der aufgewandten Mühe ſteht , und faſt unnütz einen

Teil der Kraft in Anſpruch nimmt , für den des Hoftheaters ver⸗

hängnisvoll iſt .

Die Bühne iſt nun einmal in der unorganiſchen Weiſe in

den Konzertſaal eingebaut , — wofür man einen reizenden kleinen

Saal hat opfern müſſen ! — daran läßt ſich nichts mehr ändern .

Wenn man darum auf der Bühne weiter ſpielen will , dann
ſollte man es auf das Allernotwendigſte beſchränken . Und dazu

rechne ich die Operette gewiß nicht . Wir haben jetzt ein eigenes

Operettentheater in unſerer Stadt . Dasſelbe gibt ſich alle er⸗

denkliche Mühe , in ſeinem Genre etwas zu leiſten und man kann

ſagen , mit wirklichem Erfolg . Dort verſteht man solche
Schmarren moderner und modernſter Produktion zu ſpielen , wie

der richtige Operettenſtil es erfordert .

Das Hoftheaterenſemble kann und ſollte damit nicht kon⸗

kurrieren . Nicht als ob die Gattung an ſich verächtlich ſei , —

ich wies neulich darauf hin , daß ſie das nicht iſt —, aber weil

ein Perſonal , das hauptſächlich die ernſte Oper pflegt , für die
leichte und leichteſte Operette nicht taugt . Das Hofthearer hat
keinen Operettentenor , der denen des Apollotheaters ebenbürtig

wöre , ſein Enſemble gibt die Operette naturgemäß viel zu ſehr
im Stil der ſerieuſen Oper . Darum fort mit dieſem Kom⸗

promiß . Man verwende die Zeit und Mühe , die man für dieſe

Sachen unpaſſend hingibt , für die wahrhaft künſtleriſchen In⸗
tereſſen . De . H.

** * *

Mannheimer Streichquartett . Wie bereits mitgeteilt ,wird das
Mannheimer Streichquartett am nächſten Montag den
19. Oktober ſeinen erſten Kammermuſik⸗Abend geben . Das Pro⸗
gramm enthält außer dem D⸗moll Quartett von Haydn op. 76
Nr . 2 das Es⸗dur Quartett von Beethoven op. 127 . Als Novität
wird uns unſere einheimiſche Quartettvereinigung das D⸗dur Quar⸗
tett op. 35 von Vitezslar Noräk bringen . Der Komponiſt iſt , wie
man uns ſchreibt , einer der bedeutendſten Jungtſchechen , deſſen
Werk ſchon von vielen Quartettvereinigungen , u. a. von den Böh⸗
men und dem Flonzaley⸗Quartett mit größtem Erfolg aufgeführt
wurde . 5

Mannheimer Handelshochſchule . Herr Dr . Altmann in Frauk⸗
furk hat , wie wir erfahren , den an ihn ergangenen Ruf als haupt⸗
amtlicher Dozent an die Mannheimer Handelshochſchule ange⸗
nommen .

Liederabend . Es wird uns geſchrieben : Auf einen Liedel⸗
abend von Roſe Dily⸗Kapferer und Norbert

Kapferer , welcher am 21. Oktober , abends halb 8 Uhr , im

muſikliebendes Publikum aufmerkſam zu machen . Welch warmes

Intereſſe man beſonders der Interpretin in anderen Städten

engegenbrachte , beweiſen uns vorliegende Kritiken , welche die

vorzügliche ſtimmliche Schulung , den großen Adel der Vortrags⸗

weiſe , die vollkommene Reinheit und Sicherheit der Intonation
hervorheben .

Emil Gött ' s fünfaktiges Luſtſpiel „ Mauſerung “ wurde u. a.

vom Deutſchen Theater in Berlin zur Aufführung angenommen .

„ Die Abſtammung des Menſchen “ lautet das Thema , über das

am Dienstag den 20 . Oktober , abends 8½ Uhr , im Kaſinoſaal
Herr Aug . Kahl , Jena , ein Schüler des berühmten Profeſſors

Ernſt Haeckel , einen Lichtbilder⸗Vortrag halten wird .

Der Vortragende , dem nach uns vorliegenden Zeitungsſtimmen

Haushaltungskunde . Für Kinder , deren Veranlagung eine be⸗

Kaſinoſaal ſtattfindet , wollen wir nicht verſäumen , unſer hieſiges
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herzogin Luiſe hatte gzu dieſer Feier folgendes Telegramm
gu entſenden geruht :

Hauptlehrer Heinrich Curth , Evangel . Rettungshaus
2 Mannheim .

1 Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe laſſen Ihnen
Fund Ihrer Frau zu der heutigen Abſchiedsfeier bei Ihrem Rück⸗

Etritt von der Stellung der Hauseltern des Evangel . Rettungs⸗
hauſes für Mädchen Höchſtihren herzlichen Dank und aufrichtige

Anerbennung für alle treubewährte Wirkſamkeit während 35

Jahren , ſowie beſte Wünſche für Ihre , ferneren Lebensgang aus⸗

ſprechen. Zugleich läßt Allerhöchſtdieſelbe Sie bilten , ein Bild
„ Seiner Königlichen Hoheit des höchſtſeligen Großherzogs , welches

( heute an Sie abgehen wird , zum Andenzen annehmen und be⸗
wahren zu wollen . Geheimrat v. Chelius .

*
* Prinz Heinrich von Preußen traf , wie erwartet wurde ,

geſtern abend . 20 Uhr im Automobil hier ein und nahm im

Parkhotel Abſteigequartier . In ſeiner Begleitung befindet

ſich Kapitänleutnant von der Kneſebeck . Um 7 Uhr be⸗

gab ſich der hohe Beſuch mit ſeinem Begleiter zu Herrn
Generalkonſul Bankdirektor Dr . Broſjen zum Eſſen . Heute
mittag erfolgte die Beſichtigung der neuen Fabrik⸗
anlagen von Benz u. Ko . Prinz Heinrich gedenkt bis

Freitag in hieſiger Stadt zu verbleiben . Wie wir erfahren ,
wurde Prinz Heinrich , der im Automobil heute morgen um

9 Uhr vor der Benzſchen Fabrik auf dem Waldhofe eintraf ,
am Portal von den Herren Direktoren Hammesfahr
und Brecht und Prinz Iſenburg empfangen und zu⸗

mächſt durch das techniſche Bureau geleitet . Dann begann die

Beſichtigung der Neubauten , in denen der techniſche Betrieb

unergebracht iſt . Man rechnet damit , daß ſich die Beſichti⸗
gung des Etabliſſements bis in die Nachmittagsſtunden aus⸗

dehnen wird .

* Von der Kriegs⸗Marine . Wie wir hören , wurde am Don⸗

nerstag den 8. Oktober in Kiel S. M. Tender „ Drache “ , welcher

ls Erſatzſchiff für den früheren „ Ulan “ auf der Germaniawerft in

Liel gebaut wurde , von dem Reichsmarineamt übernommen . Die

Schiffsmaſchine des „ Drache “ ſtellt einen ganz neuen Typ dar , in⸗

dem anſtatt des bisher in der Marine allgemem angewandten
Sattdampf⸗ und Schiebeſteuevungsſyſtems jetzt Heißdampfbetrieb
unter Anwendung der Ventilſteuerung nach Syſtem „ Lentz “ zur
Ausführung gelangt iſt . Der Zylinder um die Steuerungsſtelle der

neuen Schiffsmaſchine wurde in der Fabrik don Heinrich
Danz in Mannheim hergeſtellt , welche bei ihren Lokomobilen , wie

bekannt, die Ventilſteuerung „ Syſtem Lentz “ ſeit einer Reihe von

Jahren mit beſtem Erfolg eingeführt hat . Die Steuerung funktio⸗
mierte auf dem Tender „ Drache “ gang hervorragend und befriedigte
alle Marinekreiſe außerordentlich . Die Manövrierfähigkeit war
ganz erheblich günſtiger wie bei Schiebermaſchinen .

Deutſcher Luftflotten⸗Verein . Wie aus dem Aunoncenteil
hhervorgeht , hat ſich vor einigen Tagen hier in Mannheim eine

Oretsgruppe des Deutſchen Luftflotten⸗Vereins

gebildet . Die Mitglieder des Vorſtandes wurden einſtimmig durch
die Anweſenden gewählt , den Vorſitz hat Herr Geh . Regierungsrat

Dr . v. Engelberg übernommen . Nachdem es gelungen war , der

Stadt Mannheim die Zentrale des Luftflotten⸗Vereins zu erhalten ,
mußte , um derſelben die zahlreichen Geſchäfte , die auf ſie einſtür⸗
men , zu erleichtern , hier eine Ortsgruppe gegründet worden . Der⸗
ſelben werden mit Zuſtimmung der Zentrale die hieſigen Mitglieder
des Luftflottenvereins zugeteilt werden . Eine in abſehbarer Zeit
einzuberufende Mitgliederverſammlung wird die Ortsgruppe end⸗

gültig konſtituieren . An der Bevölkerung liegt es , der Ortsgruppe
Mannheim des D. . VB. recht zahlreich beizutreten , damit ein Werk
von höchſter kultureller Vedeutung auch hier erergiſch gefördert wer⸗
Der kann , und damit Mannheim , welches die Ehre hat , die Zentrale
ſzu beſitzen , durch die größte Mitgliederzahl auch ein moraliſches
Recht auf dieſen Vorzug bekommt . Der Mitgliederbeitrag für das

Jahr beträgt mindeſtens M. 2, einſchließlich der Vereinszeitung

—
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„ Die Luftflotte “ M. 3. Dieſelbe bringt allmonatlich das Neueſte
und Wichtigſte aus dem Gebiete der Luftſchiffahrt und iſt reichlich
mit Anſichten ausgeſtattet . Mitglieder⸗Anmeldungen wolle man an
den Schriftführer , Herrn Direktor F. Hierony mi , Friedrichs⸗
plitz Nr . 9, richten .

* Bund der techniſch⸗induſtriellen Beamten , Ortsgruppe

Mannheim⸗Ludwigshaſen . Die Ortsgruppe Mannheim⸗Ludwigs⸗
hafen obigen Bundes hatte auf geſtern Abend in die „ Kaiſer⸗
hütte “ eine Verſammlung einberufen , die jedoch nicht allzu

zahlreich beſucht war . Herr Kirſinger , der Vorſitzende der

Ortsgruppe , eröffnete die Verſammlung mit begrüßenden
Worten und gab alsdann ſeinem Bedauern über den ſchlechten
Beſuch Ausdruck . Vielleicht hinge dieſer damit zuſammen , daß
an dieſem Abend noch mehrere Verſammlungen ſtattfänden . Er

hoffe , daß die noch folgenden Verſammlungen der Ortsgruppe ,

ſich eines beſſeren Beſuches erfreuen . Alsdann erteilte er das

Wort Herrn Bundesſekretär Flügger zu ſeinem Vortrag über
das Thema : „ Arbeit und Erholung ; ihre Bedeu⸗

als Redner ein vorzüglicher Ruf vorangeht , wird die „ Frage aller

Fragen “ von Grund aus faſſen und die Hauptſtufen des Werde⸗

ganges vom Urtier zum Menſchen von der Lielumſtrittenen Ur⸗

geugung aus nach dem neueſten wiſſenſchaftlichen Standpunkt be⸗

handeln . Wir machen auf dieſe intereſſante Veranſtaltung ganz

beſonders aufmerkſam . Karten ſind in Heckels Hofmuſikalienhand⸗
Lung zu haben .
Kampf gegen die Schundliteratur ! Prof . Dr . Karl Brun⸗
ner in Pforzheim erſucht uns um Aufnahme folgender Zeilen :
„ Die furchtbare geiſtige Epidemie , die mit der Schundlite⸗
ratur in weiten Kreiſen unſeres Volkes graſſiert , erfordert

Aachgerade eine ſyſtematiſche Bekämpfung unter Mitwirkung
aller , denen das Volkswohl nicht gleichgültig iſt ! Es wird viel

darüber geredet , geſchrieben und geklagt , aber ſo gut wie nichts

dagegen getan . Um den ganzen Ernſt der Lage und die Größe
der Gefahr , die nan noch immer unterſchätzt , unwiderleglich dar⸗

zutun , muß zunächſt alles Material in der Sache geſammelt und
durch deſſen Verwertung in abſchreckenden Bildern die Gewiſſen
geweckt werden . In jahrelangem Kampf gegen dieſes Volksgift
habe ich die Ueberzeugung gewonnen , daß ſich allein auf dieſem

Wege eine allmähliche Beſſerung erwarten läßt . Deshalb richte
ich die höfliche Bitte an alle irgendwie intereſſierten Kreiſe , ins⸗

beſondere an Eltern und Erzieher , an Geiſtliche und Richter , mir
ihre Erfahrungen auf dieſem Gebiet mitteilen zu wollen . Es han⸗
delt ſich dabei einerſeits um möglichſt viele Belege über die ger⸗
heerende Wirkung ſolcher Lektüre , andererſeits um

r

Vorſchläge und Verſuche zur Bekämpfung des

Uebels . Alle auch anſcheinend geringfügige Mitteilungen ſind

willkommen. “
Deie gebilligte Ehrung Tolſtois . Ganz im Sinne der Haltung
Stolhpins beim Jubiläum des Dichters hat nun , wie ein Delegramm

des „Berl . . “ aus Petersburg meldet , der Miniſter für Volksauf⸗
kärung die Wahl des Grafen Tolſtoi zum Ehreumiiglied der

Petersburger Univerfität beſtätigt . Man hateingeſehen ,
daß es nicht länger angeht , einen der geiſtigen Führer Rußlands

Kor der eigenen Nation und dem Ausland zu verleugnen .

tung für den techniſchen Privatangeſtellten . “
Der Vortragende wies zunächſt darauf hin , daß nur wenige
ſich rühmen können , während der Sommermonate einen Er⸗

holungsurlaub gehabt zu haben . Die wirtſchaftliche Schwäche
der Angeſtellten gegenüber dem Großkapital bedinge es , daß
nur die Intereſſen der Arbeitgeber wahrgenommen würden . Der

Mangel einer genügenden ſozialen Geſetzgebung werde für die

techniſchen Angeſtellten immer fühlbarer . Aufgabe der ſozialen
Geſetzgebung für die techniſchen Angeſtellten müſſe vor allem ſein ,
die Urſachen zu ſuchen , die an der frühzeitigen Abſpannung der

Angeſtellten ſchuld tragen und in der richtigen Erkenntnis dieſer
Urſache dafür ſorgen , daß den Erkrankungen durch Anwendung

geeigneter Mittel rechtzeitig vorgebeugt wird . Solche Mittel ſind

Einſchränkung der täglichen Arbeitszeit , mög⸗
lichſte Vermeidung der Ueberſtunden , durch⸗
gehende Arbeitszeit , Fortfall der Sonntagsarbeit
und ein jährlicher Erholungsurlaub . Der Redner ver⸗
breitete ſich nun der Reihe nach über obige Punkte und bemerkte ,
daß über die Zſtündige Arbeitszeit wiſſenſchaftliche wie

mediziniſche Kapazitäten ſich nur ſehr günſtig geäußert
hätten . Die sſtündige Arbeitszeit ſei eine geſundheitliche For⸗
derung . 8 Stunden Arbeit , 8 Stunden Muße , 8 Stunden Schlaf

müſſe auch den techniſch induſtriellen Beamten bewilligt werden .
Der Vortragende bezog ſich hierbei auf den günſtigen Bericht der

heſſiſchen Gewerbeinſpektion vom Jahre 1907 in der Leder⸗

fabrikation im Kreiſe Worms . Der Staat habe die Verkürzung
der Arbeitszeit als Kulturfortſchritt noch nicht anerkannt . Dieſer
beſchränke ſich vielmehr darauf , für die jugendlichen Arbeiter
und Arbeiterinnen die Geſetze zu überwachen und überlaſſe es
im übrigen den Organiſationen und Arbeitern ſelbſt , für eine

Verkürzung der Arbeitszeit einzutreten . Dieſes haben denn auch
ſowohl die Arbeiter wie die Handlungsgehilfen nach beſten
Kräften getan . Von den techniſchen Organiſationen habe bisher
nur der Bund techniſch⸗induſtrieller Beamten ſehr eifrig dafür
agitiert und die Forderung der 8ſtündigen Arbeitszeit als einen
der Hauptpunkte auf ſein ſozialpolitiſches Programm geſetzt . Die

Einführung der engliſchen Arbeitszeit verdiene weitere Beachtung
und Verbreitung . Wenn Ueberſtunden verlangt werden , ſo ge⸗
hörten dieſe auch bezahlt . Wenn ein Angeſtellter ſpät abends
totmüde nach Hauſe komme und am andern Morgen ſchließlich
verſchlafe , ſo finde er meiſtens wenig Glück mit der Ent⸗

ſchuldigung , daß er ja am Abend vorher mehrere Stunden länger

zur Arbeit herangezogen worden ſei . Nach einer Statiſtik
würden 76 Prozent der Ueberſtunden wicht bezahlt . Die völlige

Sonntagsruhe iſt notwendig , um den frühzeitigen Kräfteperfall
und damit den wirtſchaftlichen Niedergang der Angeſtellten zu
berhindern . Die Forderung eines jährlichen Erholungsurlaubs
könne man als dringlichſte bezeichnen , denn wie jeder andere

Beamte , ſo müſſe auch der techniſch⸗induſtrielle Beamte einen

Erholungsurlaub bekommen . Den erſchlafften Nerven iſt bor
allem Ruhe und Erholung nölwendig . Eine geſetzliche Regelung
des Erholungsurlaubs ſei ebenfalls dringend nöſwendig . Redner

verweiſt auf Oeſterreich , wo ein diesbezüglicher Geſetzentwurf

ſogar von der Regierung vorgelegt wurde . Man dürfe ſich nicht

abhalten laſſen , immer wieder den Ruf nach Erholungsurlaub
aufs neue zu erheben . [ Beifall . ) In der ſich an den Vortrag

anſchließenden Diskuſſion ſprach zunächſt Herr Drexler ,
der ebenfalls für die engliſche Arbeitszeit eintrat , dann Herr
Schäfer⸗Frankenthal , der ſein vollſtes Einverſtändnis mit den

Ausführungen , insbeſondere auch für einenSamstagnachmittags

ſchluß propggierte und Herr Kirſinger , der auf die nutz⸗

bringenden Folgen eines jährlichen Erholungsurlaubs hinwies .

Nach einem kurzen Schlußwort des Referenten wurde die Ver⸗

ſammlung um 1054 Uhr geſchloſſen .
* Eine Konferenz ſüddentſcher Verkehrsverbände und ⸗Vereine

fand am Samstag in München ſtatt . Herr Handelskammer⸗
ſekretär Dr . Blauſtein⸗Mannheim referierte über das

Thema : „ In welcher Weiſe können die Verkehrsvereine daran

mitwirken , daß der ſüddeutſche Efſenbahnverkehr gefördert
wird ? “ , während Herr Sigmund F : änkel , Mitglied der

Handels⸗ und Gewerbekammer von Oberbayern , über die

Fahrkartenſteuer ſprach . Zu beiden Punkten wurden

entſprechende Reſolutionen gefaßt , die wir im Abendblatt mit⸗

teklen werden .
* Verein für Frauenſtimmrecht . Wir berweiſen hierdurch noch⸗

mals auf die heute Abend halb 9 Uhr im Hoktel National ſtattfin⸗
dende „ Zzwangloſe Zuſammenkunft “ , Gäſte , Herren und

Damen , willkommen .
* Der Techniſche Verein Mannheim , Zweigverein des

Deutſchen Technikerverbandes , hielt geſtern abend im Saale der

Bäckerinnung vor vollbeſetztem Hauſe eine öffentliche Ver⸗

ſammlung ab . Herr Architekt Hch . Kaufman n⸗Berlin

ſprach über „ Technikerorganiſation und die jfüng⸗
ſten wirtſchaftlichen Kämpfe der Techniker “ . Es

iſt eine längſt bekannte Tatſache , daß es gerade der Stand der

Techniker iſt , der ⸗, in unſerer Zeit und ſeine wirtſchaftliche
Exiſtenz am meiſten zu kämpfen hat . Die Verhältniſſe ſind ſeit
30 Jahren andere geworden . Der techniſche Angeſtellte , der

früher im Verhältnis des Mitarbeiters zum Unternehmer ſtand ,
hatte das Ziel vor Augen , ein eigenes Geſchäft zu gründen . Durch
die immer größer werdende Abgrenzung von Kapital und Ar⸗
beit iſt dieſe Möglichkeit ſo gut wie ausgeſchaltet worden . Durch
Zuſammenſchließung der in Deutſchland an vielen Orten be⸗

ſtehenden fachliche und geſellſchaftliche Zwecke verfolgende tech⸗

niſche Lokalvereine , wurde das ſozialpolitiſche Programm auf
die Fahne geſchrieben . Im Gründungsjahre 1884 umfaßie die

Organiſation 22 Vereine mit 1127 Mitgliedern , 10 Jahre ſpäter
85 Vereine mit 3603 Mitgliedern ; heute ſind es ' ren gegen
25000 . Der junge Verband hatte einen kräftigen , lebensfähigen

Kern und ſo wehte bald ein friſcher , ſozigler Zug . Der Referent
exläuterte nun eingehend die weitere Entwicklung der Organi⸗
ſation , beſprach die Wohlfahrtseinrichtungen und kam dann auf
die jetzigen wirtſchaftlichen Standesverhſſliniſſe zu ſprechen Gegen⸗

wärtig mache ſich in ſchädigender Weiſe ein übergroßes Angebot
von Arbeitskräften bemerkbar , welches nafurgemäß eine Herab⸗
drückung des ganzen Standes in finanzleller Beziehung zur Folge
hat . Beſonders nachteilig ſeien die Anpreiſungen von ſogenaunten
techniſchen Privatſchulen , wie z. B. in einem Fall : in 10 Monaten

Erlernung des Technikerberufes ! Die Gefahr der Prolelariſierung
des Standes müſſe vorzeitig abgewendet werden . „ Mehr Qualität
und weniger Quantität “ ſchallt der Ruf . Redner kam dann des

naheren auf den bekannten Geheimerlaß des Vayeriſchen Metall⸗

Induſtriellen⸗Verbandes zu ſprechen , welcher eine Entziohung des

Koalitionsrechtes und eine Einſchränkung der perſönlichen Freiheit
der lechniſchen und kaufmänniſchen Angeſtellten nur zu deutlich an⸗

ſtrebe . Gegen ſolche Attentate könne nicht ſcharf genug Front ge⸗
macht werden . Derartige unſoziale Vorkommniſſe würden nur

durch den Zuſammenſchluß der Techniker zu einer mächtigen Or⸗

gaaiſation verhütet . Nur dann könne für den Einzelnen etwas

erreicht werden . Mit dem Mahnwork an die nicht organiſierten
Kallegen , dem Verbande beizutreten , ſchloß Herr Kaufmann unter

ſtartem Beifall ſeine ca. 1½%ſtündigen intereſſauten Ausführungen .
In der darauffolgenden Diskuſſion ſprachen u . a. die Herren

Slang , Fiſcher , Vecker, Leis und Reuß . Auf Vorſchlag des

käuferin wünſche bis an ihr Lebensende im Handelsgewerb ;
tätig zu ſein . Im Gegenteil , ſie ſeien alle froh , wenn ſie durch

der hauswirtſchaftliche Unterricht

ſtimmig angenommen : „ Die heute hier zahlreich verſammelten tech⸗
niſchen Beamten des Staates , der Gerneinde und der Induſtrie er⸗
klären ſich mit den Ausführungen des Referenten durchaus einver⸗
ſtanden und erblicken nur in einer ſtarken ſozialen Be⸗

rufsorganiſation das geeignete Mittel , ihre wirtſchaftliche
Lage mit der Bedeutung ihrer kulturellen Arbeit in Einklang zu
bringen . Sie verpflichten ſich, mit größtem Eifer für Stärkung
des deutſchen Technikerverbandes einzutreten und die Nichtorgani⸗
ſierten der Organiſation zuzuführen . “ Nach einem Schlußwort des

Referenten war die ſchön verlaufene Verſammlung gegen ½12
Uhr beendet .

* Hauspflege⸗Verein . Bei der am 9. ds . in Frankfurt a. M .

ſtattgehabten 1. Konferenz der Hauspflege⸗Vereine
waren ca . 20 größere Städte vertreten . Den Vorſitz führte Frau
Prof . Fleſch . Den einleitenden Vortrag hielt Herr Stadtrat

Fleſch über die Aufgabe der Hauspflege⸗Vereine , ihre Be⸗
ziehungen zur Kranken⸗ und Wohlfahrtspflege , die Notwendig⸗
keit ihrer Entwicklung über die bloße Wohltätigkeit hinaus zur
öffentlichen Einrichtung . Darnach erſtatteten die Delegierten
Berichte über Einrichtungen und Leiſtungen der von ihnen ver⸗
tretenen Vereine . Großherzogin Luiſe von Baden hatte ein
Glückwunſchtelegramm geſandt , das von der Verſammlung nach
Begründung eines Verbandes durch ein Dank⸗

Telegramm beantwortet wurde , in dem der Großherzogin der
Zuſammenſchluß der Vereine zur Kenntnis gebracht wurde . In
den Vorſtand des Verbandes wurden gewählt : Frau Kommer⸗
zienrat Heyl⸗Charlottenburg , Frau Direktor Wal lich⸗Berlin ,
Frau Prof . Fleſch⸗Frankfurt a. M. In den Ausſchuß : Fräulein
Lindhammer⸗München , Fräulein Lob⸗Leipzig , Frau
Kommerzienrat Zeiler⸗Mannheim , Herr Pfarrer Förſter⸗

a. M. und Herr Sanitätsrat Brennecke⸗Magde⸗
urg .

Steuerzahlung mittels Schecks . Das Großh . Finanzamt er⸗
ſucht die Handelskammer , die Intereſſenten darauf aufmerkſam zu
machen , daß es ſich empfehle , bei Zahlung an die Steuereinneh⸗
mereien I , II und III mittels Schecks nicht die Steuereinnehmereſen
als Zahlungsempfänger auf dem Scheck anzugeben ſondern das
Finanzamt , weil dieſes , nicht aber die Steuereinnehmereien , Reichs⸗
bankgirokonto beſitzt . 5

Naturheilverein Mannheim ( E. . ) . Die ſchon ſeit längerer
Zeit in unſerem Vexein ſchwebende Arztfrage ſoll nun allen !

Wahrſcheinlichkeit nach bald einer glüchlichen Löſung entgegen⸗
geführt werden . Ueber dieſe wichtige und einige andere Fragen
ſoll am Freitag abend im „ Karl Theodor “ , O 6, 4, entſchieden
werden . ( Näh , ſ. im Inſevatenteil . ) Gleichzeitig machen wir noch
die Mitglieder auf den nächſten Sonntag bei günſtiger Witterung
ſtattfindenden Familienausflug aufmerkſam . 9

* Recht beachtenswerte Erfolge hatte der hieſige Zenkral⸗
verein für Stenotachygraphie bei dem am Sonntag
den 11. Oktober anläßlich des 10. badiſchen Stenotachygraphen⸗

tages in Karlsruhe abgehaltenen Wettſchreiben zu verzeich⸗
nen . Es erhielten : in der Abteilung 60 Silben pro Minute Herr

Franz Fink einen 1. und Herr Wendelin Petri einen 2. Preis ;
in der Abteilung 80 Silben Frau Frieda Schweigert und

Herr Erhard Auerhahn je einen 1. Preis ; in der Abteilung
100 Silben Herr Franz Bruckert einen 1. und Herr Karl

Soyez einen 2. Preis ; in der Abteilung 160 Silben Herr
Wilhelm Eppe einen 1. Preis leine ſehr gute Arbeit hatte in ,

dieſer Abteilung außer Koykurrenz Herr Robert Fries abge⸗
geben ) ; in der Abteilung 280 Silben Herr Wilhelm Schwei⸗

gert einen 1. Preis . — Die erſte Stunde des von dem Verein

eröffneten unentgeltlichen Unterrichtskurſes fi
det am Freitag Abend ½9 Uhr im Nebenzimmer der „Stadt
Athen “ , D 4, 11, ſtatt .

* Oeffentlicher Vortrag des deutſchnationalen Haudlungs⸗
gehilfenverbandes . Im Ballhauſe ſand geſtern abend eine ſehr
gut beſuchte öffentliche Verſammlung der Ortsgruppe Mannheim
des deutſchnationalen Handlungsgehilfenverbandes ſtatt , in

welcher Herr Richard Döring⸗Hamburg über das Thema :
„ Für oder wider die Frauenarbeit im Haudels⸗
gewerbe “ referierte . Die ablehnende Stellungnahme der

Deutſchnationalen zur Frauenarbeit im Handelsgewerbe iſt be⸗
kannt . Aber trotzdem war es ſehr intereſſant , wieder einmal aus
dem Munde eines vorzüglichen Redners die Gründe zu dieſer
ablehnenden Stellungnahme zu hören . Der Vortragende leitete
ſeine Ausführungen mit dem Hinweis darauf ein , daß ſich in den

letzten Jahrzehnten durch die zunehmende Verwendung weiblicher

Arbeitskräfte die Verhältniſſe im kaufmänniſchen Bexufe weſent⸗
lich verändert haben . Im Jahre 1882 wurden bei der Gewerbe⸗
zählung 46 000 weibliche Angeſtellte in Kontoren und Geſchäften
ermittelt . Im Jahre 1895 war dieſe Zahl auf 95 000 geſtiegen .
Es habe alſo eine Vermehrung der Frauenarbeit im Handels⸗
gewerbe um 115 Prozent ſtattgefunden , während die Zahl der

männlichen Angeſtellten nur um etwa 60 Prozent zugenommen
habe . Die Ergebniſſe der letzten Gewerbezählung im Juni vor .
Jahres ſind noch nicht vom Statiſtiſchen Amt durchgenebeitet
worden , ſodaß man noch nichts Genaues über die Verſchiebunge
wiſſe , die von 1895 bis 1907 wieder vorgekommen ſind , aber
glaube annehmen zu dürfen , daß gegenwärtig etwa 150000 weib⸗

liche Angeſtellte im Handelsgewerbe tätig ſind . Dabei ſei in Be⸗

tracht zu ziehen , daß im Jahre 1871 31 und im Jahre 1895
29,75 weibliche auf 100 erwerbstätige Perſonen kamen , ſo daß
im Allgemeinen von einem unverkennbaren Stillſtand in der
Frauenerwerbsarbeit geſprochen werden könne . Man werde zu⸗
geben müſſen , daß die heutigen Zuſtände nicht als geſund und
vernünftig angeſehen werden können . Auf der einen Seite

ei

Ueberfluten des kaufmänniſchen Berufes durch weibliche
beitskräfte und auf der anderen ein immer fühlbarer werden
Mangel an brauchbarem weiblichen Perſonal . Gerade geg⸗
wärtig iſt die Zahl der ſtellenloſen männlichen Angeſtellten
ßer als je im Laufe der letzten 10 Jahre , Eine Beſſerung der

Zuſtände könne nur durch eine Reform der weibli
Erziehung erzielt werden . Man müſſe den geſunden Dr
nach Betätigung ,der in den Töchtern unſeres Volkes ſtecke , in
andere Bahnen lenken . Staat und Gemeinde müßten für das
weibliche Fortbildungsſchulweſen noch ſehr viel mehr Geldmitle

anwenden , als es bisher geſchehen ſei , Seine Organijation ſei
nicht der Auſicht , daß die Tätigkeit der Frau im Handelsgewerbe
als Lebensberuf aufzufaſſen ſei . Das Durchſchnittsalter einer
Berliner Verkäuferin beträgt 2095 Jahre . Eine Handels⸗An
geſtellte iſt in Berlin etwa 7 Jahre beruflich tätig . Keine Ver

Verheiratung ausſcheiden können und ſie betrachten durchpeg
ihre Tätigkeit im Handelsgewerbe lediglich als Durchgangs
ſtadium bis zur Verheiratung . Frau und Mutter zu werden iſt
durchweg ihr Ideal . Es ſei deshalb nicht richtig , in den Forl :
bildungsſchulen die ganze Vorbildung des weiblichen Geſchlechtes
vorzubereiten für eine Arbeit , die doch nur eine kurze Spann⸗

Die Grundlage des Fortbildungsſchulunterrichts müſſe d
bilden .

die Frage der Fortbildung des weiblichen Geſchlechts
Herrn Slang wurde alsdann folgende Reſolution ein⸗ mehr zugeſchaitten werde auf die Tätigkeit im Hande
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dann werde mit Naturnotwendigkeit die Reſervearmee an⸗
ſchwellen , die über die nötige Vorbildung verfüge, um in dle kauf⸗
männiſchen Stellen eindringen zu können . Daß dies eine nach⸗
teilige Wirkung auf die Exiſtenzverhältniſſe der männlichen An⸗

geſtellten ausübe , ſei ſelbſtverſtändlich . Eine Reform der weib⸗

lichen Erziehung ſei deshalb , wie bereits bemerkt , dringend not⸗

wendig . Vor allem müßten die Haushaltungsſchulen ausgebant
und der Beſuch obligatoriſch gemacht werden . Durch eine Re⸗

form der weiblichen Erziehung würden allmälig geſündere Ver⸗

hältniſſe geſchaffen werden .Es ſei nicht angängig , daß man die

Töchter unſeres Volkes lediglich als billige Ausbeutungsobjekte
anſehe . Ein Prinzipal , der ſich in ſittlicher Beziehung ſeinem
Perſonal gegenüber etwas zuſchulden kommen laſſe , ſollte über⸗

haupt keine weiblichen Angeſtellten mehr beſchäftigen dürfen .
Wenn einmal Selbſthilfe und Staatshilfe ineinander greifen ,
dann werde und müſſe es wieder anders werden . Der 1½ſtün⸗
dige Vortrag löſte ſtarken Beifall aus . In der Diskuſſion mel⸗
deten ſich nur die Herren Singer und Stern vom Verein
der Deutſchen Kaufleute , die den Standpunkt ihrer Organiſation
zu der vom Referent behandelten Frage in längeren Ausfüh⸗
rungen präziſierten . Beide Herren erblicken eine Verbeſſerung
der Verhältniſſe im Handelsgewerbe nur in der Organiſation
der weiblichen Angeſtellten . Herr Döring trat den Vorred⸗
nern in ausführlicher Weiſe entgegen . Und ſo konnte erſt um

halb 1 Uhr Herr Müßig , der Vorſitzende , die Verſammlung
nach über dreiſtündiger Dauer ſchließen .

* Die Ziehung der Darmſtädter Pferdemarktslotterie fand
geſtern ſtatt . Der erſte Gewinn , ein Landauer mit zwei
Pferden im Wert von 6000 Mark fiel auf das Los Nr . 13 472

nach Frankfurt a. M. Weitere Gewinne fielen auf die Los⸗

nummern 22 337 , 9174 , 27943 , 19 517 , 22 915 , 19 940 , 12810 ,
10 865 , 5575 , 8713 , 20 217 , 10928 , 13 873 . ( Ohne Gewähr ) .

* Metzer Dombaulotterie ( 1. Klaſſe ) . Ziehung 13, und 14 . Okt .
M. 20 000 auf Nr . 89 283 , M. 5000 auf Nr . 34 261 . ( Ohne Ge⸗

50 85 vom Lotteriegeſchäft Moritz Herzberger ,
1 .

* Börſencafé⸗Konzerte . Während der letzten Feſttage war ein

kaloſſaler Andrang zu den Konzerten zu verzeichnen , ſodaß viele
wieder umlehren mußten , nachdem ihre Bemühungen , ein Plätzchen
zu erhalten , vergebens waren . Herr Nobitſcheck hatte ein gang
befonders feines Programm zuſammengeſtellt . Die Leiſtungen der

Kapelle fanden ſolch ſtarken Beifall , daß faſt nach jeder Programm⸗
nummer eine Einlage geſpielt werden mußte .

Aus Ludwigshafen . Ein 14 Jahre altes Dienſtmädchen

ſtahl ihrer Herrſchaft in der Siegfriedſtraße einen größeren
Geldbetrag . Außerdem wurde es in Gemeinſchaft mit ſeinem
Bruder wegen Blutſchande verhaftet . Wie ſich er⸗

gab , hat das Mädchen durch eine Reihe von bekannten Strol⸗

chen Ludwigshafens an Körperſtellen Tätowierungen vor⸗

nehmen laſſen , die auf eine unglaubliche ſittliche Verwahr⸗
loſung ſchließen laſſen .

Aus dem Großherzogtum .
* Heidelberg , 14 . Okt . Die bei Neckarhauſen geländete

Leiche wurde als diejenige einer am Samstag abend aus Schwer⸗
mut in den Neckar gegangenen Frau B. erkannt .

o . Karlsruhe , 13 . Okt . In einer Verſammlung
mehrerer landwirtſchaftlicher Vereine in Teutſchneureut wurde

beſchloſſen , den Milchpreis ab Stall um 2 Pfg . pro Liter

zu erhöhen . CͤFN
od . Nimburg ( Amt Emmendingen ) , 13 . Okt . Die

82jährige Witwe Siegriſt geriet beim Anzünden des Spiritus⸗
kochers mit ihren Kleidern der Flamme zu nahe . Die

Kleidungsſtücke fingen Feuer und die Frau erlitt ſo ſchwere
Brandwunden , daß ſie bald darauf ſtarb .

Gerichtszeitung .
Der Wormſer Patronendiebſtahl vor de

Strafkammer .
Mainz ,13. Okt .

Anter dem Vorſitze des Herrn Landgerichtsdirektors Nees

hatten ſich geſtern vor der Straflammer die Hehler in dem

Patronendiebſtahl von Worms zu verantworten . Die Verhand⸗

lung währte den ganzen Tag . In der Nacht des 11. Juli be⸗

merkten die Schutzleute Euler und Schroeter in der Gauſtraße

in Worms einen jungen Mann , der einen zweiräderigen belade⸗

nen Handkarren vor ſich her drückte . Die Sache kam den Be⸗

amten verdächtig vor und ſie fragten deshalb den Lenker , was

in dem Karren enthalten ſei . Er bemerkte , er habe Sand und

walle dieſen zu einem gewiſſen Appelhans in der Gauſtraße

bringen , er könne aber das Haus nicht finden , er bat die Be⸗

amten deshalb um Auskunft . Zunächſt unterſuchten die Schutz⸗

leute den Karren und fanden , daß er mit ſcharfen Militär⸗

patronen beladen war . Sie ſtellten nun den jungen Mann

zur Rede , der ſofort zugab , der 23jähr . Sergeant Adolf Leine⸗

weher von der 5. Komp . des 118 . Inf . ⸗Regts . zu ſein . Er gab
weiter zu , daß die Ladung , beſtehend aus 8000 Patronen , für

den Appelhans zum Ankauf beſtimmt ſei . L. erklärte noch, daß

er die Patronen den Beſtänden ſeines Regiments widerrechtlich
entnommen habe . Appelhans wurde ſofort in Haft genommen
und die Sache unterſucht , die ein überraſchendes Ergebnis hatte .

Sergeant Leineweber , der Schießunteroffizier der 5. Komp .
des 118 . war , hatte ſeit November 1907 aus den

Munitionsbeſtänden des Regiments nach und nach 42000 Pa⸗

tronen , Modelle 71, 88 und 98, ſowie zwanzig Gewehre und 200

bis 300 Revolverpatronen geſtohlen . Davon rührte ein großer
Teil aus den Beſtänden des Reſerveinfanterieregiments her .
Leineweber mußte , um zu dieſen Patronen zu gelangen , mit

einem falſchen Schlüſſel operieren . Appelhans war der ſtändige

Abnehmer der geſtohlenen Patronen und Gewehre und verkaufte

ſie wieder zu billigen Preiſen an den Waffenhändler Schuler
in Ludwigshafen . Sofort vorgenommene Hausſuchungen förderten
bei beiden einen großen Teil der geſtohlenen Sachen zutage .

Während ſich der Leineweber demnächſt vor dem Kriegs⸗

gericht der 25. Diviſion in Darmſtadt zu verantworten haben

wird , ſtanden geſtern der 4jährige Althändler und Heilkünſtler

Hermann Eduard Appelhans aus Rottleben , wohnhaft in

Worms , und der 36jährige Waffenhändler Hch . Schuler aus

udwigshafen , wohnhaft dort , wegen gewerbsmäßiger
Hehlerei und Beihilfe zum Diebſtahl vor den Schranken der

Strafkammer . Die Angeklagten ſind lt . „ Wormſer Ztg. “ bisher

pnbeſtraft . Appelhans wurde aus der Haft vorgeführt , während
Schuler gegen Stellung einer Kaution von 15000 M. krüher

gus der Haft entlaſſen worden war . Der Sergeant Leineweber

wurde unter Bedeckung zweier Gefreiten und eines Feldwebels
vom Leibregiment Nr . 115 , die mit ſcharfgeladenen Gewehren
und Revolvern ausgerüſtet waren , als Zeuge vorgeführt . Der

Zubörertaum war überfüllt . Leineweber war von dem Unter⸗

offizier Lerch an den Appelhans derwieſen worden , auch be⸗

ſorgte der A. dem Sergeanten Zivilkleider und einen Karren zum
Transport der Patronen . Schuler kaufte wieder zu billigen

reiſen die Patronen von dem . , trotzdem er als Waffenhändler
piſſen mußte , daß das 98er Modell noch im Gebrauch und als

würden , an der Konferenz teilzunehmen .
freilich iſt die , ob es nach katſächlich erzielter Einigkeit praktiſch

Geheimnis bei der Militärbehörde galt . Außerdem war zu er⸗

kennen , daß die Patronen aus der Militärpulverfabrik und von
keiner Pripatfabrik herſtammten , ferner war auch dem Schuler

bekannt , daß nur der Militärfiskus zum Verkauf der Waffen
und Patronen berechtigt war . Die Sache führte auch dazu , daß

gegen einen Hauptmann in Offenburg , mehrere Unker⸗

offiziere und Jeldwebel ein Strafverfahren eingeleitet

wurde , weil ſie unter falſchem Namen ebenfalls Patronen etc .

verkauft haben ſollten .

Appelhans , der geiſtig etwas minderwertig iſt , ſpielte
den Unſchuüldigen , er machte Witze und ſprach dummes Zeug . Der

Waffenhändler Schuler will der Meinung geweſen ſein , die

Patronen des Appelhans , der ſich ihm gegenüber als Arzt aus⸗

gegeben , ſeien ehrlich erworben und deſſen Eigentum . Ec will

auch nicht den Unterſchied bemerkt haben , der zwiſchen Patronen
aus Militär⸗ und Privatfabriken beſteht . Die Sachverſtändigen
Waffenhändler Nohaſcheck und Weſter von hier ſprachen
ihre Ueberzeugung dahin aus , daß Schuler beſtimmt gewußt

haben müſſe , daß die 98er Modelle noch im militäriſchen Ge⸗

brauch ſeien . Jedem Waffenhändler hätten bei dem großen An⸗
gebot von Patronen Bedenken aufſteigen müſſen . Sachverſtändi⸗
ger Kreisarzt Dr . Balſer hält den Appelhans für geiſtig be⸗

ſchränkt, doch ſei er ſtrafrechtlich vexantwortlich . Er habe gewußt ,

daß es ſich um geſtohlene Dinge handele . Staatsanwalt Schuh⸗
mann beantragt wegen gewerbsmäßiger Hehlerei gegen jeden der
Angeklagten 2½ Jahre Zuchthaus . Das Gericht verur⸗

teilte , wie bereits mitgeteilt , die Angeklagten zu je 1½ Jahren
Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 5
Jahre . Das Gericht nahm an , daß den Angeklagten vollkommen
bewußt geweſen iſt , daß es ſich beim Ankauf der Patronen und
Gewehre um geſtohlene Sachen gehandelt hat . Bei der Strafaus⸗
meſſung kam der bedeutende Umfang der geſtohlenen Patronen
und die Gewinnſucht der Angeklagten ſtraferhöhend in Betraßht .

Sport .
Internationale Ballonwettfahrt .

JBerlin , 15 . Okt . Aus Kopenhagen wird ge⸗
meldet : Der Kutter „ Cimbria “ ſah am Chriſtianſund den
Ballon „ Helvetia “ über dem Waſſer fliegen . Die beiden

Inſaſſen befanden ſich in der Gondel und hatten Rettungsgürtel
um den Leib . Sie waren von Kälte und Entbehrungen ſehr
mitgenommen . Der Ballon konnte geborgen werden . Die
beiden Luftſchiffer haben die Rückfahrt nach Berlin angetreten .
Bei dem kaiſerlichen Automobilklub iſt heute nacht von dem
deutſchen Geſandten in Norwegen folgendes Telegramm einge⸗
troffen : „ Ballon „Helvetia “ bei Chriſtianſund geſehen . Ge⸗

rüchtweiſe verlautet , daß noch ein zweiter Ballon geſichtet wor⸗
den ſei . Die Regierung hat angeordnet , daß alle erforderlichen
Maßnahmen getroffen werden ſollen . “

Die Kriſe auf dem Balkan .

Die Konferenz .

Die Berichte über die diplomatiſchen Vorarbeiten , die jetzt
in London ſtattfinden , lauten zurzeit inſofern günſtiger , als
das offenbare Beſtreben hervortritt , eine Löſung zu fin⸗
den , die nicht nur einer Mehrheit oder einer beſtimmten
Gruppe der Mächte erwünſcht wäre, ſondern die auf eine ein⸗

heitliche Zuſtimmung aller Staaten rechnen kann .

Nach Mitteilungen , die verſchiedenen Regierungen im Laufe
der Verhandlungen zugegangen ſind , kann man annehmen , daß
die Bemühungen der engliſchen Diplomatie ſich zunächſt darauf
richten , durch Vorbeſprechungen eine Uebereinſtimmung
in allen wichtigen Fragen zu erzielen , die dann der

Konferenz nur zur Kodifizierung und Genehmigung vorgelegt
werden ſollen . Bei den im einzelnen oft auseinandergehenden
Intereſſen der Mächte würde eine ſolche Methode mehr Aus⸗

ſicht auf Erfolg verſprechen , als wenn die Verhandlungen auf
der Konferenz gewiſſermaßen kontradiktoriſch geführt und erſt
durch die Beratungen der Konferenz ſelbſt neue Rechte geſchaffen
werden ſollten . Nicht nur würde dadurch die Gefahr entſtehen ,
daß die Verhandlungen durch Hineinziehung aller möglichen
Fragen ins Uferloſe gingen , ſondern es könnte auch leicht ge⸗
ſchehen , daß ſich bei den Erörterungen Gegenſätze heraus⸗
ſtellten , deren Beſeitigung Ziel und Zweck der Konferenz ge⸗
fährden würden . Die jetzt angewandte Methode , welche die

Tätigkeit der Konferenz auf beſtimmte Gebiete ein⸗

ſchränkt und nach gewiſſen Grundlinien vorher feſtlegt , iſt
ſomit der andern bei weitem vorzuziehen , die aus der Kon⸗

ferenz ein freies Tribunal mit unbeſchränkter Bewegungsfrei⸗
heit machen möchte . Es iſt kaum anzunehmen , daß , wenn

durch Vorberatungen Einigkeit über die weſentlichen Beſchlüſſe
der Konferenz erzielt wird , einige der Mächte ſich weigern

Eine andere Frage

noch der Mühe lohnte , einen immerhin ſo ſchwerfälligen Mecha⸗
nismus , wie der der Konferenz , überhaupt noch in Bewegung
zu ſetzen , zumal ſie nur eine im weſentlichen regiſtrierende
Tätigkeit haben würde . Schneller und einfacher ließe ſich viel⸗

leicht ein Abſchluß erreichen durch Austauſch von Pro⸗
tokollen oder auf ähnliche Weiſe .

* Paris , 15. Okt . Der Vertreter des „ Eclair “ meldet ſeinem
Blatte aus London , er könne mitteilen , daß das Programm der
Konferenz in der Unterredung Sir Edward Greys mit dem

ruſſiſchen Miniſter des Aeußern , Iwolski , in den Hauptzügen ent⸗

giltig feſtgeſtellt worden ſei , das Einvernehmen zwiſchen England ,
Rußland und Frankreich ſei nur noch eine Frage der Zeit . Die

Hauptzüge des Programms würden in offizieller Weiſe unver⸗

züglich den Signatar⸗Mächten des Berliner Vertrages übermittelt

werden.
OLondon , 15 . Okt . ( Von unſerm Londoner Bureau . )

Ueber das Ergebnis der Verhandlungen Sir Edward

Greys und des ruſſiſchen Miniſters des Aeußern , Herrn v.

Jswolski , verlautet noch nichts beſtimmtes und die Mel⸗

dungen hierüber , die aus angeblich guter Quelle ſtammen ,

widerſprechen ſich in den Hauptpunkten . Lucian Wolf führt
im Dalh Graphic aus , die Verhandlungen ſeien nicht ſo gut

verlaufen , wie man gehofft habe . Geſtern wäre man nicht
weiter gekommen und ſetzte eine neue Konferenz an . Sir Ed⸗

wärd Grey habe zuerſt nichts von einer Konferenz wiſſen
wollen , habe aber doch ſchließlich nachgegeben , allerdings mit

det Einſchränkung , daß ſich Großbritannien nur dann an einer

Konferenz beteiligen wolle , wenn auf ihr die Verletzung des

Berliner Vertrages durch Oeſterreich⸗Ungarn und Bulgarien
zur Sprache kommen . Der ruſſiſche Miniſter verlangte in⸗

deſſen auch eine Reviſion des Londoner Vertrages von 1871 ,

wozu ſich aber Sir Edward Grey nicht bereit erklärte . Die

Hauptſchwierigkeit habe jedoch die Dardanelken⸗

frage geboten und die Sache ſei insbeſondere dadurch unan⸗

genehm geworden , daß Rußlands Forderungen von Frankreich
Aunterſtützt wurden und es ſich auf die Konferenz von Salzburg
und Buchlau berief , wo die öſterreichiſche und die italieniſche
Regierung die Annahme von Entſchädigungen im Prinzip ver⸗

langt habe . Lucian Wolf findet es erfreulich , daß Grey in

dieſer Beziehung einen feſten Standpunkt einnehmen wolle und

daß die Bemerkungen des „ Temps “ über Cypern und Aegyp⸗
ten hier einen ſchlechten Eindruck gemacht hätten . „ Daily Tele⸗

graph “ veröffentlicht eine Darſtellung , in der es heißt , daß die

Mächte auf der Konferenz eine Entſchädigung für die Türkei
und auch für Serbien und Montenegro fordern würden , aber

für die beiden letzten Staaten nicht auf Koſten des ottomani⸗

ſchen Reiches . Die Regelung der Dardanellenfrage ſehe man
in Rußland als eine ruſſiſche Intereſſenfrage an , wolle ſie aber

nicht vor die Konferenz bringen , insbeſondere hoffe man durch
eine beſondere Regelung mit der Türkei zu dem gewünſchten
Reſultat zu kommen , unter Mitwirkung von Frankreich und

Großbritannien . Der „ Daily Expreß “ beſtätigt die Richtig⸗
keit diefer Darſtellung .

* * *
* Sofia , 14 . Oktober . Geſtern und heute beriet der

Miniſterrat über die Angelegenheit der Orientbahn . Wie

*

—

in Regierungskreiſen verſichert wird , iſt die Regierung geneigt ,
die materiellen Forderungen der Bahngeſellſchaft vollkommen

zu befriedigen . Die baldige Löſung der Frage dürfte jedoch
daran ſcheitern , daß zu ihrer Regelung die Zuſtimmung der

Pforte erforderlich iſt , welche aber gegenwärtig ſchwer erreich⸗
bar iſt ,

Berlin , 15 . Okt . Aus Wilhelmshafen wird ge⸗
meldet : Die Nordſeeſtation hat Torpedoboote und mehrere

Fiſchereifahrzeuge zur Abſuchung der Nordſee aus⸗

geſandt .

Letzte Vachrichten und Telegramme .
* Paris , 15. Okt . Der „ Eclaire “ meldet , daß die engliſche

Geſellſchaft , der die Kohlenniederlage in Gibraltar gehört , infolge
der Schwierigkeiten in der Kohlenverſorgung der Handelsſchiffe ,

die ihr durch die engliſche Militärverwaltung bereitet werden ,
im Einvernehmen mit ſpaniſchen Kapitaliſten beſchloſſen hat , ihre
Niederlage nach Ceuta zu verlegen . 10

Die Witwe des Prinzen Karl T7 .

* KHarlsruhe , 15 . Okt . Die Gräfin Rhena ,
Witwe des verſtorbenen Prinzen Kar ! von Baden , iſt heute
nacht an den Folgen eines langjährigen Herzleidens ge⸗

ſtorben .
Gräfin Rhena , eine geborene Freiin von Beuſt , iſt 63 Jahre

alt geworden . Sie war in früheren Jahren Hofdame bei der

Prinzeſſin Wilhelm von Baden . Schon damals lenkte ſie durch

ihre Anmut , ihren Takt und ihre hervorragende Geiſtesgaben die

Aufmerkſamkeit auf ſich . Nachdem ſie im Jahre 1871 mit dem

Prinzen Karl von Baden , dem Bruder des verſtorbenen Groß⸗

herzogs , in morganatiſcher Ehe vermählt war , erhob ſie Groß⸗

herzog Friedrich J. in den Grafenſtand . Es iſt begreiflich , daß die

Hofetikette ihr in ihrer neuen Stellung in der Folgezeit mancherlei

Unannehmlichkeiten bereitete . Beiſpielsweiſe war bei Hoffeſtlich⸗
keiten für ſie jeweils nur ein Platz an der Marſchalltafel vorgs⸗

ſehen , während ihr Gemahl zur Hoftafel befohlen war . Die Gräfin
verſtand es aber jeweils mit feinem Takt und Verſtändnis , dieſe

Etikettenfrage zu überwinden . Daß dieſe Einhaltung der Hof⸗
etikette auch auf ihren Sohn , den Grafen Rhena ausgedehnt
wurde , iſt von dem badiſchen Volke anläßli ch der Beiſetzungs⸗
feier des heimgegangenen Großherzogs , wo für den Grafen als

Neffen des Verſtorbenen kein Platz unmittelbar hinter dem Sarg

eingeräumt worden war , unliebſam vermerkt worden .

Eine Unterredung mit Muley Hafid .
* Paris , 15 . Okt . Das „ Journal “ veröffentlicht eine

Unterredung ſeines Berichterſtatters mit Muley Hafid , der

u. a. ſagte : „ Von Deinem Lande kenne ich nur die Stimme

der Kanonen , Frankreich hat ſich als mein Feind erklärt , als

es für meinen Bruder Partei ergriff . Frankreich hat mir

niemals ein Wort des Friedens geſagt . Ich werde die Alge⸗
ciras⸗Akte anerkennen . Aber ich werde nicht anerkennen , daß
man unter dem Vorwande der Polizei in Marokko fremde
Streitkräfte unterhalte . Ebenſowenig wird das Frankreich
und Spanien anervertraute Mandat zur Ueberwachung des
Reiches von mir anerkannt werden . Auch kann ich mich nicht
verpflichten , niemals den heiligen Krieg zu erklären , denn

dieſer iſt das einzige Mittel , um ein Heer zu ſammeln .

Berliner Drahtbericht .
0 ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 15. Okt . ( Von unſerm Berliner Bureau ] .
Aus Wilhelmshaven wird gemeldet , daß man annimmt , der 2.

Ballon , der in Norwegen geſichtet wurde , der Ballon „ Busley “
geweſen iſt .

J Berlin , 15 . Okt . Die öſterreichiſche Regierung hat
bei der Türkei wegen des Boykotts und der Angriffe auf
öſterreichiſche Warenhäuſer ſehr nachdrückliche Vorſtell⸗
ungen bei der Pforte erhoben .

— — —

Von Tag zu Tag .
— Im Banne des Alkohols . Oſchersleben , 14.

Okt . Der Maler Riethmüller verletzte in der Trunkenheit ſeine
Frau ſo ſchwer mit dem Meſſer , daß für ihr Leben gefürchtet
wird . Die zur Hilfe herbeigeeilte Mutter der Frau bedrohte er
ebenfalls mit dem Tode , doch gelang es dieſer , ihm ſchließlich
das Meſſer zu entreißen .

— Zwei Arbeiter durc , Einſturz eines

Brückenpfeilers getötet . Lille , 15 . Okt . In der
Nähe des Bahnhofes Templeuve ſtürzte ein Brückenpfeiler ein ,

mit deſſen Ausbeſſerung eine Schar Arbeiter beſchäftigt war ,

Zwei Arbeiter wurden getötet , mehrere leicht verletzt .
— Abſcheulicher Luſtmord an einem Beeren

ſuchenden Mädchen . Stuttgart , 15 . Okt . Bei Tobe⸗

razhofen im Oberamt Leutkirch iſt ein 24jähriges Mädchen einem

Liſtmord zum Opfer gefallen . Das Mädchen , das ſich in den

Wald zum Beerenſuchen begeben hatte , wurde von einem Mauret

vergewaltigt und alsdann erdr ſſelt . Nachdem man
das Mädchen 2 Tage vermißt hatte , wurde es er bängt aufße⸗
funden . Die Leiche war nur mit einem Hemd und Schuhen be⸗

kleidet .
— Abſturz . Stuttgart , 14 . Okt . Im Lautertal bei

Gehingen iſt der Kaufmann Doll mit ſeiner Frau im Nebel einen
ſteilen Abhang hinabgeſtürzt . Der Mann konnte ſich mit

mehrfachen ſchweren Verletzungen nach Hauſe ſchleppen . Er konnte

nicht angeben , wo ſeine Frau ſich befindet . Die 67jährige Jrau
wurde dann nach längerem Suchen tkot aufgefunden .

Arer



—

2

—N ereeerereeereenege

—2 A

＋
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keine Gefahr . 5
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Saaler Akt . ⸗Geſ. , Theningen

( Baden ) . Die Geſellſchaft ruft eine außerordentliche Generalver⸗

ſammlung auf den 7. November dieſes Jahres nach Freiburg i . B.

ein mit folgender Tagesordnung : Regreßanſprüche gegen den

Auffichtsrat , Widerruf der Beſtellung des Aufſichtsrals , Wahl

und Beſtellung eines neuen Aufſichtsrats und Kapitals⸗

erhöhung .
Bankkommandite Gebr . Klopfer in Liquidation . Nach einem

Auszug aus dem Bericht der Treuhandgeſellſchaft über das Er⸗

gebnis der Reviſion des von den Liquidatoren proviſoriſch auf
geſtellten Status , der geſtern von den Liquidatoren , den Herren

Juſtizrat Obermeyer und Grimm , der Preſſe mitgeteilt wurde,
ergibt ſich nach Einſetzung derjenigen Beträge , die der Liqui⸗
dationsmaſſe aus dem privaten Nachlaſſe der früheren Ge⸗
ſchäftsinhaber vorausſichtlich zufließen werden , ein Geſamt⸗

aktivpbeſtand von 2808055 Mark , dem ein Geſamt⸗

paſſivſtand von 5043 835 Mark gegenüberſteht , was ohne

Berückſichtigung der Koſten einer Quote von etwa 55½ Prozent
entſprechen würde . Es ſei nicht ausgeſchloſſen , wenn auch nicht
wahrſcheinlich , daß die einzelnen Anſätze ſich erheblich verändern

werden .
Der Verſand des Stahlwerks⸗Verbandes im Monat Se p⸗

kember ſtellt ſich nach den jetzt vorliegenden genauen Ziffern

an Produkten A auf 404 608 Tonnen ( Rohſtahlgewicht ) gegen

401159 Tonnen im Auguſt ds . Is . und 419 623 Tonnen im

September 1907 . Von dem Septemberverſande entfallen auf

Halbzeug 127648 Tonnen ( 125 464 Tonnen im Auguſt ds .

Jahres und 125 291 Tonnen im September 1907 ) , auf Eiſen⸗

bahnmaterial 170 702 Tonnen ( 159 324 Tonnen im Auguſt

ds . Jahres und 176 973 Tonnen im Sĩptember 1907 ) und auf

Formeiſen 106 258 Tonnen ( 116371 Tonnen im Auguſt ds .

Jahres und 117359 Tonnen im September 1907 ) . Der Verſand

von Halbzeug ſtellte ſich ſomit 2184 Tonnen , der von Eiſenbahn⸗

material 11 . 378 Tonnen höher und der von Formeiſen 101183

Tonnen niedriger als im Vormonate ,

* * *

Telegraphiſche Börſenberichte .

Effekten .
New⸗Nork , 14 . Okt .

Kurs vom 13. 14. Kurs vom 13. 14.

Geld auf 24 Std . Texas pref . 65 % 65

Durchſchnittsrat . 1 4 1½ Miſſouri Pacifie 56 % 56 —

do. letzte Darlet . . 1 ½ 1/ ] Nationalgtailroao 5
Wechſel London of Mexiko pref . 48 1½ 49 —

60 Tage 485 . — 485 . 05 do. 2 md. pfd . — —

Cable Transfer . 488 . 80 486 . 95 New Pork Zentral 104 ½ 104 ½

Wechſel Paris 516 ½ 516 ½ Nework Ontario
Wechſel Berlin 95 ½ 95 / and Weſtern 41 — 40 75
Silber Bullion 51 % 51 ¼Norfolk u. Weſt . e. 74 — 72

40 % . ⸗St . Bonds 122 — 122 — Northern Pacific 141 / 142½
Atchiſon New . 4 % 99 ½ 99 ] Color . South . pref . 66 — 65 ½

North . Pac . 2 % Bd. 73 — 73¼Pennſylvania 124 — 123 /
do. 4%Prior Lien . 102 — 101 ½ Reading comm . 130 ½ 130 —

St . Louis u. San do. I ſt . pref . 87 — 87 —

Franeisco ref . 4 % 77 — 77 — RockJslandcomp 19 /½ 19 9,
Atchiſ . Topeka u . Amer . Loc. C. 48 % 48 ½¼

Santa Fe comm . 80 ¼ 89 /St . Louis u. San
do. do. pref . 95 — 95 —Francisco 2 p. 31 — 30 7½

Baltimore⸗Ohioc , 97½ 98 — Southern Paeifie 104 ½ 1030
Canada Pacific . 174/½ 175 ½% South . Railway c. 21 . 22

Cheſapeake⸗Ohio 42 42 do. pref . 52 %% 58

Chicago⸗Milw . 136 %½ 136 ½ UnionPacifie com. 165 165 —

do. Northweſt . c. 161 — 159 / ] do, pref . 86½ 836

Chicago Term . pfd . 12 — 12 — Wabasb . pref . 27 % 27 %
Denver u. Rio⸗ Amalgamated 75 ½ 75
Grande comm . 20 % 29 — Americas Sugar . 180 — 1817

do. do. 60 / 68 — American Tin .
Erie comm . 81ꝰ 8381— Can pref . 69 — 68 7½
do . 1 ſt . pref . 44 ½% 44 — Anaconda Copper 43 % 42 /

Great Northern 133 %½ 131 / General Electrie 140 — 144 —

Jumois Zentral 187 — 138 — Teun . Coalu Jron — — — .

Louisviue Nachv . 106 / 106 ½ U. St. Steel Corpce. 40 J , 46 ,
Miſſouri Kancas do . do . pfd . 109 eſ 109 U%

uu , Texas comm . 30 ½ 30 ½ 155

Balparaiſo , 14 . Ott. Wechſel auf London 10 l .

zu den höheren Preiſen etwas mehr Realiſatiorsneigung hervortrat .
Schluß behauptet , Preiſe /½ —78 c. höher .

Verkäufe für den Export : 40 Bootladungen .

Umſatz am Terminmarkte : 900 000 Buſhels .
Mais eröffnete in kaum ſtetiger Haltung . Im ſpeiteren

Verlaufe verkehrte der Markt ohne Anregung . Schluß kaum ſtetig .
Preiſe % ½ . niedriger . 35

Verkäufe für den Export : 0 Bootladung .
Umſatz am Terminmarkte : 0 Buſhels .

Newpyork , 14 . Okt . Kaffcee lag bei Beginn per Ausuſt

feſter auf Deckungen , während andere Termine auf größere Braſil⸗
zufuhren nachgaben .Im ſpäteren Verbehr alle Termine ſchwächer
auf entmutigende Kabelberichte und auf Abgaben ſeitens einiger
Intereſſenten . Schluß willig .

Baumwolle per Dezember⸗Januar ſchwächer auf unbe⸗

friedigende Kabelmeldungen , ſpätere Termine gebeſſert auf Hauſſe⸗
unterſtützung . Im ferneren Verlaufe Tendenz für alle Termine
feſter auf Unterſtützung ſeitens der Wallſtreetſpekulation , auf beſ⸗
ſere Nachrichten aus den Spinnereien , Käufe für nahe Lieferung
und auf Hauſſemanipulationen .

Chicago , 14 . Okt . Nachm. 5 Uhr .
Kurs vom 13. 14 . Kurs vom 13 . 14.

Weizen Dezbr . — — — — Leinſaat Dez . — —. —
„ Mai 100 101 —Schmalz Okt . . 10 . 35

103 % 103 7½ „ . 12 . 35

Mais Dezbr . „ „ „ J . 95 . 15

50 Mai 64 — 63 / Pork Okt . 13 . 72 13,70

„ Jult 63½ % 63½ % „ Dez . 13 . 90 13 . 80

Roggen loko 75 E 76 — „ „ Jaß . 15 . — 15 . 30

„ Mai —. — —. —Rippen Okt . . 70 . 82
Dez . 77 — 77 Jan . . 05 . 17

Hafer Dez . 48 %, 48¼ „ Mai . 07 . 20

„ Mai 50 % 50 ½ Speck
Leinſaat Nord⸗W . — — — . 10 . — 10 . —

Liverpool , 14. Okt . ( Getreide Schluß ) .
5

Geſtern Heule

Weizen per Dezbr . 78 —9 0 7085 /
per März 755 ; fuhig 7058 / ſtetig ;

Mais per Okt . 5/10½ 5/0/ .
per Dez . 58 / ruhiz 58 % ruhig

* Mannheimer Petroleum⸗Notierungen vom 15. Oktober .
Amerikaniſches Petioleum disponibel u Baſſins Mt . 19 . 45 in
Barrels per Waggon Mk. 28. 25. Oeſterreſchiſches Petroleum in
Holz⸗Barrels Mk. 22 . 70 bei Waggonbezug in Ciſternen Mk . 18 . 90

verzollt per 500 kg netto ab Tankanlage Mannheim .

Liverpool , 14. Oltober . Schluß . )
Weizen roter Winter ſtetig 18. 1 Differen .

per Dezember 7S % S ———
per März % % , — 2

Mais La Plata nominal 5

per ktober 4 5 10 39 % —

per Dezember . 5 8 5/8 / 508 — 5

London , „ The Baltie “ 14. Oktör . ( Tel . ) Schluß .

Weizen ſchwimmend willi “, im Einklang mit Amerika .

Mais ſchwimmend : ſtetig , ohne beſondere Einflüſſe .

Verkauft :
1 Teilladung La Plata , unterwegs zu 27/1½ , per 480 leblos .
1 Teilladung Odeſſa ſull Outt . D. r . t . unterwegs zu 29/ , per

492 leblos .

Gerſte ſchwimmend : willig .

Hafer ! ſchwimmend; ruhig , bei kleinem Geſchäft .

Verkauft :
1 Teilladung La Plata fällig zu 15/ —

Eiſen und Metalle .

London , 14. Okt . ( Schluß . ) Kupfer , ruhig , pet Kaſſa 59 . 13 . 9
3 Monate 60. 10. , Zinn ſeſt , per Kaſſa 132. . 6, 3 Mon . 184. . 6,
Blei , ruhig , ſpaniſch 18. . 6, engliſch 13 . 12 6, Zink , ruhig . Gen öhnl .
Marken 19 . . 6 . ſpezial Marken 20 . 10 . —.

Glasgow , 14. Okt. Roheiſen , flau , Middlesborough warrants ,
per Kaſſa 49. 3, per Monat 49/ .

Amſterdam 14. Okt. Banca⸗Zinn , Tend . ſtetig, loko 81 /
Auction 8110ß ,

e
7 — — 5 ——

Brüſſel , 14 . Okt . ( Schluß⸗Kurf New⸗olkswirtschaft Lor KursKurs vom 13 . 14 . N I. „Heute Vor

Mannheimer Verſicherungs⸗Geſellſchaft , Mannheim . 4 % Braſilianiſche Anleihe 189 . [ 89 . — 89 . 25 A e Ingots vorrätig 1010 85 122005
Verſi

5 4 % Spaniſche dußere Anlei 1
— 93. 5 inn Strafts 1J2910ʃ029352887/2912

deote Wantßemer Befuchemgs Geſenshel
in Mannbeim er - 2 Fhzen du e beken) 89. — 89. 25 Noh⸗Eiſenam Rorthern FoundryNo 2p. Tonne 161675 16,1675

zielte pro 1907/08 einen Nettogewinn von M. 462 501 . 90. ] Türken⸗Loſee 1867 . —166 . 70 ] Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr . . 28 . — 28 . —

Der Aufſichtsrat beſchloß , der Generalberſammlung die Verteilung Suennac dene en en % ͤͤ TCbß0
2

einer Dividende von 12½ Prozent vorzuſchlagen und außer ] Luxemburgiſche Prince Henribann „ 4668 . — 626 . — : :
8

2
55 zuſchlag 5

Warſchau⸗Wienerr „ „ 364 . —365 . — 4 Mannheimer Produktenbörſe . An der heutigen Börſe
den üblichen Zutveiſungen M. 45 602 . 44 auf neue Rechnung waren angeboten , ( La Plata Provenienzen dreimonatlich , ſonſtige
vorzutragen . Die Kapitalreſerve hat die ſtatutariſche Produkten . Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne , Eif . Rotterdam :

Maggimalhöhe von M. 2000 000 . New⸗Pork , 14 . Okt . 14. /10 . J 15. /10 .

Continentale Verſicherungs⸗Geſellſchaft , Mannheim . Kurs vom 13. 14 . Kurs vom 13. 14. [ Weizen rumän . 55 kg ſchwimmend
175 11

Die . Continentale Verſicherungsgeſellſchaft in Mannheim er⸗] Baumw. atl . Hafen 38 . 000 22. 000] Schm .Roh. u. Br. ) 10 . 40 10 . 40 5 „ nach Muſter 169 - 172 [ 170 —178
5

pro 1907/8 einen Nettogewinn bon M. 100 616 . 98 „ all . Golfh. 56 . 000 41 . 000 Schmalz ( Wileohy 10 . 40 10 . 40 „ Ulka 9 Pud 30/35 ladend 171 172
delte 0 88 2 „ im Innern 50 . 000 40 . 000 Talg prima City 6 7¼ 6 ＋ 5 „ 10 Pud N 17² 178

Der Aufſichtsrat beſchloß , der Generalberſammkung die Verteilung ] „ Exp .u. Gr. B. . 000 21 . 000 e . 48 3445 „ Azima 10 Pud 181 —183 182 —184
einer Dividende von 11 Prozent borzuſchlagen und außer den

B4
Exp . u. Kont . 16 . 000 . 000] Kaffeedtio No. 7lek . 6 % 60 5 , 0 „ io 182 —187188 —188

ahlichen Zuveiſungen M. 18 418 . 60 cuf neue Rechnung vor⸗ 8 . ftes 8 % 839 do. Nobhr B 865 0 . 5 ngarſaa . „0
zutragen . Die Kapitalreſerve hat die ſtatutariſche Maxi⸗ do. Nov . . 10 . 75 do. Dezb . . 40 . 40 5 1 Roſaria Santa Fo7s kg 177 178

walhöhe von M. 500 000 . 95 Ja 15 8030 5 99 95 3090
II Oktober

3
167 1

8 o. Januar 5 5 o. Februar . 8 Kanſas II 171 172
Badiſche Geſellſchaft für Zuckerfabrimtion , Waghäuſel . do. Fehruar . 48 . 50 do. Mär

5 88en ruſſi
b . 55 3 . 35 . 30[ Roggen ruſſiſcher “ Pud 10/15 ladend 152 152

In der geſtrigen Sitzung des Aufſichtsrates gelangte die do. März . 46 . 46 do. April . 30 . 80 „ noddd 1 155 Pfd . prompt lieferbar134 —136 134 . 186
Bilanz per 31 . Auguſt 1908 zur Vorlage . Dieſelbe weiſt ein⸗ do. Mai . 40 . 39 do . Mai . 50 . 30J Fuktergerſte ruſſiſche 58“/59 kg . Oktober 116 116

ſchließlich Vortrag aus dem Vorjahr einen Reingewinn von do. Juni . 39 . 33 do. Juni . 30 . 30 3960 8 117 117

M. 1 195 88804 aus . Die Verwaltung wird der Generalber⸗ do. Juli Fult . 50 . 30Hafer ruſſiſcher 4/47 „ 1 1157½% 115755

ſamumlung nach reichlichen Rücklagen und nach Beſtreitung der Vaumw. . New⸗
„

do. Auguſt . 30 . 80 „ „ M „ 116 % [ 1164

Tantiemen uſtp . vorſchlagen , eine Dividende von M. 90 pro 5
Orl . loto 8½ 8½ ado. Sept . 55 dehs „ La Plata f. a. g. 4647 kg . Jan . /Jebr . 113 11

Aktie = 10 % Prozent zulr Ausſchüttung zu bringen und den als
o. per Okt . . 51 . 53 Weiz . red . Wint .Ik. 109 ½ 109 7% „ J ) 114 11⁴4

5 15 G6 85 846 808 8 deh .
do, per Jan . . 45 . 45 do. Deibr . 109 / % 110 % Mais „ „ gelb r. t. Oktober 127 127

darn ve benden innreſt von M.
85

auf neue Rech:] Petrol . raf . Caſes 10 . 90 10. 90] do. Mai 110 % 110 J/ „ t. g. ſchwimmend 118 118
nung vorzutragen . Der Termin der Generalverſammlung iſt auf do ſtand. white . do. Jult — — ——] [ „ Anerrikaner mixed . Nov. Dezbr. — —
19. November feſtgeſetzt .

5 191 . 75 . 75 Mais Daezbr . 751E 75
15 Novoroſſick ſchwimmend . 55

* * etrol ſtand. whtt. do. Mai 72² % 725 W D
r .

Neues vom Dividendenmarkt . Der Aufſfichtsrat der Viktoria⸗ Philadelphia . 70 . 70 MehlSp . Weleare . 05 . 05 aſſerſtandsnachrichten im Monat Oktober .

werk Akt . ⸗Geſ . in Nürnberg ſchlägt für 1907/08 eine Dividende von Pert . ⸗Erd. Balane 178 . 78 Getreidefrachtnach Pegelſtationen Datum : 5

6 Prozent (i . V. 8 Proz . ) vor .
5 A h 38 %% 88

5 Giverpool 11 15 vom Rhein : 10. 11 . 12. 13 . 9 . 14. J Bemerkungen

eee
e

Vantz 1 1
Schmalz⸗W ſteamt 2065 5 86 89 Mien 985 5 Donſtangmn (

verhandlungen der Bankkommiſſion äußerſt langſam vorwärts .
55

Nofterdan 5 Waldshut 2,18 2,10 2,08

Es ſoll innerhalb dreier Verhandlungstage erſt Punkt III des
San Francisco , 14. Okt 1 8 1 5 %

Hüningen⸗ ) . 77 176 1,65 1,70 1,87 1,64 Abds . 6 uhr
Fragebogens , der die Fragen des inländiſchen und ausländiſchen Weſzen De — ehn . ] 249 4,44 2,12 . 10 2·00 Nes ur
Geldbezugs der Reichsbank behandelt , zur Erledigung gelangt 1

Serenee i

ſein . Die Erwartung , innerhalb einer Woche fertig zu werden , Newyork , 14. Okt . Produktenbörſe . — eigzen : Verſtimmt [ Maraun . 57 . 82 8½15 8, %½5 8,74 ] 2 uhr
5 e Ve durch entmutigende Kabelberichte und durch ruhigere Nachrichten ] Germersheim 8,72 3,31 3,24 8,22 BeP . 12 Uhr

hat ſich als völlig illuſoriſch erwieſen . Als Ergebnis der Ver⸗ 17 55 8 — D* . 01 2796 2˙9 . 76 .75
150 darf die Beibehaltung der gegen⸗ bezüglich der politiſchen Lage eröffnete der heutige Markt in kaum anuheim .01 2,6 . 90 2,81 2,76 2,75 Morg . 7 Uhr

ndlungen
K

mit
Si rwartet ſtetiger Haltung , mit Dezember 1s ec. niedriger ; dann Preiſe zu⸗ Mainz % 1 0,65 0,58 0,57 0,58 F. F. 12 Uhr

wärtigen Ban verfaſſung mit icherheit nächſt weiter weichend auf günſtige Erntenae richten zus Deutſch⸗ Dingen 148 1,48 1,88 10 Uhr
werden . Aenderungen dürften ſich höchſtensfalls auf die Be .

land . Im fer Verlebr erfuhren die Preſſe eineVeſſerung , da] Laubb . . 78 178 1,80 1 , 58 1,54 Uhr
8 2 Im ferneven Verkehr erfuhren die Preiſe eine Veſſerung , da

meſſung des Reichsbanknotenkontingents und auf die Reichs⸗ ] die Kommifſionsbiuſer Koblenz . . . 77 1,78 1,70 10 Uhr

bezi Ob das Projekt d ſetzlichen Zahlkraft
die Kommiſſionshäuſer , angeregt durch kleinere Ankünfte im In⸗ ] Köln 8 1,68 1,58 1,53 1,46 1,42 2 Uhr

bankreſerve beziehen. O
10

Projekt der 5 10 0
ind⸗ ird.

nern , Käufe vornahmen Weſter ſeimulſerend wirkten Berichle über Muhrort 9,,72 0,68 0,59 6 Uhr
der Reichsbanknote einen atz in der 10 Trockenheit aus dem Weſten , beſſere Nachrichten aus Minneapolis vom Neckar :
ſteht noch dahin . Im allgemeinen werden auch die Grundlagen und Meldungen , die beſagen , daß die Anbaufläche in Oklahoma um Maunheim 2,08 2,94 2,86 2,78 2,74 2,74 ] V. 7 Uhr
der Münzordnung belaſſen werden und droht der Goldwährung über 10 Prozent kleiner ſei . Gegen Schluß etwas abgeſchwächt , da [ Heilbronn J0,29 0,27 0,38 0,39 0,33 0,32 V. 7 Uhr

Witterungs

Windſtill , Nebel , 7 6˙ .

beobachtung der meteorologiſchen Statton
Maunheim .

Samstag

erwaxten

ſchlägig
——— —ů —

» Mutmaßliches Wetter am 16 . und 17 . Okt . Für Freitag und
iſt noch größtenteils trockenes

„ Der heutigen Auflage liegt eine Empfehlung des bekannten

Waſch⸗ und Bleichmittels „ Machs allein “ bei , welches ſich
durch ſeine Vorzüge raſch eingeführt hat

en Geſchäften zu kaufen iſt .

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt , und Feuilleton : Georg Chriſtmann :
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelde

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G.

gese

88
52 2 , 2 38 8 2

Datum Zelt 54 92 8 5 762 335 8 e— N 2

W mm E
— eeeeee — — —

14 . Okt. Morg . 70759,5 9,8 ſtill

14 . „ Mittg . 22%788,8 18,4 ſtill
14. „ Abds . 90758,8 9,9 ſtill

15. „ [ Morg . 75/759,5 8,0 ſtill Nebel

HOoͤchſte Temperatur den 14 , Oktober 14,0 v
Tiefſte 5 vom 14. ] 15. Oktober 8,0

und warmes Wetter zu
5

— — — — —

Geſchäftliches.

und in allen ein⸗

Verantwortlich :

J . . : Franz Kircher :

m. b. . : Direktor : Ernſt Müller .

U8
And weise
Nachahmungen

Zurüch !

( 81905 )

asseler
Hafer - Kaka

tausendfach Arztlich empfohlen .

bdlauen Kartons für 1 Mk. , niemals lose .

Kinder - Frühstũck
Nur echt in

Vornehmste
Echte Broncen ,

Kunstgewerbehaus C. F. Otto Müller

Hauptgeschäft Karisruhe , Kaiserstrasse 144 .
Mannbheim ( Kaufhaus ) . 75890

Auswahl von kunstgewerblichen Gegens
Tafel - und Spelse - Service , Beleuchtungskörper
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VLackſchuh hat er an die Füß, “

Mannheim , 15 . Oktober . General⸗Anzeiger. (Mittagblatt. 755 Seite .

fensLaczb - Slübe Mannheim
0 4 , 7 van Houten ' s Cacao , in tadelloser Zubereitung .

am Strahmarkt . Tee , portions - und tassenweise .

ebächk , stets frisch , aus ersten Konditoreien .
eee

eier

Behaglich und vornehm eingerichteter , rauchfreier

Erfrisehungsraum , Damen besonders empfohlen .

81750

Gr. Hof⸗ u . National⸗Theater
Wannheim .

Donnerstag , den 15 . Okt . 1908 .

9 . Vorstellung im Abomnement O.

Wilhelm Tell .
Schauſpiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller .

Neu einſtudiert von Emil Reiter .

& 2, J .

Selzwaren .
— :

Mari . Hof . Peʒhandlung Teleph . 1309 .

Enr . Schwenal ' e .
Crosstes Lager fertiger Stiiche

Foflüf-Trönte
Welcher Fabrikant würde ſich an
einem im Auslande zu gründen⸗
den Geſchäfte dieſer Branche , wo
bis jetzt der Artikel noch nicht ſo
gut bekannt und deshalb viel

Gegründet 1815 .

dpoglal-· Ceseſidſi
= von den billigsten Freisſagon bis zu den feinsten Felſarten .

Neuanfertigung u. Umarbeitungen
in bekannter Leistungsfaligkeit .

Geld zu verdienen iſt , beteiligen⸗
Offerten unter Chiffre „ Carolus “
unter No. 29948 a. d. Exp . erb .

Tuchtige Schneiderin ſes in d.81779 5
außer dem Hauſe . 29957
Meerfeldſtr . 51 , 2. St . Unks .

Kaſſeneröffnung ½7 Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende 10½ Uhr .

Nach dem 2. u. 3. Aufz . findet je eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Preiſe .

Zumm Groſßh , Bofthrater .

Freitag , 16 . Okt . 1908 . 10 . Vorſtellung im Abonn . IB.

Der fliegende Holländer .
Anfang 7 Uhr .

Neues Operetten - Theater ( apollo . )
Tel . 1624. Mannheim Direktion J . Lassmann .

Heute Donnerstag , den 18. Oktoher 1908 . abends 8 Uhr

Zum 20 . Malel Gastspiel Fritz Merner

„ Die Dollarprinzessin “
Operette in 3 Akten von A. M. Willner u. Fritz Grünbaum .

Musik von Leo Fall .

Hans . Fritz Werner a. G. — Fredy . Adolf Lussmann a. G .
Die Theaterkasse im „ Neuen Operettentheater “ ist täglich

Tanzsalon G 8 . 18

—

KURSE DER MODERNEN TANZKUNST
. . . K. . . . . K t I N de r deKe1. e de . . „ * πν

A) für Erwachsene

b ) für Kinder

EINSTUDIERUNG UND ARRANGEMENTS FUR
̃ . . a4eAtde . K de l . l. * K K . &- fr . Ne K * K˙α α˙

FE STLICHKEITEN
i dedede „e de iK * e e N τ

Anme Idungen nachm . - 6 Uhr erbeten A 8 . 8

EMMI WRATSOCHKO .

Balletmelsterin, .
Telephon 2082 .

Börsen - Cafèe
Täglich

Ooncert
der Elite - Damen - Kapelle

( Streichmusſi )

Klassisches und modernes Ropertol
Eintritt freil 81841

Anfang : Wochentags 8 Uhr

Sonntags nachm . 4 Uhr u. abends 8 Uhr .

＋ Mopfwaschen

Damen - e
Hahrarbeiten

AA
geöffnet von 10 —1 Uhr vormittags und ab 5 Uhr nachmittags .

Vorverkaufsstellen bis abends 6 Uhr bei G. HKoch - 81487
Sochwender , P 7 und Gehrig Nachf . , O 8.

Tel . 3678. Paul Vollmer
Goldene und süberne Medailleu . 78188

In Vorbereitung : Die Schültzenliesel .

Saalbau - Variété
eer Heute Donnerstag

Unwiderruflich letztes Auftreten

[ DSTAEKTI PUILIf

N

Pr . Stutzmann ' s Drogerie daneberperst . 0 6, 9.
Alle dem freien Verkehr Überlassenen Apothekerwaren .

Sämtl . Utensilien für Wöchnerinnen und Babys . Hyglen . Bedarfsartikel .

Kindernährmittel . Hochfeine Thee ' s neuester Ernte in vorzügl . Mischungen
Wirte , e. G. m. b. . , befindet ſich

Ferner : Alle Artikel zum Reinemachen u . zur Wäsche .

SPSZAAILAUSten :
Bohnermasse u. Toiletteseifen eigener Fabrikation , offen vorgewogen .

Sehr beliebt und stets verlangt wird

Dr . Stutzmann ' s Lanolin - Reismehlselfe GSt. 25 Pfg ) Cart . — 5 Stück M. . —

Sruane Rabatvarent :

Bekanntmachung .
Das Bureau der Genoſſenſchaft pfälziſcher u. badiſche

jligſtr.
l7,

9. St.
Ludwigshafen a. Nhez Hiilft. 7, 2. 8ʃ

und ſind alle Anſragen , Auskünſte de, ſeitens unſerer Mitglieder ,
ſowie Intereſſenten dorthin zu richten . 822b5

Ludwigshafen a . Rh . , den 14. Oktober 1908.

Genoſſenſchaft pfälziſcher u. badiſcher Wirte zur Er⸗

81641

mit ihrem jetzigen Repertolr richtung u. zum Betrieb von Brauereien , eingetragen
und das andere complette Programm .

Vorverkauf in den bekannten Vorverkaufsstellen .

Debuti Ab morgen Freſtag Debut !
: Mobbeseus gefährlichste :

Raenbtien - Bruppe der Welt

darunter der gefährlichste aſler &wen Faus 146.

MNNA Glizi 0
mit neuem Repertolr .

afe - Restaurant Faust .
Schönstes Lokal mit , am Friedrichsplatz 6 .

Stets frischen Kaffee , 2 Billard .

Prima Münchener und Karlsruher Sler .
Relne Pfälzer , Mosel - und Oberländer - Weine . Prima billige

Spslsen zu jeder Tageszelt . 79284f
Mittagstisch von 80 Pfg . an , im Abonnement billiger
Wozu einladet Der neue Besitzer : Carl Engel .

Cyd denyoch
Romon von Thusnelde Schuſter .

( Nachdruck verboten . ]

0

290 ( Fortſetzung ) ,

„ . Czolska intereſſiert ſich für Dich . — Sein Ziel biſt
Du — nimm Dich ſeiner an . “ — Sanna warf einen ängſtlichen
Blick auf Annie und las zögernd weiter . „ . Ihr ſeid ja durch
die Kunſt ſchon verbunden — — auch Du biſt allein und einſam . “

„ Niemals ! Ich bin krank, “ rief Annie dazwiſchen . Sie

ging erregt im Zimmer auf und nieder . „ Hörſt Du , Sanna , nie⸗

mals ! — Schreibe ſofort . — Ich bin krank — kann nichts ſehen —

wer weiß , wann ich geheilt bin — nein — nein , er ſoll nicht kom⸗

men . Ich will nicht . “ Es war eine heftige Abwehr . Nun ſo

plötzlich ihre Träume Geſtalt annehmen ſollten , empfand Annie

Furcht . Metas Worte waren doch nicht in ihrem Innern ver⸗

geſſen , wie ſie wähnte . Eine unſagbare Angſt überkam ſie .

Doch dann faßte ſie Mitleid für Czolska . „ Er iſt in der

Welt herumgezogen . Hat nirgends Ruhe gefunden . Ich ſtieß ihn

ja damals von mir . “ Und ſie ſuchte in ihrem Gedächtnis nach dem

Klang ſeiner Stimme , aber ſie fand ihn nicht . „ Es iſt — ſo

lange her . “ Da ging ſie durch das Zimmer und öffnete die Tür
zum nächſten . Sie ſchaute ſich ihr Heim an . Liebkoſend glitten

ihre Hände über die Gobelintiſchdecke und betaſtete die ſchweren

Eichenmöbel . . und alles wieder verlaſſen — — wieder in die

Welt hinaus ! “ Wie ein kalter Windſtoß ſchien es ihr .
Annie ſtrich ſich die Stirn und ſchloß die Augen . Sie ver⸗

ſuchte ſich Ezolska in dieſen Räumen vorzuſtellen , aber es gelang
nicht . Sein Bild zerfloß immer wieder in Nebel .

Da beſchlich ſie ein beklemmendes Gefühl . Sie kannte ſich

nicht mehr . —

„ Eintönig floſſen die Tage weiter . Annie ſprach ſchon öfters

von dem Herbſt , den ſie bei Irma verleben wollte . Ihr Augen⸗

übel war noch nicht gehoben . Sie mußte immer noch die Augen

ſchonen . Aber ſie hatte ſich an das Dämmerleben gewöhnt. Ihr
Geiſt fand Anregung durch die Bücher , die Eifert regelmäßig ſchickte .
Sanng las vor , Es waren Stunden des ruhigen , wunſchloſen

Glückes , wie ſie Annie noch nie gekannt hatte . 5
Unter dem kurzſtämmigen Lindenbaum hatte Sanna einen

behaglichen Platz hergerichtet . Da ſaßen denn beide in den be⸗

quemen Korbſtühlen und es war Annie , als ob ſie nach langer

H. d. HAU
PelepRONYm No . 885 .

Ia . Lagerbier ( unchner Art )

La . helles Tafelbier Wiener Art )

in Flaschen .

Origimal - BTrauereiabgzgugIl

Geuoſſenſch . m. beſchr. Haftpflicht ,Ludwigshafen a . Rh
w.

DerAufſichtsrat : Rob . Alei Vorſi

bee, ader TZ - Kurse
können Damen u, Herren aus besseren Kreisen noch beitrsten

L 2, 9 Pauline Gutenthal L2
Hofballettmeisterin a . D.

Lumeten . ]
Neubau ſehr ſchöne 5 Jiimmerr. Licht zFP5 . 13 a . 8e

* „

Ein gut möbl . Zimmer
iſt ſoſort an einzelne Dame oder gebild . Herrn abzugeben. N
Prinz Wilhelmſtr . 17 , III . links , zwiſchen 1 u. 3 Uhr . 8221˙

80410

Annie erſchrak . Am liebſten wäre ſie hinter Sanna herge⸗

laufen , die eilig ins Haus verſchwand .
„ Und da ſtand er vor ihr , den ſie mit ihrer ganzen Sehn⸗

ſucht ſo oft herbeigewünſcht hatte .

5
Das war Iwan Czolska ? — Wie eine Ernüchterung kam es

über ſie .
„ Sie haben noch das rote Haar — es hat mich ſtets an Gold

erinnert — mich immer verfolgt —“ Czolska ſprach ſchnell , mit

kurzem Atem . Er ließ Annie nicht zu Worte Worte .
Annie ſtutzte . — Wie Phraſen klang alles . Und dann — er

dachte nur an Aeußeres . Sie ſchob ein wenig den Augenſchirm

hoch . Sie wollte ſich beſſer überzeugen , ob es wirklich der

Czolska ſei , der in der Erinnerung vor ihr ſtand . Und da ſah

ſie ein von Leidenſchaften durchwühltes Geſicht . Seine Augen

hatten einen verwirrenden Glanz. Unwillkürlich rückte ſie ein

wenig zur Seite . Das war ihr ein gänzlich fremder Mann .

Endlich begann ſie : „ Herr Czolska —“

Aber da unterbrach er ſie ungeſtüm . „ Einſt nannten Sie mich
anders ! “

„ Einſt ! — Das iſt lange , lange , ſehr lange her —

„ Nein, “ rief er heftig und rückte ſeinen Stuhl dicht neben

den ihrigen . „ Und ich bin gekommen — ich laſſe mich nicht los⸗

reißen — nicht fortreißen — Annie . “ — Er paockte ihre Hände und

preßte ſie wild . Seine Augen verſchlangen förmlich das Mäd⸗

chen . Es lag etwas gieriges in ſeinen Blicken . Er war nicht mehr

Herr ſeiner Leidenſchaft . Annie riß ſich los und ſprang empört

auf . Ihr Geſicht war flammend rot . Sie war in ihrem Stolz

tief verletzt . Heftig ſtieß ſie ihn von ſich . Da fiel er ihr zu

Füßen und umſchlang ihre Hüften . Sinnloſe Liebesworte ſtam⸗

melte er . Er preßte ſeinen Kopf gegen ihren Schoß und flehte
und bettelte mit heiſerer Stimme . Sein zügelloſes Tempera⸗

ment riß alle Schranken nieder . Haben , haben wollte er

ſie . Jetzt , ſofort , ſogleich drängte er in wahnſinniger Raſerei .

Für ihn exiſtierte nichts mehr , als das Weib mit dem roten Haar ,

das er begehrte .
Annie entwandt ſich mit aller Kraft ſeiner Umarmung . Ihre

Augen waren funkelnd vor Zorn geworden , um ihren feſtge⸗

ſchloſſenen Mund lag grenzenloſe Verachtung ,
Wie ein Trunkener taumelte Czolska aus dem Garten .

—

Annie wußte ſpäter nicht mehr , wodurch der Pole von ihr

getrieben worden war . Erſchöpft lehnte ſie an den Lindenbaum .

Es dauerte lange , bis ſie zu ſich kam . Dann blickte ſie tief atmend

um ſich . Sie fühlte ſich auf einmol ſo leicht und frei , als wäre

ſie von einem Bann befreit . Jetzt erſt erkannte ſie mit klarem

Irrfahrt heimgekehrt ſei . Da meldete der Gärtner einen Herrn :

flüſterte er Sanna ins r .
Bewußtſein , daß ſie nicht auf Iwan Czolska gewartet hatte .

18. Kapitel .

„ Das hat man davon , wenn der Koch krank iſt . “ Arthur

Hariſch ſtöhnte im komiſchen Ernſt . Iſt er noch nicht gut ? “

„ „ Nein , noch lange nicht — noch eine halbe Stunde . “ Irma
lachte . Da ſtand der große Mann mit hochgeſtreiften Hemdä

und rührte mit nachdenklichem Geſicht Kuchenteig .
„ Aber nachher hilfſt Du mir beim präparieren . “
„ Ach , Deine Scheuſälchen gefallen mir nicht ! “

„ Was ? Du haſt es mir verſprochen ! Warte ! “ Er

Löffel fahren und haſchte nach ſeiner Frau . Sie lief a

um den Küchentiſch . 5

„ Aber Arthur , das ſchickt ſich gar nicht in der Küche
wenn Du nicht rührſt , bleibt Deine Sandtorte ſitzen . “

Der Gatte ſprang zu ſeiner Schüſſel und rührte aus L
kräften , dabei ſchielte er zur Seite . „ Es gibt ſchon Blaſen ,

mal her , Irma . “
So ! Rühre nur noch . Aber nicht ſo ſchnell !“ Frau

hielt ſich fern . Sie ahnte die Falle .
Da hielt mit plötzlichem Erſchrecken der Mann inne . „ Ach

was iſt denn das ? “

„ Zeig mal —“

Jetzt hatte er gewonnen . „ Gehſt Du nun mit ins

torium ? “ fragte er , indem er ſie feſthielt . 5

„ Na jal — Aber Scheuſälchen ſinds doch ! “

Es war gut , daß die alte Köchin kam und den Kuche

machen konnte . — Wie Kinder , die ſich glücklich der Sch
gaben erledigt haben , eilten beide aus der Küche . Drauße
der Tür nahm der Mann ſeine Beute auf den Arm und trug

nach ſeinem Revier .

„ Nicht doch ! Wenn Annie jetzt kommt, “ flüſterte Irma

abwehrend , aber dann umſchlang ſie ſeinen Hals .

„ Deſto beſſer, “ lachte er . „ So — hier iſt Dein Kittel . “

Annie hörte die lebensfriſche Luſt herauf in ihr Zimn

ſchallen ; da war ihr , als rieſele ihr feiner Sand über den Rücke

Sie ſchloß das Fenſter .
Annie weilte ſchon einige Wochen in Rapallo , aber imm

noch hielt ſie ſich von dem Familienkreis fern . In ihr war
etw

hart geworden . Die Enttäuſchungen , die ſie bei Czolskas N
ſehen erlebt , hatte ſie zu tief getroffen . Sie glaubte nicht
an ein reines Glück .

Irma konnte ſich Annies Zurückziehen nicht erklären .

forſchte nach dem Grunde⸗

„ Du haſt ja Deinen Mann und das Kind . “

verletzen . Irma hörte es an dem Ton .

„ Hätteſt Du lieber , es wäre anders ? “

( TFortſetzung folgt . )
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von 25 bis 400 KRerzen.
Silberweisses Licht .

70 % Stromerspernis .

Unorreicht lange Brenndauer

Srorzeces .
Elektricitsts - Oesellschaftmbb . .

PVCPPPFTTTCT0T0T0T0T0T0T0T0T0CT0TT— — —TT

General⸗Anzeiger. (Mittagblatt. )
— — Maunheim, . Octeber

eeeNN

tauptvertretung :

MANNNETNN

ſe : ugſehaugHandels⸗ und Gewerbe⸗für
treibende, Einrichtung , Bücherab⸗
ſchlüſſe , Bilanzaufſte ungen, Veſ⸗
tragen all . Art , Geſchäftsbücher ꝛc.
tags⸗ und deuwenecge iſſen⸗

kthafte Arbe ſkengſte etſon .
Hamberger ,
ſtr . 6. 65639

hewahrung
und Transport

von ganzen Wohnungsein⸗
richtungen, einzelnen Möbel⸗
ſtücken , Koffern, Reiſeeffektenꝛc .
Prompte Beförderung , reelle
billigſte Bedienung . 64988

Alois Gr amlich , fR 6, 4 .
Aufbewa rungsmagazin .

90 auss und Vermögens⸗
9 verwaltungen werden

billig übernommen . Gefl . Off .
unt . No. 65826 an d. Exp . d. Bl .

dackenkleider
kertigt schnell , gutsitzend und
billigst bei feinsker Ausführung
Damenschneider Eugen Kopf

Mannheim , H 2, 9. „ 88·

Achtung !
Wir führen als Spezialität

mit täglichem Eingang unter

Eilgutbeförderung friſchge⸗
legte Trinteier von eemit freiem Lauf auf Wieſen
und Feld . Jede Beſtellung auf
Wunſch direkt ins Haus . 8468

Auguste Reinacher
Kolonialw . und Landespros .
l. 4,7 Mannheim L 4, 7.

Broschüre e.

Scheglashaſtangndeyn . d
18Krlegstu

( 80875 )

Marianne Sachs
Damenschneſderin

Lange Rötterstr . 14

( m Weinheimer Bahnhof ) .

Anfertigung aller Arten

Kostüme
chiek und elegant .

Tüchtige Friſeuſe
nehmen noch einige Kunden an.

P 3, 3, Laden Frank . 13

Tücht . Schneiderin
7 im Hauſe. 29389

Gonta 8 ,

55 2

Vermischtes . 9

8. Stk⸗

Hühneraugen und Hornhaut
ſind ein recht ſchmerzhaftes und unter Umſtänden
gefährliches Leidin . Es iſt deshalb ſehr erfreulich, daß
es jahrelangen ärztlichen Bemühungen gelungen iſt ,

Dr . , med . Bollag ' s

Olavalin - Pflaster
berzuſtellen , welches alle andere Mittel und das wegen
Blutvergiftung gefährliche Schneiden erſetzt . Cla⸗
palin iſt das einzige Mittel der Gegenwart gegen
Hühneraugen , ilt Sünn auf ärztlicher
Erfahrung beruht . Erhältlich à 1 Mk. bei 76967

Ludwig 4 Schütthelm ,
Hofdrogerle , O 4, 3,5Mannbei⸗ u. Telephon Nr. 212.

—

Zirka 2 Waggous große , ſtarke , gebrauchte

SVersandskisten
ſaßt uneu , hat billig abzugeben . 65696

Bernhard Roos , Schäftefabrik , Speper a . Ry .

Häustelegraph.
und

Teleph. -Ansfalt
CarlGordt

Telephon 2835 .

Neparaturen prompt und

bllllgst . 77822

enehmstes und5 stes Brenn -
matoerial für Zimmer

und Küche

Bei mindestens 15 Ztr . Mk. . 10 .

Kohlen
81198

Ruhr - Nusskohlen „ „ „ „ k . 135
Engl . Nusskohlen . „ „ 10
Ruhr - Fettschrot 7 25 8

5
* 5 8 3 E 115

Anthrazitkohlen 829 „ . —

Eiform - Brikets 2 „ „ % „ „ * 8 2 25 * . 88
Hauzbrand - Koks „ „ „ „ „ „ „ „ „ö 188

Zentralhelzungs - Koks 55 2 „ 2* 2 * . 70

alles per Zontner frei Keller gegen 10 ohne Abzug .
Unter 15 Tentner per tr . 5 Pfg . mehr .

Nur erste Qualitäten Frompte Bedienung .

HEINRICH GLOCK, 6. n. . l .
Hafenstrasse 15 . Telephon 1185 .

————

Mark

pro Monat

Bei späterem Kauf An-
rechnung der bezahlten

Miete .

Stimmungen
Im

Jahresabonnement

Repatraæatugemn .
äusserst billig . 61412

H. Donecker
L I , 2 .

Heute Donnerstag abend

friſche warme

Thiringer Griebenwurſt
von vorzüglichem Wohlge⸗
ſchmack eſpfehlen 64832

dasehu. Leing
062.

Kennen Sie ſchon das

leue helle Vol⸗

Sttinmetz -Hrot
in Rotdruck⸗Papier ein⸗

geſchlagen ?
Das iſt das

e
Ueberall Muflich wo das
dunklere Steinmetz⸗kraſtbrot

auch zu haben iſt . 65710

Zun Waſchen u. Bügeln
anch N wird ange⸗
nommen . T 8, 5, 4. St . 29857

Tafelbutter
leicht gesalzen

empfiehlt : 65675

N. Freff
beesggennte füür

Molkerei - Erzeugnisse .
2 , 6 . Tel . 2208 . E 2, 6.

Täglich friſche

la. Frankfurler Bratwürſte
Daniel Großz , P 5, 5.

Filiale : 65146

2. b. Marktplatz .

Magenleiden !
Hautausschläge !
Hämorrhoiden !

Kostenlos teile ich auf
Wunsch jedem , welcher an
MHagen- , Verdauungs - und
Stuhibeschwerden , Blut -
stockungen , sowie an Hä-
morrhold . , Flechten , oflene
Belne , Eutzündungen ete .
leidet mit , wie zählreiche
Eatienten von diesen lästigen
Uebeln schnell und dauernd
bofreit wurden . 81915

CaagkegschkesterMiheine .
Mainz S. 6, Emmeransstr . 8 .

Atelier aur Anfertigung
künstlicher und moderner

Haararbeiten .
Hagrunterlagen , zehr vor -
teilhaft zum selbstfrisieren .
Zöpfe , einzelne Teile , Per -
rücken , Scheitel u. Toupets ;
naturgetreueste Ausführung.

eelle Bedienung
Strengste Diskretion .

Heinr . Urbach , Spez .
Planken Ib 3 , 8i . Etag .

Tel. 8868 .

EEELLL

Es iſt die beſte Seiſe gegen1

Naumungs-Ferkauf
Konkurrenz - Prelse extra gegen Nasse

Adam Kraut , RI , 911
. AOHSst dea ShHuhhaus Wanger .

in Uhren, dold - und Silberwaren .
Von heute ab gewähre ſoh auf melne dilligen

200 % Rabatt . 7809

Original Irische Ofen
Tür Wohnräume , Schulen , Kirchen , Atellera ,

Löden , Werkstätten , Gürkeller , Restaurants ,
Trockenräume , Treppenhäuser ete .

Maderlags F. H. Bseh Mannhelm .
Talephon 503 ,

Lager in Füliregulier - , Steinkohlen - und Petro -
leum - Oefen , Gaskech - und Heiz - Apparaten ,

Englische Stalleinriehtungen .
Boeders Kochherde .

—
ELLLLL EnESSEESSsEEEe

Esch & Co. , fabrt Hacher Offon, Mannhen
2
*

empfehlen ihre

Musgrave ' s

B 1, 3 Broltestrasse .

Badeöbfen und Wannen .

5 deutsche us englische Anthraoft
ubester aualitzt liefern zu billigsten Preisen franke Haus

August & Emil NMieten —
bonto : Lulsebring J 7, 19.

Telephon Nr . 217 .
Lager: Fruehthahnhofstr . 228B .

Telephon Nr . 8923 .

Verfolgf
wird jede Nachahmung der echten

Carbol⸗Teerſchwefel⸗geife
von Bergmann & Ce — 8mit Schutzmarke : Stetkenyf
Arten Hau einigkeiten und
Hautausſchläge , wie Miteſſer ,

55 Blütchen , Geſichtspickel ze.
t .50 Pfg . in Mannheim:

Nose
Merkur-Drogerie , Conlardplag 2.

Damen⸗Salon

dohanna Gau
L 2, G, part .

Kopfwaſchen 80 Pfg .
mit e⸗eoden⸗Appala

Abonunement werden auch
außer dein Hauſe angenom .

22

Wir

finden
keine

bessere a A. Neger a schte
Relsmehlselfe , in Paketen à
6 Stück zu Mk. . 0und . 50.

Kunststrasse L1. 13.

ohreibmaschinen -
S Arbeiten
und Vervielfältigungen
tertigt schnell u. sauber

Frau M. Riedel

T 2 , 16 , Laden .

664480 )

Monogramme
in Ueberzieher , Jackets , Etuis uſw
in feinſter Ausführung . 65342

Kunſt⸗ und Wei ſticerei
Frau Hautle , 10 2, 3, Planken

eunen e
ineg jansg

g8z38 Inß qun bmig zamucza
auscblviuapn odeg

Anfertigung =
kinf. Damen⸗Coſtämen.

Mäß. Preiſe . Prompte Bedienung.
Frau C. Windisch ,

Damen⸗Schneiderin , 6
Lortzingſtraße 36, 4. Stock ,r .

Weiß⸗ u . Buntſtickerei
wird angenommen . 64460
J . Rupli Wwe. , C 4, 152 K

Möbel jeder Att, Pianino
werden aulpoliert, gebeizt
bei prompter Bedienung .

Poſtkarte genügt . 28788

79909

bu NFenrg Fcdenferpn
Tel , 2184 . — Mltal . des Allg . Rabatt - Sparvereins . — gegr. 1869.

Wäsche - u. Ausstener - Geschäft
Spezialität : Herrenhemden nach Mass ,

zowie auch in jeder Weite stets am Lager . 81865
RSHDAtuRHem werden bestens ausgeführt .

Ein Prachferl

155 9025 Franz,1 3
Leutnant

Stilefel
wie die Sonne !

Nigrin iſt das 1
Kunſtſtück .

Sſte Setbuden ahnoh
Bürſten . 8058

Meine Dee aerere
befindet ſich jetzt Sohwetzingerstrasse 188 .

K . Schwelzer .

des beste etallputzmitisl .
Ueberall zu haben . 3651

Fabrik Lubasynski & Co. , Berlin NO. 18.

TeinsteBloek - Sehokolade
garantiert rein , per Pfd . 80 FPfig .

Srfrpfiehilt 81778

Georg Ehrbar , H 4 , 28 .
Srumne Rabattrarkren .

Körner , Schreiner , F 5, 7.

Ausverkauf
versch . bess . mod . Schlafzimmen

u . Küchen sowie sonst . Möbel .

Keller, en

Notwonn
ſelbſtgebaute vorzügl . Qualität , 50 , 60⸗
70 Pfg . d. Ltr . b. 20 Etr . Proben von
5 Ltr . nach Manndeim frei ins Oaus.

Moller, menainbale .Sudwigshafen ,

—

—

„„

7
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7

arnanuns785257827
0

unter weitgehendster
Garantie lieferte

0

5
ohne 18

Wechselgtromc eeeene wird von ersten Haarspezialisten und Fachmännern
als das einzig Richtige empfohlen . Mein neues

Teer - Shampoonpulver ( D. R . P . angem . )
ist hierfür das Vollkommenste , im Gebrauch Praktischste
und Billigste . — In Pückchen ( für —2 Waschungen ausreichend )

à 25 Pfg . , 3 Pückchen für 70 Pfg . Alleinverkauf bei 812658

X Bleger , . enenneret N4 , 18.

Raten von 10 Mark an,
von den billigsten bis

zu den hervorragendsten

21 Marken I. Ranges . : ; :

Habatt bel Barzahlung.
ROSPEKT bltte

zu verlangen .

. M
Kohlenstäbe Kohlenstäbe

tur Effoktbelouoht tur Rinbleuohtu ng .

Iſea unten. cae a aee ee

Karlsruhe , eee . 5. e3784 O Sn
Leltfanig -

[ Achtung ! — — D kcelt .

5
Fleb 72707 00 aſedd L.

2555
eere

NPaaecteadtvendz el Sfefhedds ⸗ 18Lae für jedermann der 8
5 0 Musik treidt unentbehrlich . c t S e bei Berlin .

Zeiungs-fabulaur r Ae —
Liamume

Soblosserel Rolladen-U. Jalousteggschäk .
Hedicinal - Dorsch - Leberthran W. Schreckenberger

: : Reparaturen prompt und billig :
( diesjährige Ernte )

eee , Hohſen u . Holenandlung PGrre
eberthran - Emulsion ] empffenlt dilligst ae Sortef 777

„ Möven- Marke “ 81131 0 NNCENTE MANellI
nree den Fohrhoglen. 15 e gſc K

Kraft - schokelade ternntionalesos Transport bumpok
nach Prof , v. Mering per Tafel 60 Pfg . r befindet sich unser Bureau

Gester Ersatz für Leberthran . Zu haben bei :
Ab 8. Oktober br benndets 5 55

budnig & gchütthelm , efdrogere düterhallenstr . I9a
0 Gegr 1883. 4 , 3 . Tel . 252. — Grüne Rabsttmarken . —

Heht Lofoden

F
Sü

⁰

QAA

⁵ĩͤÄ
FPFRFDrrr888823338838822320FFFrcccccrcccccc — — —

3

Das nakürlichste und sicherste Hittel gegenf

befndet .

Stuhlverstopfung ist unbestritten — — — 18 8ruß iß

9 — — Grosser , geräumiger Keller . 82164

Ruhfus Ta am 70⁰ —— E — . Sammelladungen nach allen Rlehtungen .

2 — — — — — — — — — — — — — — — — — — —

( prsisgekr . auf der Bäckerei - Ausstellung in Mann - “ Fs . f 2 „ Deleltipbüro Manuhein, Zob. Relnert
heim 1904 ) . Aus gewaschenem Weizen nach 8 S — 5

77 5 1 K (ſeit 1880 Nechtsagentur )

streng hygienischen Grundsätzen hergestellt . Ab. / „ 5 0 Fee * Telephon 3405 , Windeckſtr . 32

solut rein , wohlschmeckend und leicht ver - — 2 — — 5 225 diskret und gewiſſenhaft Perſonalauskünſte über Vorleben ,

daulich . — 2 — . ⸗5 6 474 Vermögens⸗ und Famillenverhültniſſe ꝛc. zt. Beobachtungen und

Bestes Brot für Magenleidende u . Diabetiker . luebderwachungen . Beſchaffung von Beweizmaterlal in Eivil⸗ und

Aerztlich empfohlen . Zu haben in den meisten 0 16 fesoll ? Kriminalprozeſſen . Prima Reſerenzen . 81652

besseren Delikatessen - u. ee ee 2 Fn
2 255

Alleiniger Hersteller für Mannheim - Ludwigs -
e

ee aul Bassermann , chem . Fabrik , Tannhelm, 8778
Unzere Einricht2 ng 80368

halen und Umgebung . 79808 Sentralrtrtrieb : Rogo Waldmann, K 2, 18. Tel. 2l05 . ½
al

an e n

Vorniokeln, vemaupfern u- VormessinganPrels 1 Ganzes 40 Pfg. , Prels „ * 25 Pfg. 15 Aledermacherin ft Schneiverin empfiehlt ſich in
Tichlige Medkrnacein.ö noch einige Kunden in und Ank 45 3

Lieferung frei ins Haus . außer den Hauſe an . 29546 den e e empfiehlt ſich. neueru. gebrauchterjGegenstände halten wir bestens empfohlen, 9

N 1 Näberes J 3, 8. 3. Stock . Näheres Thereſlenhaus , T 5. Marg . Biber, Riedfeldſtr . 18, 2. Stod.
5

—

mil Aros , Häcletel und bondltoret ,
—Füssen Aplelmost

— — Esch & Cie .
Mannkeim - Lindenhof , Eichelsheimerstr . 36 . ſriſch 220 1

FHgAHBTAIiKR ITischler Oefem . 5

enmete NO . 2070 . —
2 cheiterre brbeien reArbeiten mit der

Annahmeselle : B I , 3 , Breite Strasse .

Schreibmaſchineſowieerviel⸗
fältigungen aller Art werden
balligſt angeiertigt .

I . Julius Walter , K 4, 18 I. 7823

Luugnlz. Hbsehritten

1 radikal beseitigt rck

Futsof Salus-Institut Keigelberg
Brückenstrasse 17

5 8 6 8 ohne Giftschein erhöltlich .

— Trauringe ag a . , Ansfalt far eeftromagnasche Beandlune non
nrentinktur . — . —

180he 22erd pen Mne! ang Raeen . 0 —2 — Norvon - U. Muskelleſden , sowie Bewegungssförungen
156

200 0
tur 150 780 3050 U.

geſtempelt ohne Löſſage 040 O80 186
Besuchszeit an Wochentagen Ausnahme 118ee

Vervieltaltigungen jeder Art. b. Paar v. M. 10 . —an] fattenpllen „ 0 . — . — Vorm . von —12 naphm . Jon 6 — Uh, 078

F . Schilritz , Satne v. M. . 50 „ Mäusepillen . 60 . — . —Sprechstunde des Arztes : Twischen 4 und 5½ Uhr im

＋ 2, 17/18 , 8. Stock . S5 u 12 —— —
Feldmäuson lllen 3 — Ne

Institut , von —3½ Uhr in der Prfratwohnung Blumenstr .7.
1 n . — ⁹ NB. In chronischen Fällen ist das Mitbringen eines

f Schne0
7 Snen Gen. Dep. : Kaufmann & derlach J kurzen ärztlichen Krankheitsberichts dringend wünschens -

Perſe k guei kxil Gold Ringe v. M. . 00 wert ; Prospekte ü. näh , Auskuntt durch den leitenden Arzt .

langjährige ſchriftl . Garantie Ri
Anſerti 1biltesker Zechenung ,

aetigen von Srshlenin Srgeh, ,
Plerversand F. Ansmann Nachf:

lons, Kolliers u. Ketten . 5 0 0 0een in Mannheim bei allen Apotheken , Droger je] ( Tailor made mode . ) lie
11 55

lierth al Veſage fcrg.werpen
Tel . 4248 Allein Vertrieb 7085 5

0

von Thüringen nach Mann⸗ RNegulatenre . 14 Tage Gehe und

er heim übergefiedelt , empfiehlt
laanlaeriar ſcrit Gareole aldl Aen aldl

Costumes Broſchen , Herzen , Medail⸗ Oede Vorſchulh81550 . Taxprelſen ) Enhaber : G . Dilling . )

und Kolonialwarengeschäften . 79393 ] Auf Wun Auch e ,ſch auch außer e en e
Münchner Thomas bräudem Hauſe . 298388 Pfaudſcheine u. Ware gegen nef J1 , 7. Breitestrasse

cor0 eeen Kkol

itteilung! ˙wver .
bdoelnbaeher Pelzbrän

Beim Einkauf meines M. Arnold, Auktionator Grztlich ompfohlen für Blutarme, )
Ferner führen wir :

Filsner Urquell
Ludwigshafener Actien - Tafelbier

Gell und dunkel . )

führten und allſeſts
905 Snegen a lern. eat 3 —als ganz vorzügl 5

ane8 10 Näh Turnver aße 22, Hids. parterre . 29876

ſeit 1s Jahren 05 Schöne Legelbahn Empfedle miich im Anſert .u. Flick . W 8, 11 . Telephon 2288

ger ' s Tannin⸗ 4 *

Koptf nr N it Durlacher Hof bräu

1 a0r olhe 82 N —. hice Nluſen i5 Nücl, 8 77642 ( hell und dunkel ) .
75 Hoſti 128 he Füllung .

5 900 Herren ! Damen ! ſowie klegante Koſtäme eeeeee ae
——

Prompte Bedlenung

Aasen de e eeee , werden gutſitzend bei mäß . 7
eneee ne gung Preiſen angefertigt . 64771 8 U K 0 0it de. en geſetz⸗

Tagſten n Lunm Pfeſg, M 3. l . Chenker . , Mannhbeim,
beeere Binnenhafen.

t 1 3

beb abe „ enurg d. ce .
Damen fden distr, Au ſuſne

Centrale Wien I , Neuthorgaſſe 17.
— — — . — — „ 5 5 4 2

FEEEE Spedition u . Spezial dienſte
—4

1
5

angen . T 2,18 , 5. St . 65723
Deuln —8 Auſnahſnte unt ,

225
arten⸗ u. Traitteur⸗

ieniſche Bed 2l dei
ee b0ende

aed ene, 8
chütthelm , M. Kolb , P , 17 And bpein talog gratis Frau „ Hebamme ,

＋. Bieger ,
„

Siledeen Kunſiſtr, N 4, 13 . 517 / Anton Derger , Heidelberg. Bantee, Mitfelgaſſe 11.

nach Frankreich , Oeſterreich u . Grient .

Frachten⸗ und Joll⸗Auskünfte . 70611
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25 Unterricht )

Piuniſt Klapitrunterricht
Künſtleriſche Ausbildung ;
feinſte Referenzen . Muſik⸗
theorie , Violin⸗ u. Euſemble⸗

ſpiel . 24895 Waldparkſtr . 231J.

Französisch
Englisch

Italienisch
Spanisch

Sprach - Institut

2 Du . RUA .
Hansahaus .

Auck Abendkurse .

64942

Gründlichen 65553
A46 : 2 7
Alabier⸗ U. Geſang⸗Unterricht
für
hauſen ) erleilt Fräulein ; eben⸗
daſelbſt Theorie⸗und Vlolinunter⸗
richt von erfahrenem Lehrer .
Jäberes E . 12 , 1 Trepve .

Unterricht in Literatur ,
Kunſtgeſchichte , Deutſch für
Ausländer wird erteilt

D 3, 2 1. Stock .
E

Professeur
Frangals bae ,

Lindenhofstrasse 14. 28488

Iber⸗Primaner der Neſorim⸗
ſchule erteilt Nachhilfe⸗Uatel icht⸗ Gefl . Offerten unt .

Nr. 64815 aͤn die Exved . d. Bl.

Englisch Lessons
Specialty : 59994

Commerclal Correspondence
R. M. EIlWood , P6 , 20

.2Dnarkauer (ealqym. )
können an einem 1

Nach⸗
hilfeunterrichtteilnehm . Pünkt⸗
liche u. gewiſſenh . Ueberwachg .
der Hausaufg , eingeſchl . Beſte
Ref .
an die Exped . ds . Bl .

Primaner des Gygtnaſ . er⸗
teilt Schülern jed. belieb . Schule
Nachhilfe . Näh . im Verlag . 54g

Klavierlehrerin
an der Hochſchule für Muſit
erteilt Privatunterricht . Ho⸗
norar 2 Mark . Offerten unter
Nr . 29190 an die Exped . d. Bl,

Fecht Ametigt
in Florett⸗ , Säbel⸗ und
Duelldegen für Herren , Da⸗
men und Kinder im Fecht⸗
ſagle oder im Hauſe .

Dipl . it . Fechtmeiſter
G. Scaramuzza .

Offerten erbet , unter Poſt⸗
fach 28 . 65454

Darlehen
gegen Abſchluß von Lebensver⸗

ſicherung vom Selbſtgeber (ohne
vorherige Koſten) . Offerten unter
Nr. 60802 an die Exped. ds. Bl

Cccrerte f
Darlehen

Bau⸗Hypotheken und Kau⸗
tionsgelder beſchafft an Per⸗

ſonen ſeden Standes prompt und
ſlreng vertraulich . 64909
Max Brecht , D 4, 1, 8. Stock .

Zu ſprechen —11,. —5 Uhr .

Bankhaus ver -

leiht Gelder
direct . Keln Vermittler !
Zins %, Bequeme Rückzahlung .

Offerten an hieſige Bankſiliale
unter Nr. 64810 an die Expedition

gibt erſte Hypo⸗Bank
theken auf nur

Ia Objekte u. günſt . Bedingung .
Angeb . von Selbſtreflekt . unt .

29777 an die Expedition d. Bl
2 Sypothete 150 000 Mr.
ganz oder geteilt per ſofort
oder ſpäter von Selbſtgeber
auszuleihen . Off . unt . Nr .
64199 an die Exp . ds . Bl .

1700 Mk. 2. Hypothek
prima Objekt

ofort geſucht . Offexten unter

K. H. 658688 an die Expedition .

M . 5000003
Hypotheke Kapital an erſter
Stelle auszuleihen , auf nur

prima Objekte . Beleihung
von 60 % bis eventuel

80 % amtllicher Tare .

Bedingungen zeitgemäß .
Offert . von nur Selbſt⸗

intereſſ . ſub . Nr . 65540

a . , Exped . ds . Blattes .

Suche 2. Oypotheke , 18000 Mt. ,
auf prima Haus .

Offerten unter Nr . 29840 an
die Expedition dieſe Blattes .

t. ſelbſt . Dame ſucht gegen

50 180
ihres ziemlich gr.

„ zu leih. , bei

0.
unt. 29861 an1 501. ü

Anſänger ( Meihode Stock⸗

Gefl Off . u. E. B. 64566 5

7 Ankauf . 1
Mittleres Haus

mit Einſahrt ſucht zu kaufen .
Offerten unter Nr. 65717 an

die Exvedition ds. Blattes .
mit Freilauf zu kaufen

Jahrrad geſucht Oftrten W. B.
24 Hauptpoſtlagernd . 9383

Silber u. Gebisse
kauft z. höchſt. Preiſen

Heh . Zolda
Goldſchmied , R 3, 5

Telephon 4009 .

4618

Rognal⸗N. Südweinfäſer
kauft die Brennerei 65445

Herrm. Läb - Stern & Co. ,

368
K. 8* 5

. . 5 44es Eiſen, ſowie
alte Metalle . 65344
Fr . Aeckerlin , K 7, 8, part .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . 118 kauft
63291 5 IEo . S 1. 10.

Bäckerei⸗

ee

erka
Neueres , hochrentables Haus .

vorzügl Lage mit prima Bäckerei
bei 5 Mille Anzahlung , zu ver⸗
kaufen . Geſchüft frei .

Anfragen erbet. unter Nr. 65680
an die Expedition ds. Blattes .

Lindenhof.
Kleine Villa mit Garten

eventuell geeignet für 2 Fa⸗
milie zu verkaufen .

Näheres durch
J . Zilles

Immobilien⸗ u. Hypothen⸗Ge⸗
ſchäft . — Telephon Nr . 876 .

N 5, Nr . 1.
FEEEcceee

Käfental .
3 ſtöckiges Wohnhaus mit
ca. 300 qm. Hausgarten , gut
rentierent , zu verkaufen . Preis
24000 M. Offerten unt . Nr .
29785 an die Expedit . d. Bl .

u verkaufen : kleineres
Fabrikanweſen Nähe Heidel⸗

17
55

Steinholziabrik mit Patent,
iſt beikleiner Anzahlung zu ver⸗
kaufen oder auf freies Gelände

* vertauſchen . Off. u. Nr . 29624
eſördert die Expedition .

65446

ece - rn ECSteee

(aufe geb. Möbel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis .
60426

II .
Postkarte 1

ee leeeeee

Achtung !
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .
zu höchſten Preiſen . 59250

8. Fiseher , H 2, 10 .

Haus in Rheinau
in zukunftsreicher Lage für jedes
Geſchäft geeignet , Brandverſ .
32 000 . , verz. zu 5 % 44000 . ,
zu 38 000M. zu verkaufen . Off .
unt . Nr . 65167 an die Exp. d. Bl.

Lleines Landgut
1855 Frankfurt a. M. pillenart .
Wohnhaus in freier erhöhter Lage,
4 Min . vom Bahnhof , 12 Morgen ,
600 Obſtb . , Scheune , Stallg . ꝛc.
ſofort billig feil . Näheres ünter
Nr . 65669 an die Erped . d. Bl.

38 dhohePreiſefür gebr . Möbel
u. Betten , ganze Hausbaltung ,

65844 Frau Becherer ,
Jean Beckerſſraße Nr. 4.

Kleiner weißer Apitzhundoder ſchwarzer
zu kaufen geſucht . 29917

Wo!Wo ! zu erfragen in der Expedit .

Verkauf .

Berkaufen oder tauſchen :
Neuerb . Rentenhaus , 4. Stock :
mit Manſ . ⸗Dopp . ⸗Wohnung , im
Stock 2 u. 3: Zimmern , Laden
m. Kolonialwarengeſchäft, Ein⸗
fahrt u. 300 am m. ſrelen Hinter⸗
platz unter der 05 Schätzung
zu verk . ; tauſchen auch gegen

arkengsee — Näh . Mhein⸗

— — 61, 4 .1 Slog1. 630

Villa
in

der Nähe des Bahnhoſes
12 ee helle Näume mit

gan zung und elektr .
Licht und kleinem Garten
zu verkauſen . 65588

Gebr . Simon
0 7, 7.

Telephon Nr. 1252 u. 1572

Zu berlaufenu. zu l
eine Billa in Heidelberg⸗
Neuenheim in der Moltke⸗
ſtraße 13 mit 11 Zimmern ,
Preis 39 Mill ; zu vermieten
eine Wohnung mit 5 Zim⸗
mern , 7Treppen hoch zu 1000 Mk .
alles comf . eingerichtet .

Erfr . Bergſtr . 25 , Bau⸗
büro , Dertinger . 64117

Eckhaus
Oberſtadt , für größ . Büro u.
Lager geeignet ( große gew
Keller ) zu verkaufen .

Näheres durch
J . Zilles ,

Immobilien⸗ und Hypotheken⸗

65447

Faf 876 .
1.

Hochrentables

Mühlenanweſen
mit großer Waſſerkraft iſt
wegen Sterbeſall des Beſitzers

zu 5 F 1, 7, part . 29786

„Mittagblatt. ) Mannheim , 15. „Oktober .

E. Jacoby, Hoflieferant

den 14 , 15 . 5 u. 17 1 888

im, park-Hatel.

Fleißiges Dienſtmädchen
bei hohem Lohn geſucht .

* .

Vollſt . Schreinereimnrichtung
zu verk . Daſelbſt Werkſtatt J.
Schreiner oder Glaſer z. vm.
65399 K 4, 23.

Kaſſenſchränke .
Großes Lager iumeuen und ge⸗

brauchten Schränke . Reparatuxen
und Tiansvorte prompt u, billig .

Telephon 4372 . 55

Pfeuffer , D 6 , 6 .

Aepfel
feinſte Tafel , wie Koch, haltbar ,
gepflückte Ware , von 6 Mk. per
Zentner an . M 4, 11 und Fr .
Hauck , Fröhlichſtr . 35. 29783

Winterkartoffeln .

Ia . Frankenthaler gelbe
In. rote Salatkartoffel

in garannert hochprima Lager⸗
ware zu billigſtein Tagespreis frei
Keller u. erbitte Beſtellung . 2

Hochſtädter , 8. 6, 16.

Junge raſſereine Dackel zu
verkaufen . Eltetn prämiiert .
29884 11 4 , 4, 2. Stocd .

Hinſige Gelegenheit
zum billigen Kanf eines deutſchen
Schäferhundes (ſog. Wolfshun⸗
des) oder rauhhaarigen Pint⸗
ſchers (ſog. Schnauzers ) , La.
wachſamer , 1½ bezw. 218590Rüden. 590

Näheres Ludwigshafen 4555
Maxſtraße 26 .

Fin guterhalt . amerik. Ofen
billig 171verkaufen . 65714

B 65, 20 . 2. Slock .

Gelegenheitskauf
＋NIL

Patn⸗ U. kaedemakelhen
65672

CarniersgldgU. Bänder
Hch . Seel ,

Auktlonator , Q 3 , 18 .

Nasle ſon Ffiedach

Frossperzog vun Baden
80 om hoch, ſchön und billig bei

Gebr . Santini
Figuren⸗Fabrik 29388

echwetzingerſtraßze Nr . 69 .

2 kompleſte Beiten , auch
einzeln zu 29856

Näheres L 12, 16 .

1290
Anden.

81688

Theater .

eine paſſend , zu verkaufen bei

Uöpegel & Sels

Vertr . von Lipp , Maud u. a.

Fiue Laden⸗Cinrichtung

Schreibmaſchine

die Exveditiou dieſes Blattes .

umſtändehalber ſehr billig zu
65227

del Anton Deckert , 5 , 3. 29881

ſpoltbillig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 65602 an

Kl. Bühne , Podium , Pros⸗
cenium , mi ! Vorhang , Zim . ⸗

Lübenau , E 5, 16. 64597

Billigste .

9 e Planken , E 2. 1
( amPfülzer Lot)

ſolider Fabrikate , 90llig . 64910

ganz oder tellwelſe zu verkaufen .
L. Steinthal , D 1, 11. 64559

ſehr gut erhalten , preis⸗
wert abzugeben .

Für Brautleute
ſehr geeignet , elegantes

verkaufen .
Keller , & 3 , 10¼11 ,

neu u. gebraucht ænn.

die Expedition d. Bl. erbeten .

u. Wald⸗Dekoration für Ver⸗

Bexugsquslie

Pianinos

C. Müther . 4, 14 .

Gebrauchte

Anfragen erb. unt . 65827 an

Mahagoni⸗Schlafzimmer

Weinfäfſer, ralemoen

Oorell , F 6 , 20 .

.Steflenvermittlüng
koſtenfr . ſ. Prinzip . u. Magl. d.
d. Verband Deutſch . Handlungs⸗

e zu Leipzig . Stellengeſ .
u. ⸗Angeb. ſtets in gr. Anz . Ge⸗
ſchäftsſt . Nüruberg , Karlſir . 15, J1

Hindler und Halfet
erzielen unbegrenzten Verdienſt .
durch neuen la . Weltartikel .
Off. Voſtfach 119 Stutigart . 85

Firer , SburſckHautsburſche
geſucht . 65709

br .
8 7, 88.

Stickerin
für Kreuz - und egeſucht .r . Hirſchland —
Auzteke die kochen kann geſucht

Prinz Wilhelmſtra 521 .
vaxterxze.

Offeriere Ia . Waibſtädter Magnum

e e zu e

29890

jeder Art werdenMädchen geſucht u. empf⸗
Burcau Böhrer 65501

J3 , 1 Telephon 3516.
Geſücht zum 15. Okt . ein tücht .

Mäcdchen ,
welches ſelbſtändig kochen kaun .

—11 , —4 zu Hauſe . 65894
2 , 1, 4. Slock iks.

Lehllagsgesuche .
Wir ſuchen für unſer Tuch⸗

warengeſchäft ein 65519

Lehrling
Gebr . Hahn , 3, 16 .

elen Suchen. ]
Fung . , ſtrebſam .
* tücht . Verkäufer , militärſvel ,
mit prima Zeugniſſen , ſucht in
einen Drogen⸗ oder Koloſmal⸗
wareugeſchäſtals Berkäufer oder
Kontoriſt ver ſoſort oder ſpäter
Stellung . Augebote bejörd unt .
Nr . 29632 die Erpedit . dſs . Bl .

Junger Mann
im Maſchinenſchreiben u. Steno⸗
graphie bewandert , ſucht auder⸗
weitiges Engagement ſoſort oder
ſpäter . Gefl . Offerten mit Ge⸗
haltsangabe unter 8 29893 an
die Expedition ds. Blattes .

Fug 40 J , alt , pert . im Haush . ,
ſucht als Haushälterin b. einz.

Herrn oder Dame , evt . in kleinem
Hausdalk Stelung . Laugjährige

29914
6, 37 , 8. Etage links .

Nlleinſt . F9. Fran ſücht Büto
oder Laden zu teinigen oder im
Geſchäft taasüber . Näheres
M 5, 4, 1 Treppe rechts . 29929

ſiwerl . Witwe ſucht Beſchäſtig .
für halbe oder ganze Tage .

ute Zeügn . ſtehen zur Verfüg .
Geſt .Olf, Unt. Nr 29850 a. d. Erp .

iiezosnche
Geſchäftsfräuleln ſucht gut

möbliertes Zimmer parterre
oder 1 Treppe . Offerten unter
Nr. 29884 an die Exned . d. Bl.

Geſucht
von einem Heren ein

gut möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer möglichſt in zen⸗
ttaler Lage . — Offerten unter
Nr. 29916 an die Exded d. Bl.

Fräulein ſucht

ſüüſt möbliertes Zimmer
in beſſerem Hauſe und in ſehr
ruhiger Lage, evt . m. Penſion .
Ofſert , mit Preisangabe unter
No. 85727 au die Exped .

—
—

mit anſtoßendem Bureau im
Zeutrum der Stadt , mög⸗
lichſt mit Wohnung von

—5 Zimmer im gl . Hauſe
zu mieten geſucht . 65684

Offerten werden unter Nr .
65684 an die Expedition
ds . Blattes erbeten .

FI, 1 die Parterre⸗Raume ,
geeignet für Eugros⸗

Geſchafle, Banken , Verſich . ⸗
Geſellſchaften uſw . per ſo⸗
fort zu Näheres
68558 2. 2. St .

N 4, 5Ypartf. , Wohnung oder
Büro , 3 Zim . , Küche

Zubedbr zu vermieſen . 29517

DI 3 17 balterte , Büro
ſoſort od. ſpäter

zu vermieten . 65346

Heidelbergerſtraße.
1 Treppe , 2 Zimmer als

Büro ſehr geeignet , ſoſort

zu vermieten . 62759

Näheres bei Leins im
Laden 0 6 , A.

Bureaux
zu vermieten , ſofort beziehbar
Perſonenaufzug, Heltkalfegelektr . Li t.

Maſnei Eeban⸗
Actien⸗Geſellſchaft .

Bi . 2c. Näh. Waſſer⸗5 Burkaurtürſm ſoß. z. v. 65571

Näb . Kepplerſtr . 42( Oof )

8 .
part . , Laden zu vermieten .
Auskunft 2. Stock . 59430

D 2 15 neuhergerichteter Laden
per ſofort zu verm.

Näheres 2. Stock . 65585

E 1, 12
Maiktſtr . , Laden mit auch ohne
weitere helle Räume ſofort oder
ſpäter zu verneten . 63496

E 3 5 Neubau , gegenüber
Oder Börſe , Laden

mit 2 Zimmer , auch für Bureau

geeignet , zu vermieten .
Näheres F 5, 4. 64637

E ,
Neubau , gegenüber der Börſe ,
3. und 4. St . ſchöne 5⸗Zim. ⸗
Wohnungen m. Küche , Speiſe⸗
kammer , Badezimmer und
M danſarde, per 1. Otober zu
verm . Näh . F 5, 4. 64638

F5 4 nächſt der Börſe ,
f Laden mit 2 Zim .

u. Küche , auch für Bureau ge⸗
eignet , zu vermieten . 64639

Laden . 540
2, 8 ( Marktplatz ) , 1 großer

1 Eckladen 101 G ſof.
zu v. Näh . 1 Tr h. b. Georg Dietz .

0 3. Stock . 3 bis 4
6 75 20 ſchöne geräumige
Zimmer u. Küche ſof, zu verm. ,
ebendafelbſt 1 bis 2 leere Zim .
zu verm . Näh . 2. Stock . 65248

0 7, 24 große helle Lade n

zu vermieten .
mies S8,Groß , Colliniur . 110.

P 6 , 20 ſchöner Laden
23 qm groß , mit auſtoßendem
16 qm gioß . Bürb oder Zimmer
ſoſort oder ſpäter zu vm. 65377
M. Marum , Tel . 51 u. 1355,

räume per ſofort

Geräumiger
La en ,

mit 2 Schaufenſter u. 2 d
hellen Zimmer ſofort arzge
zu verm , evtl . können de in
Räume einzeln als Vureal
gegeben werden . 6 %

Zu erfragen O 3, 2, g. Sil
RSrrr

billig zu vermieten
durch 65568

Gebr . Simon, 0 7,)
e 1252 u. 1572,

8

1
9 Weristitt J.＋2

1, 8, 2 lle Ra
Lager ol. Werkſal

9
55

vermieten .
1. 8

J G, 6 .
per ſofort zu vermieten .
Näh . Bureau , Noſengartenſt 81
K 3. 8

parterre n. 3. S pert
255Näh . Vorderhaus 4. St . 60

§b, 78 Ieb . 2 neu hergerſ 14 ,
od. Büro z. v. Näh . 1 Tr. 17

1A4 . 9 45
Magazin od. Werkſtatlma0

1 451
64682

4, 10 hellegr . Werkſtätten

nung zu v. Näh . 3. St .Vob.——
Helle , luftige Ia⸗

enTeule

Stock , zu vermiet . 125
Nodlicht Näheres Q6 , Iigert
( Ecke) 2. Stock , Vohs . 6 Näl

Werkſtätte 910 Souterte

Werkſtätte zu verſ

Räumef . Lag.W Küche

z. verm . Näh . I 1, 1

als Magaz . mit od.

Betriebsräum f
0

Magazin oder Weriſtig O 6,
zu vermieten . Elleklr . Nah

ſchluß vorhanden . 6558 0
Schanzenſtraße 8

22Hofſtaetter & Cie.

Dee 0
2 , 2 (Maattth

ein zu verm . dle
Näberes Laden.Laden ,

G 7 , 14
Magazin o. Weelſtätte zu v

2. Slock .

Magazin
mit 9 1

Laden mit Wohnung ſol . zu
vermieten . Daſelbſt ſchöne ge⸗
räumige Stallung für 4 Pferde
gr. Hof, Heuſpeicher u. Futterk . ꝛc.
ſorort billig zu verm . 65600
Näh . Baugeſch F. X. Schmitt ,
Nheinvillenſtr . 6.

eidelbergerſtraße Größeret
2. 19 . Laden

mit Nebenräumen ſofort zu
vermieten . 65409

Schwetzingerſtr . 2la , in

nächſt . Nähe d.Tatterſ , Saden
mit anſtoß . groß . hell . Raäumen,
ca. 96 UIm , ſowie hell . Keller
mit Aufzug , auch als Büro od.
Magazin ſof , od. ſpät . zu verm .
Zu erfr . daſelbſt 3. St . r. or

gegenüber der neuen kath⸗ Kirche
kln ſchöner Laden mit Zimmer
ſoſort zu verm . Näh . Rhein⸗
billenſtr . 6 iin Bürg 61081

Metzgerel in guler Lage
zu

55. PNäheres Peter Löb ,
geſchäft .

inſt Jitbehdr⸗
Schöger Luden Räuſue und
Entteſol (helle Räume ) auch für
Büro geeignet , billig zu ver⸗
mieten . Näheres 643586

Peter Löb , Daugeſchäft.
1 Ndeten

Gasthaus
in Induſtrieſtadt der Pfalz , altes
renommiert . Gaſthaus ulit Gar⸗
ten, 10 Betten , 800 pl Bier , viel
Wein , Apfelwein , Zigarren ꝛe. ꝛc.
Alles nachweisbar zu verkaufen .
Off . unter Nr. 298535 an die Exv.

Bureaux . 15
3 J. 2 Arin . u. groß Bureau

ev. mit groß . Wein⸗ P
keler und Lagerraum ſofort
zu vermieten . 61500

ſchöne helle 8 und 8 Zimmer⸗
Wohnung , als Büro für Rechts.
anwalt ſehr geeignet , zu verin .

Zu erfragen part .

In feinſter 258 enLage ein

zu vermieten . Offerten unter
Nr . 64065 an die Expedition

ds. Mattes erb. 64065

120 Mtr . moderner
Laden ( elekte . Beleucht . )
Eingänge mit je 2 gr .
fenſtern an Schwetz⸗S uU.
Seckenh . ⸗Str. , Ge⸗
ſchäftslage am Markt⸗
platz des Südſtadtteils ,
Nähe Kaiſerring , unweit Bahn⸗
hof , ſehr preiswert ganz oder
geteilt ; 1 vermieten .

100 Mtr . helles Sou⸗
terrain als Magazin oder
Lager ebendaſelbſt . 62168

Näh . Schwetz . ⸗Str . 15,III .

Windeckſtraße 31

64927

§J , 1 Luden der 55 0
S. eerage,ücee 2. St . 19115 1 1 8 15

räum

Bellenstr . 61 Keller II .

Giußer Lunkeln 0 1
evt . mit Wohnung od. Büro zu

Nub . G 1. 20, 2. Sl . dl
P 6, 20 ſchöner Kelt
122 qm groß , für Wein ꝛe.
oder ſpäter zu verm .

Mr. aaeees Tel . 51 . !

Stullung ni Mehfilne
zu vermiet

Näheres

u vermieten 1
O2 , 3

2. Stock , 82 005 7 Simne
u vermieten .

Näb, tock, Hausmeiſ

84
Mibhoſſtrate1

ſchöne 5 Zimmerwohn
mit Bad uſw . zu vermieten ;
geräumiger Laden aut

nung und Magazin , auch e
zu vermieten . Näheres

Auguſta⸗Anlage 9, Burk
Alg

C4 . 6 e

08 . 14
＋ St , großes l
Zimm . z. verl 9

E 5, I0ſff 25 ,
50vermieten .

F 4, 5, I Tr . Einfache
nung , —4 Zimmet

Magazin zu vermieten .

15 10
P7, 25 8 21

dammerchen 1
Endell. Leute per ſofort,
Hausmeiſter , zu verſ
Näheres 2. Stock .

77 ,8 bBad , gücenbehör neu eleg. herger . 13
Sbzsh lſof um. Näh . 2. St.
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Iu vermigten . 5
2 , 5 , Mulhylatz
ſſt der 3. Stock , beſtehend in s

im. , Küche, Badez . u. ſonſt .

Perm . Näh . im Laden . 60500

Wohnung
9 zu vermieten .

Käheres parterre . 28995

5
2 Küche u.

0 5, Zübehör per ſofort

2 vermieten . 29278

Zub. per ſof , oder ſpäter zu z

Bellenstr . 24 ll .
8 Zimmer , Küche und Magd⸗
kammer zu vermieten . 65461

aſſonstf . 4
2. Stock 1 Zimmer u. Küche

7* 1* 2*
4 . „ 1 Zimmer , ſofort
beziehvbar , zu vermieten . 64184

Näb . Eichbaumbrauerel .

Bellenſtr. 69, 7, 75, 77,
mehrere 3 u. 4 Zimmer⸗Wohn .
zu v. W. Großz, Colliniſtr . 10. 29188

5

7 . 14
en
60Stock , 4 Zimmer u. Küche

' ofbrt zu vermieten . 65410
Näheres 2. Stock .

d7 32 2 St . , 4Zim . groß.
9 Alkov und amtl .

ehör per ſofort zu verm .
5167 Näh . 67 , J part .

10 7 , 33 , 2. Stock
ume fehr ſchöne 4 Zimmerwohnung

9 0 5 Küche und Zubehör per
1. Oit . zu verm 64537

— Naäheres im Büro von

.
it.

Architekt Kvbopmaun .

„ H , Sa
lelllte 8. Steck , ſchöne helle Wohnung

Sicer and Küche ſoferi
dei bermieten.

. 6 % Aäberrs Laden . 29417
1 Parterre⸗Wohnung

4 3 5 bis 4 Zimmer und
„Waß ſtäche zu vermieten . 29885
5

1. 2. Breſteſtt. 1Te . T helles
leeres gr. Zim. , neu tapez , an
eiuz beſſ. Perſon ſof. zu v. 25697

150g b 2, 7 per 1. Oktober zu
leten. 64975

attec daſelbſt und bei

15N. Bürochef K. Schmitt , A 4, 51I .
7. Oi , Jimmer u.

J. 4, 11 Küche an kinderloſe

um
Lente zu vermieten . 65417

2 Treppen , fünf12500 3, 10 Zimmer mit Zub .
6 , Ußofort oder ſpäter zu vermieten .
6 % Naägheres parterre . 63892

t 7 Tr . ,5 Zim u Jub.ſſtin 0 6, 1 ſof. oder ſpäter 1
eklr, Näheres 0 6, 10, 1. Et . 29548

2ſcho im⸗
6 , 22 ſchone Zim

mer und Küche
zu vermieten . 65789ie.

5
5 und 8

Zinmer⸗Wohuungen
ſofort zu vermieten . 65507

Gg. Börtlein ſen .
r

1 , 2
elegante 4 Zim⸗

„ merwohnung mit Balkon und
ubehör per Oktober zu vm.
äheres im Schirmladen , 29726

6 Zimmer⸗Wohng .fa 0 1, mit Bad u. Zubehbt
züro in der ſoſort oder ſpäter zu verm .

— A
edene ,

Ke 192 4 , 12
2 Ainmer, Küche u. Manſarde

ofeod. ſpätan ruh. Leutezu verin .
Näh . 3. Stock . 65388

f 6

9 „ 21
biß 1. November zu vm. 29749

8 kleinere Zimper u.8 4, 6 Zubehör per 1. Nov .
zu v. Zu erſragen 2. St . 29438

TTS , 13
nung 2 Zimmer u. Küche

per 1. November zu verm .
Näheres T 1, 6, 2. Stock ,
Bureau . 65465

J5 5
2 Zimmer und Küche

9 petr t. November zu
29767

ich W8
L1 , 6

Zimmer , Küche, Bad u . Zubeh.
per 1. Okt. 1908 zu bäidene
Näheres 62992

Peter Löb , Baugeſchäft .

UI , 6
b! a 1 1e a —5— geräumige Wohnungen ,

— Neuzeit entſprechend ein⸗

Muchtet
5 Zimmer , Küche, Bad ,

Manſardeund ſonſitgem Zubehör
per ſofort event . ſpäter billig zu
Hbermieten Näheres 64357

ene Veter Oöb. Baugeſchaft .
133 32 2. Slock , 7 Zimi . U.

10
9

5

655
Burtt—
Ald Ki
u. 65

Kllche ſofortod . ſpat.
derm. Zu 0 Siant —

* 6, weunekeie neüher⸗
5 gerichtete 2 Zimmer⸗
Wobnung ſofort zu vermn. 29910

Augarteuft . 64
Geräumige 3 Zimmerwoh⸗

per 1. Oktober zu ver⸗

21 0
1. b.

een . 64464
Näh. II . Stock , Bureau .2.

Zimmer als Büro

3 Trepp . , kleinere

Zimmer⸗Wohnung

IJuufbuſchſtr . 25,

Böchſt . 7 8. St . , Wohnung
von 6 Zimmern

ſofort zu vermieten . 64913
Architekt Adolf Blumhardt .

Dammſtr . 35
4 Zimmer⸗Wohnung zu
vermieten . 65628

Dalbergſtraße 26
ſchöne geräumige - Zimmer⸗
wohnung mit und ohne Bad
zu vermieken . 62994

Näh . Peter Löb , Baugeſchäit .

Eliſabethſtr . 7
3 Tr . elegante 5 Zimmer⸗Wohn
mit Bad , Speiſekam . u. Zubeh . per
Oktob . evtl . auch früher zu verm.

Näh. Kepplerſtr . 16 a . 8f

Elisabethstr . 8
8 Trpp . , Z⸗Zimmerwohnung
per 1. April 1909 zu verin .
29424 Näh . b. Hausmeiſt . daſ .

Friedrichsplatz 10
( am Waſſerturm ) Wohnung mit
4 Zimmer , Küche nebſt Zuhehör
u vermieten . Näheres beim

Eigentümer , daſelbſt 4. St . 61135

Neuee
e 4⁵

3 Zimmer, Küche , Balkon , p.

E 2, 14 , Kannengſesser . 8

Getdeldaße 6 , am Tunisplatz
2 Treppen hoch, auf 1. April

eine ſchöne Wohnung von 7 Zim .
mern zu vermieten . 29669

Näheres Erdgeſchoß .

Greuzweg 2 u . 4,

645553

Hebelstrasse 1
Ecke Lawn⸗Tennisplatz , 5 Zim⸗
mer⸗Wohnung , Bad u. allem

Zub auf 1. Okt. zu v. 62844

Elegante fünf Zimmer⸗

wohnungen mit Bad ,
Speiſekammer , elektr .

Licht , und reichlichem Zu⸗
behör ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 61843
Niaäheres im Parterre .

n meinen Neubauten Emil
Heckelſtraße Nr . 4 u. 4a

( Eindenhof ) ſolort oder
ſpäter elegant ausgeſtartete
9 1 213,4 . 0 Zimmer⸗Wuhuungen
mit reichlichem Zubehör zu ver⸗
mieten . 5 64756

Näh .in meinem Büro , A 2, 5.
parterre . Albert Heiler ,
Architekt . Telephon 2876.

Ungbüſchſtr .22, 3. St . ſoſort
od. ſpäter 4 Zimmer , Küchen .

Zubehör zu vermieten . 29466

Jungbusehstr . 24
2. Stock , 5Zimmer , Badezimmer ,
ſamt Zubehör , ſofort oder ſpäter
zu verinteten .
29521 Näheres varterre .

2. Stock ,
Zim , Küche

nebſn Zubehör per ſofort od. ſpät .
billig zu vermieten 29936

Nöſerchalerſtr . 9e
Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
preiswert zu verntieren . 65312

Näheres I 6, 3 varterre .

Käfertalerſtr. 59
Neuban , fchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗
wohnungen mit Bad und Man⸗
ſarden per ſof, od. ſpäter zu verm .
63204 Näh . Angarleuſtr . 64.

Neubau

Küferthalerſr. 165 1. 100a
3 u. 4 Zim . ⸗Wohnung preiswert
zu verm . Daſelbſt Laden mit
Wohnung Mäheres K. Schalk ,
2 , 14 , Telephon 1885 oder
L 13 . 5 , part , Tel 2110.

Kepplerſtr . 42

part . , freier Blick nach Fried⸗
richsplatz , ſch. Wohn . 4 Zim . ,
Bad , Küche , Speiſek . ete . per
1. Okt . an ruh . Familie z. v.

Näh . uur - 5 Uhr, Bureau

im Hof . 62467

1 1 8. Stock , 6
Luiſenring 20a Suner und

Zubehör ſolort oder ſpäter zu
dermieten . Näb . vart . 82032

Juſſenring 57 , 5St . 1 Zim .
Lin Küche an 1 Perf , zu v.

Heinrich Lanzſtr. 20.
Elegante 4 Zimmerwobhn⸗

ungen meit allem Zubehör per
1. Oktober zu vermieten .

Nöher . Rupprechtſtr . 12 ,
I8 . Tel . 7 2 . 63832

1. Nov. zu verm . Zu erfragen

Hophnſtaßt !

Lundeuhoffraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn , zu
vermieten .

Näberes Lindenhofſtraße os,
eine Treppe rechts . 63762

Lange Bötterſtt . 104
ſchöne 2⸗ und 3⸗Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres : Lange Rötter⸗
ſtraße 106 ( Büro ) . 64967

Langerötterstr . 108
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung
mit reichlichem Zubehör und
Gartenbenützung ſofort zu
vermieten . 64047

Näh . part . Teleph . 3615 .
e Ecke Große Merzel⸗
und Kepplerſtraße 15

Nehr . 4 u. 3 Zimmer⸗Wohn.
modern ausgeſtattet , per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

udan , Heinrich Lanzſtr . 24
große geräumige , modern ein⸗

gerichtete 62161

5 Zimmer⸗Pohuungen
mit reichlichem Zubehör per
1. Oktober zu vermleten . Näheres

Luiſenring 46 , 2 Stock .
Telephon 2007.

Neubau, Gruße Merzelſk . 13
5 Zimmerwohnungen nebſt
allem Zubehör per 1. Oktober
dſs . Is . zu vermieten . Näheres

Büro , Roſengartenſtr . 20.
(686532)

eerfeldſtr . 44 , ſchöne 2⸗Zim
Wohnung mit Zubehör auf

29418 Näheres 1. Stock , r.

Oststadt .

Eleg. 3. Etage
Is Zimmer und Zubehör;

per ſofort zu vermieten .

Naäheres durch ( 65560

Immobilien⸗ u. o8
dheken-Geſchüft.

Tel . 378 . N 5 , 1.

Nheindammftr . 50a , Pübſche

auf 1. November zu vermieten .

2 . Stock Hinterhaus , 2 Zimmer

den verſchied . Stadt⸗

164053 Rheinvillenſtr . 12

8 Zim . ⸗Wohnung mit Balkon
per Anfang Nov . preiswert zu
vermieten . Näh . parterre . 85495

ee 3 Zim .u. Küche
ſof . f 45 Mk. zu berm. 65572
Näh . Kepplerſtr . 42 ( Hof)

6 Rupprechtsty. 8
2 ſchine Wohnungen.

Bel⸗Etage : 4Zim. , Küche m.
Sp . ,

Garderobez . , Bad , Kmr.
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Lameyſtraße 5,
Bureau . 60104

Schünzeufraße 9 ren .
Küche u. Zubehör per 1 Ok⸗

tober zu vermieten . 62355
Näh . Bur . Roſengartenſtr . 20

StamitzstrasseMr4 .
Schöns 3 u . 4 Zimmerwohng .
mit Bad und Zubehörräume
preiswert per 1. Juni oder 1.
Juli zu vermieten .

Näh . Rheinvillenſtraße 6,
60316 im Bureau .

Seckenheimerſtr . 16 , 4

Zimmer u. Küche ſoſort zu v.
Näheres 2. Stock. 64736

Setkenheimerſtraße 63
ſchöne 4 Zimmerwohnungen mit
Badez , Mädchenz . u. reichl . Zu⸗
behör per ſof. od. ſpäter zu ver⸗
mieten . Jahresmiele —900 Mk.

Näberes 3. St . daſelbſt od.
Meerfeldſtraße 44 . 61295

Setkenheimerſtaße 64

und Küche an ruhige Leute zu
verm . Näh . 2. Stock Vds . 29542

Schöne 2 , 3 u . 4

Zim . ⸗Wohnungen in

gegend . , bill . z . verm .

Büro Fucke Tel . 1331

152

mit Schreibtiſch zu verm . 65488

K 3, 13 Wöbl. Sienmee
zu vermieten . 65192

Jafenſtr . 36 , 8. St . . , freundl .
9 möbl . Zimmer ſofort oder
ſpäter zu vermteten . 29841iar . Ammer]

eeA . 6 Pae „ dne
an ſoliden Herrn ſofort zu ver⸗
mieten . 65700

Ein gut möbliert .
A 3, 6a Zimmer ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 290403

4 3 9
am Schloß , mol . Itm .

35 J) ſofort zu verm . 29315

2 , 10 , Palmengarten einfach
ſowie gut mödliertes Zimmer

zu vermieten . 29757

5 5 21 part . , ſehr gut möbl.
9 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer , ſep . Eing . , p. 1. Nov .

zu vermieten . 29928

6, 7, 3. St . ., ſchon möbliertes
Erkerzimmer , ſep. Eingang ,

zu vermieten . 29501

2,5 6 Treppen , ein gut möbl .
Zimmer zu verm . 29402

L 2 7 3. Tr . rechts , ſchön möbl .
Zim, mit Schreibtiſch u.

vorzügl . Penf . in kinderl . Haush .
zu vermieten . 29828

L 4, 8
2 gut möbl . Junt . int.
Peuſion 3. v . 64688

L 10 6 5. Tr . möbl. Zimmer
9 zu vermieten . 29512

4. Stock , ſofortLIO , S
15 ſchön möbliertes
Zim . mit Penſ . zu v. 64858

L 12, 11
ein möbl . Zimmre
zu vermielen .

Näheres part . links .

LB3J
15

Bismarckſtr . , 3 Tr .

ſep . Eingang zu vm.

B 6 , 18 68432
möbl . Porterrezimmer zu verm .

B 7 , 15 , J Tiihpe
Wohn⸗ u. Schlafzim, , fein möbl .
m Klavier u. ſep. Eing . 65659

ſchön möbl . Z. mit
64880

hochpart. , vis - - vis
L 15 , 18 Hauptbahnhof ,
freie Lage , ſind zwei elegant
möbl . Zimmer ( Wohn⸗ und
Schlafzim . ) zu verm . 64186

Stock , ſchö

M 25 1 Zim auom 28570
2 Tr , müdl . Zimmer
billig zu verm. 29722

1 Tr. , gut mbl . Zim .
an Dame oder Herrn

29664
02 ,
zu vermieten ,

3. St . g. mbl .02, 180l4 8. v.

. 2, 21
2 Treppen . Gut
möbl . Zimmer

ſofort zu vermieten 65480

22 1 Tr. ( Schillerplatz )0 3. 202 ſch. möl. Z. 3. v. 40
2 20* 30 1 oder 2 ein⸗

0 5 21ʃ22 zelne möbl .
kleine Zimmer mit oder ohne
Penſion ſofort zu verm . 65642

5 möbl . Wohu⸗
0 35 21ʃ22 u. Schlafzim ,
mit je 1 oder 2 Betten mit oder
ohne Penſion ſofort zu v. 6564

2, 1, 2 Tr. elegant möbliertes
Wohn⸗ und Schlafzimmer

auch einz. Zimmer zu ver n. 29508

M 2 , 1500, harlerte
eleg . möblt . Zim . mit u. ohne
Penſion zu mäß . Preiſen per
ſofort od. ſpäter zu verm . 29681

Näheres M 2, 15b, part .

M4 . 1 Peiſ. 11 0 5

M5, 12 2 Tr. , gut mbl . Zim .

M 7, 21

ſof . zu verm . 65512
8 Treppen , grozes
ſchön möbl . Zim .

zu vermieten . 29854

＋ 3 Trepp . , ſein möbl .
N 3 1 1 Zimmer , Central⸗
heizung zu vermieten . 29736

I 2 St . rechts, ein mol.
N 4 , Zim , ſof. . v. 29468

6 4 8
8 Tr. , gut möblieries

9 Zimmer mit ſepar .
Eingang zu ver mieten .

64 , 20. 21
1 Tr. , Abſchluß

beſſ. Dame ein gut möbl . Zim .
rechts , iſt bei

Tuiſenring 53
1, Tr. hoch, 5 Zim. , Badezich . u
Küche ſojort oder per 1. Dezbr .
1908 zu vermieten . 29355

Parkring 23, Reuban
31 . 4 Zimmerwohnungen

nebſt Zubehör per 1. Okt . d. J
zu verſnieten . 63681

Näh , Bürd Roſengartenſtr . 20.
i 3 Zimm,PrinzWilhelnnſt . l7 Bebem,

Speiſekam . , Manſarde , nebſt
Zubehör per ſofort oder ſpäter

zu verm . Näh . part . links . “se7

Waldparkſtraße 39
g Zimmer , Küche , Bad , cle⸗
Zante Ausſtattung , zu ver⸗
mieten . 68595

Pflägersgtundſtuße 3
ſchöne geräum . Wohnungen ,

eytl . J. November 1908 zu v.
Näh . dafelbſt vart . 64928

Niedfebsſtre de T , mmier
und Küche an ruhige Leute zu

vermieten . 29503

Poſengakkerſk . 2 we n
Wohnung !.

„ ö. Stock nüt Zubeh , zu verm .

270 Näh. b. Hausmeiſter daſelbſt .

Rennershofſtraße No . 21 ,
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung für
44 M. ſof. od. ſnät 1 v. „ 1

Rheinvillenſtraße 6
wegzugshalber eleganſe 4 Zim⸗
merwohnung mit reichlichen Zu⸗
behör ſofort zu vermieten . 65599

F . . Schmitt , Baugeſchäft ,
Rheinvillenſtraße 6.

einvillenſtr . 12. 4. St . , ſchöne
3 Zimmerwohnung mit Küche,

Bad U. a. Zubehör u. Ausſicht a.
d. Rhein , verſetzungshalber ſofort
od. ſpäter zu v. Näh . daſ . Rhein⸗
ſeite v. 12 —4 Uhr nah . 29908

Rheinhäuserstr . Ila
5. Stck . , 2 Zimmer u. Küche
an ruhigeLeute ſof, z. v . 68514
Zu etfrag . im Bureaux in Hof,

2 und 8 Zim . per 1. Oktober

Junior , Neeckarau . Secken⸗

p.

delegenheltskauf!
Offeriere solange Vorrat reicht

Posten Tbüinseidene Messaline
in

allen Farben , auch schwarz

Teige ferner den Eingang sämtlicher Neuheſten in

Seidenstofie , Samte u . Besätzen an .

Jeidenhaus NLerb Nachf.
p 2 , 1 Planken P 2 ,

1 95
Mk.Mtr .

5 Zimmerwohnung , Badezimmer
u. Zubehör , für ſofort ober ſpäter
billig zu verm. Nüäh. U 4, 13,
Traub Telefon 2699

2 böne Zimmer und Küche,
Souterrain in herrſch . Hauſe

an kindertl . Ehepaar per 1. Nov.
zu v. Näh . K 3, 12, 3. St . 29746

Auner
Wohunugen
mit Zubehör , ſein ausge⸗

ſtattet und mit Warmwaſſer⸗
Zentralheizung verſehen

in unſerem Neubau

5 Schwetzingerſtraße58

bptr 1. Auguſt ob zu verm .
Näg. Burenn 43992

Ph Fuchs & Prieſter .

Schön ausgeſtattete . ,
2⸗, 3⸗ und 4⸗Zimmer⸗
wohnungen mit Zubehör
in verſchiedenen Neubauten

zu vermieten . 65690
Näh . Augartenſtraße 98.

Neubau
eleg . 4⸗Zimmerwohnung
mit Bad und Manſarde zu
vermieten . 29844

Näh . Hch. ⸗Lanzſtraße 20 .

In Feudenhelm
n der Nähe vom Schießhaus
Mannheimerſtraße 32 , 3. Stock
eine 4⸗Zimmer⸗Wohnung ,
Küche und Badezimmer zu
vermieten . Zu erfragen im
Hauſe 1⸗2. Stock und bei
Zimmermeiſter Joh . Ludig

heimerweg 19, Tel . 2502 .

Feudenbheim

ſch. 3⸗Zim,⸗Wohngem Garten
Nähe Schießh . , um 81 Pek. ſof.
zu verm . Näh . Ph. Wetzler ,

Weindammft. 62 bagtegn :

E 6,

J 1, 10. Tel . 1078 . 29472

ſehr ſchön möbl . Part . ⸗
Zim anein . beſſ. Herrn

auf J. Nov. zu vermieten . 29292

63 I85 St . IL. möbl . Zim.
7 ſof. od ſp. zu v. 9gg

10 3 2 2 Tr. , gut möbl . Zim.
zu vermieten . 29784

IU 4 14
2 Treppen , fein

45 möbliertes Zimmer
mit Penſion ſof. zu verm . 29887

3, 1a, 8 Tr. , gut möbliertes
E gim . ver 15. Okt. mit Penſ .
zu vervieten bei Ruf . 29659

3 a 2 Treppen , ein mbl.
f Zimmer ſofort zu

ver mieten. 65374

1 ( Planken ) 4. St .
E 3. 14 gut möbl . Zimmer
an ſolidem Herrn in beſſ. Hauſe
ſoſort zu verm . 29464

E
2

1
8. Tr . , hübſch möhlt .

0 , 1 Zimmer m. Schreib⸗
tiſch zu vern . 2987

5

874

Eckladen , 2 möblierle
Zimmer eventuell niit

Koſt zu vermieten . 29575

I 2
2 Tr. , ſchöu mbl. Zim .

„ JJſofort zu verm . 89450
7 2 ( Hafenſtr . 32 )F 8, 164 ſchön mobl . Zim

preisw 2. v. Näh . ! Tr 1 28884
ſchön möbl . Wohn⸗

20 25 1a und Schlafzimmer
ſofort zu vermieten . 65290

6 3 20 3 Tr . , gut möbl .

— Zim . u v. 65164

Ar i g mböl. Par⸗
6 5 . 1 0 terten . : . v. 65307

90i Tr. Groß . hubſch
6 65 29 möbl . Zim , ſof. an
beſſ . Herrn z. v. Näh . 2 Tr. 24

H 7 1 5
5 Trpp . , ein . mbl.

3 Zim . z. v. 29475
5 ibbl . Zim . patt . u.

H — 28 leeres Jim . v.
möbl . Part . ⸗ZintenerH 5. 60 ſofort ul, vern “ 29374

11 11 Hochpart . nut Vor⸗
7 garlen , 2 eleg. möbl .

Zimmer , Salon - u. Schlafztm .
d. 1 od. 2 beif. Herren zu v. 29863

KR
2, 1I. 2 Treppen , Nähe des
Riugs , hübſch möbl Zimmer

mit od. ahnt Penſton z. v. 68343

ſe gut mbl . Zimmer n.
N6 . 63 Penf . zu verm . 55836

3, 7, 2 Tr. , 2 fein möblierte
Zimmer Wohn⸗ u . Schlaf⸗

zimmer zu ver wieten Einzuſehen
12 —2 Uhr. Näh . N 4, 17 p. 84914

0 5, 4 Heidelbergerſtr . ) , 1Tr .
gut möbl . Zim - zu v. 29783

O 7 , 29 , hurl.
hübſch möbl . Zimmer in guter
Lage bei ruhiger Familie per
ſofort zu vermieten . 2961

0 75 29
2 Treppen , ſreie Lage

Kaiſerring 30 , 2 Trepp . . ,
ſchön Möbl, Neer an beſſeren
Herrn zu vermieten . 29559

Niferthakerſee , 79 , Halteſtelle
K Brauereien , g. mbl . Zim . i. r.

gel⸗ Lage ſof. z. v. 29678

Käferthalerſtr . 201 Zimmer
mit ſev. Eing. ſof. zu verm . 29884

Jparterre , kleines
Lalnehſl. 15 hübſeh möbltertes
Zimmer zu vermieten . 29563

Juifenring 47 , 5 Et . Is , gut
möbl . Zim er zu verm . 29875

2. Stock , ein ſein
Aungſtt. 300 möbl . Zim , eptl .
auch zwei ineinandergeh⸗ ſofort
zu vermieten . 649086

Seintich Janzſtraße 21, 5. St .
Schön möbl . Zimmer au ſoliden
Herrn billig zu verm . 29887

Vindenhofſtraße 22 ( Nähe der
Bahnj 8. Stock , hübſch möbl .
Zimmer billig zu verm . 29691

6, part . , Einſt . ſep. ,
ſchün möpl . Wohn . u Schtel

zim. p. 15. Okt. od 1. Nov .z. v 5

Z. Stock rechts .
Meerfelofk . 8 Schön möbliert .
Zimmer preiswert z. vm. 85825

roße Merzelſtr . 6, Bismargd⸗
plätz , 3 Tr . rechts , ſchön möbl .

Zimmer ſof. zu verih . 29866

Nultsſtraße 20
1 Tr . . , freie Lage am Lulſen⸗
park , fein möbl . Zimmer per
ſofort zu verm . 62495

Deſtlicher Stadtteil
Lameyſtraße 13 , part . , ſchön
möbl . Wohn⸗- und Schlafzim . au
nur beſſ. Herrn ſof. zu verm. s8889

Parking 1
Webr u. Sl

1 Wohn⸗ u. Schlafz
ſot, oder ſpäter z. v. 29436

Nrinzwilhelmſtr . 27 , 5. Of r .
möl . Zim . billig z. v 29194

Prlaz Wilhelnst. , part ,
fein möbl . Zimmer ülr beſſ.
Herrn zu verſmteten . 654⁴

N 1 part. , ſchon
Noſtngaurteuſtr. 18 rögtiertes
Wohn . und Schlafzim ( mit Tel . )
ner Nov . an beſſ. Herrn zu v. „ite

Roſengartenſtr . 21 , 3 Sta .,
ein möbl . Zimmer zu vm. 29900

Nn 10 , 5. St . , Its . ,
ſchön möbliert . Zimmer an
einen ſol . Herru z. v. 29469

Mheinhäuferſtraße 20 , 1Tx .
8 lks. , zwei einfache mobl . Zimmer

ſofort zu verimieten . 29895

Lange Rötterſtraße 4

Nähe d. Neckarbrücke , 1 Tr .

lks . , ſchön möbl , freundl . Z.
zu vermieten . 22828
Schwetzingerſtraße 37, 1 St .

indbl , Zih mer l0n zu v. 9616

Tüllaſr 0
n es

im , zu v. 29881

ſchön möbl . Zimmer
mit Schreihtiſch zu verm . 65676

3 9
1 Tr . ſchön mödl . Zint.

0 9 Cſofort zu verm . 29548

, 19
Zimmer mit 2 Betten
ſofort zu vermieten . 63087

., gut mbl . Wohn⸗
7, 144 u. chlafz . ev. mit

Klavierbenütz . zu vern . 29385

0 5 24 2 Trep. , ſchön mbl .

Balkonzimmer zu

vermieten. 65350

R J , 25,5 Ti . gutmdl . Zimmer
Nſoſort zu verſtteten . 29839

7
4. Stock , ſchön möbl .

R 0 Zim . zu verm . 25655

5 1. Stock, Nähe des
R 7, 37 Waſſert, ſch. mol .
Zimmer an ſol . Dame ſof. evtl .
ſun. Penſ . bill . z. verm . 65249

§ 2 E . , möbl .

Zimmer ſof . zu ver⸗

mieten . 29766

8 2, 3, 2 Tr. r . einſach imdbltert
Zimmer zu verm . 29454

7 5 Trpp , gut mibl. Zim .
＋ 13 2 m. od. ohne Peuſton an
jüng . beſſ. Herrn z. v. 29873

3 Tleppen linls , gut＋ 1, 13 möbliertes Zihhmer
ſoſort zu vermieten . 29771

2 0 2 Treppen lks.＋ 6 , 27 ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten 65628

6 1
2. Etage r , ein gut

15 möbl . Zimmer ebtl .
mit 2 Belten . 29465

3 23 . Stock l, ein möbl .
U 25 3 Zim . an beſſ. Herrn
od. Dame ver 1. Nov. zu v. 29731

U 1 Ring , 2 Tr. , fein
35 möbl . Zimmer ſof.

zu vermieten . 29905

Z. Stock , IIs . , ſchon1 4, ga möbl . Zim af beſſ.
Fräul , od,. Herrn zu v. 39474

part , links , ſchön
1 4, 26 möbliert . Zimmer
ſoſort zu vermieten . 29430

6, 6 4. St . möbl . Zimm . m.
Bett . a. 2 Herren z. v. 50787

11, 2 Tr. , gut nbl
A Valkonummer ſon zu v. 25529

dean Beckerstr . 4
patt . , rechts , ſehr ſchön möbl .
Parterre⸗Zimmer ſofort oder

per 1. Aug .zu vm. 61016

Pener. 14, J Si , ſchön mbſ .
Zimmer bis 1. November

1
vermieten . 29837bil

T. Hut. nibl .Reethovenftr . 3,45 29814Zimmer zu vermiet .

Colliniäir 6 am Panorama ,
U1 Treppells , hübſch

möbl . Zturmer in freier Lage au
ſoliden Herrn zu verm . 29557

Dammſlr. hübſches Zimmer
eb. mit Wohnzim .

und Penſion ber kinderl . Ehengar
auf 15. Okt, oder ſpät . zu v. Bad
u. Klavſer vorh Näh b. Seſer . t1

NRähe Hauptbahnhof und
Roſengarten ſein mödl . Zim .
mit elektr . Licht in beſſ. Hauſe
ſof. zu verm . Näh . Keppler⸗
ſtraße 133 , 2 Tr. 29921

Abendtiſch .

Ullaſtr . 11, 4 Tr . , 18hübſch . Zimmer an ſoliden

tuhigen Herrn zu vermieten .
Zu erfr . vormittags . 65449

Feln möbl Zimmer m. Schrelb⸗
tiſch in gut , tub . H. ſof. o. ſy. z.
verm. Näh. K 3, 3, I. 6474

Gloß. gut mobl . Valkonzim .
m. fr. Ausſ . dei beſſ. kinder ! .

Fam . ſof. zu verm , Näh. K2

2. St . . , an Luiſenrng nape

Friedrichsbrucke. 29858

Gut möbl . Zimmer
mit Bad u. Central9 . an Lehrerin
oder gebildeles Fräulein zu ver⸗
mieten . Zu erſtagen Eliſabeth⸗
ſtraße 11. 4 Trepgen . 29860

en gr. , ſch. , ſonmiges Zunmer
mit ſep. Eing . möbl , od. unm. ⸗

per ſofort zu verm . Lulſeuring
Dalbergſtr . 1, III . 29482

850 möbliertes Wohn⸗ u.
Schlafzimmer per 1. Oktbr .

zu vermieien . 64871
Näberes C 4 3, Weinwirtſch .

In Mitte der Stadt

2 möbl . Zimmer
( Wohn⸗ u . Schlafzimmer )
mit Frühſtück M. J2 , zu

vermieten . 65667

Näh . in d. Exp . d. Bl .

Clor möbl . Zimmer anf die
Mheinpromenade gehend , ſol.

zu vermleten . 65780
Rennershofſtraße 28 , 2 Tr .

e en
Privat - Lension . 20

Vorzüglichen Mittag⸗ und
69869

K 2, I1I, 2 Neppen
Privat⸗Mittag⸗ und Abend⸗
tiſch Ur beſſere Herren . 653581

L 4 8 vart . , vorzügl . Mit⸗
tags⸗ u. Abendtiſch

für beſſere Herren 64680

N 3, 16, 3. Stoc,
empfehle beſſeren Privat⸗Mittag⸗
und Abendtiich . 29671

22 St . , mbl. Zim. per 15.
1 92 5 Okt. zu vernlet . 29665

Juter vegetarſſcher 5
f 2

Prlvat - Mittagstiseh
zu 60 u. 80 Pig . Im Abonnement
7 Karten zu Mk. . 75 u. Mk. . —
Frau M. Kogge, Alphoruftr . 42 III

—3 fg. Leute erh . in beſſ
iſrael . Familie Mittag⸗ und
Abendtiſch , evtl . ganz . Penſion .
29122 B 6. 13, 1 Tr .

Guſen Dätlag : und Abendtiſch
für beſſeren Herrn . Renners⸗
hofſtraße 22 3. St . 29566

2 Herren können an bür⸗
gerlichem Mittags⸗ u. Abend⸗
tiſch teilnehmen . 29896

8 2, 8 , 2 Treppen ,



( Mittagblatt . )

Neue Muster ! E2. adner W2be Tr Müge ! Solitle Oualitäten
Baumwollwaren

Hemdenflanell 2wr - a , A
Hemdenflanell zr - z , SOu
Hemdenflanell - r , 5O

Velour Lreer - u . rag 8N
Velour Extra Baz - wenge , A „n

Bettkattun 25r . Were, , 0

Bettkretonne 38 %
Bettsatin Ia

80 em breit
Hausmacher Meter

80 em breit , vorzügl . 105
Qualität Meter lg .

FKleider - Stoffe

Cheviot 1 alle uni Farben Meter 35 Plg.

Meter 75 Pfg.
Cheviot A

Cheviot Extra h , 100 „ .

Chevron
Meter 1⁰⁰ Al.

reine Wolle , vorzügliche Ware inSatin allen uni Farben Meter 85 ig

Blusen - Karos , T On

Foule - Karos . 9

reine Wolle
sehr solide Ware

reine Wolle , prächtiger
Kostumstoff

Uacguar-Schlafdecken wer⸗ geg

Wollene Schlafdecken

2⁰⁰ 1

Ausserst solid
Stück

voxzügl . Ware , weissFfanell-Bettücher und farbig Stück 1²⁰ .

Flabell-Bettücher Extra eze Ser ff
60

,

Bettücher und Decken

Schlafdecken 9IN
Aaoguard-Sonlaflecken ⸗os⸗ ae 175 „ .

3
Mollene dacguard-Decken⸗ 4 80 „

Blusenflanelle w . 1˙˙N . FHanell Bottücher Prima 2zzz See. 2 00
. .

Breitestrasse

C

G . 6
6, 37 3. Sti , gr. ſch. möbl .
Zim . m. Balk . zu verm. 06s eie 15 , 8 Tr . . , neu mbl .

Wohn⸗- u. Schlafzimm . meelektr . Nenners

50 8. St. , ein möbl . Zim.B2 , 4 ſof . verm. 12515

0 8 20
8 Tr. , ſchönes

9
Zimmer ( gut

unmöbl . ) billig zu vm. 29257

zu vermieten . 29968

N 7 90 2 Tr . inks , ſchön
9 möbl . Zimmer für

25 M. ſofort zu verm . 29964möbliert öder

. —
1 nmef. Zimmer zu —

gu
19990 U 3, 15

§ § § %5iꝑ ſeh güt möbl. Ziinmer an beſſ.
ſoliden Herru zu verm .

16 2 8. St. , ſchönes mbl⸗

eeee

Licht ſofort zu vermieten . 29988

einr . Lanzſtr . 3 ( beim Haupt ·
bahnhof ) , 4. St . ., gut möbl .

Zimmer ſof. od. ſpät . zu v. 65748

8 Treppen vis - - vis
der Friedrichsſchule

zu vermieten .
29955

8 Treppen .,
hofftr. 23 2 ſchön mbl .

Zimmer mit freier Ausſicht auf
den Rheln , zuſammen oder einzeln

1, 28, 4. St

4 Fehlatstollen . 1 eine gule Schlafſele n
vermieten . 29781

N 3, 2, gute Schlafſtelle an
65751 2 Herren od. Damen zu v. 0714 Traitteurſtr . 43

Menſte 10 , 2. St . ., 1 gu
mbl . Zim . k. ſr . Lage u. beſſ .

29984Hauſe a. 1. Nov . z. v.
Werderſtr . 32

part . links , hübſch möbliert .
Parterrezim , zu verm . 65746

2. Sl . , ſchöne Schlaf⸗
ſtelle ſoſ. zu v. 29971 4. Stock rechts , beſſere Schlaf⸗* 4

1 ſtelle mit 1 oder 2 Betten an

1 7 l5 1 Tr . beſſ . Schlaf⸗ſoliden Herrn oder Fräulein ſof.
5 ſtelle zu vm. 65135 Uod. ſpäter zu vermieten . 88377

Pfalz , Heſſen und umgebung .
Sheher , 13 . Okt . An der Trümmerſtätte der abge⸗

öbrannben Dieffenbacherſchen Müh be ſind die in der⸗
ſelben geweſenen 2000 Sack Weizen , die nur durch Rauch und
Waſſen gelitten haben , in den letzten Tagen abgefahren tworden .
Gegenwärtig werden auch die Schuttmaſſem und Eiſenteile entfernt .
Ob die Mühle wieder aufgebaut wird , darüber iſt zurzeit alles
ſtill . Auch an dem St. Georgenturm hat man mit dem Auf⸗
ſchlagen eines Gerüſtes zur Herſtellung des Turmes begonnen . Die
Arbeiten wurden aber wieder eingeſtellt , da zuvor eine Kommiſſion
den Turm auf deſſen Sicherheit prüfen ſoll . Aus dieſem Grunde
können auch die Glocken vorläufig nicht mehr geläutet werden .
Die Uhr des Turmes bedarf nur einer kleinen Reparatur .

* Frankfurt , 13. Okt . Im September 1904 war plötzlich
der jetzt 70jährige Rentner J . W. Mayer aus der Eſchers⸗
heimer Landſtraße verſchwunden . Er ſtand im Verdacht ,
Sittlichkeitsattentate an Mädchen unter vierzehn Jahren verübt
zu haben . Vor etwa drei Monaten kehrte Mayer nach Frankfurt
zurück und wurde in Haft genommen . Am Montag ſollte er ſich
vor der Strafkammer wegen Sittlichkeitsverbrechens verant⸗
worten . In der Nacht zum Sonntag iſt jedoch Mayer , der einen
kranken , gebrechlichen Eindruck machte , im Unterſuchungsgefäng⸗
nis freiwillig in den Tod gegangen .

* Straßburg , 13. Okt . Einen ſchauerlichen
Selbſtmord hat Samstag morgen zwiſchen 10 und 11 Uhr
ein Beamter von hier verübt . Er warf ſich von der über 60 m
hohen Plattform des Münſters auf das Pflaſter herab ,
wo er völlig zerſchmettert liegen blieb . Die „ Straßb . Poſt “ er⸗
fährt über das Ereignis noch folgende traurige Einzelheiten :
Der Unglückliche iſt ein Beamter . , der in zweiter Ehe ver⸗
heiratet war und eine zahlreiche Familie hinterläßt . Heute

morgen gegen 9 Uhr verließ . , der krank iſt , plötzlich , ohne einen
Grund anzugeben , ſein Bureau und ging längere Zeit in auf⸗
fälliger Weiſe auf dem Domplatz auf und ab . Plötzlich eilte er
die Wendeltreppen zur Münſterplattform empor , entledigte ſich
dort ſeines Rockes und ſeiner Uhr und ſtürzte ſich dann , wahr⸗
ſcheinlich in einem Anfall geiſtiger Umnachtung , auf der Nordſeite
des Münſtes aus einer Höhe von etwa 60 Meter , in
die Tiefe , wo er mit zerſchmetterten Gliedern , bis zur Unkennt⸗
lichkeit entſtellt , tot auf dem Bürgerſteig liegen blieb . Der An⸗
blick des Toten , der mehr einer formloſen Maſſe als einem
menſchlichen Körper ähnlich ſah , war grauſig , das Blut vermiſcht
mit Gehirnmaſſen , war einige Meter weit geſpritzt .

Sport .
* Der Biktoria⸗Sportplatz bei den Rennwieſen war am Sonn⸗

kag wiederum der Schauplatz intereſſanter Wettſpiele , wovon be⸗
ſonders das der 1. Mannſchaft ( Meiſter vom Neckargau 1905/06 )
gegen den bekannten Pforzheimer Fußballklub hervorzuheben iſt ,
welches nach ſcharfem Kampfe unentſchieden mit : 4 endigte . Vik⸗
torias zweite Mannſchaft , welche ſich im Privatſpiele dem Fußball⸗
klub Palatia Frankenthal gegenüberſtand , konnte den Sieg eben⸗
falls nicht am ſich reißen , ſondern mußte auch unentſchieden mit

555 Saß Spfelteld verlaſſen . dun ganzen ſtellte Viktorig 5 Mammn⸗

ſchaften zus Feld, wövor die 45 gegen die gleiche der Mannheimer

———. CC
Fußballgeſellſchaft 96 mit : 1 den Sieg nach Hauſe trug . Die neu
ins Leben gerufene 4b Mannſchaft ſpielte gegen die 4. des hieſigen
Fußballtlubs Kickers und mußte ſich mit : 0 beugen .

* Olympiſche Spiele . Am vergangenen Sonntag errang ſich
der Mannh . . ⸗Kl. „ Badenia “ bei den olympiſchen Spielen
in Waldhof unter ſtarker Konkurrenz je einen 1. Preis im 100

Meter⸗Lauf , im Dreikampf und Fußballſpiel , 4 zweite und 1
dritten Preis .

B. Rudern . Bernhard von Gaza vom Berliner

„ Wiking “ hat , wie ein Kabeltelegramm meldet , bei der am Sonn⸗

tag in Philadelphia ſtattgehabten Oſt⸗Staaten⸗Regatta des Nord⸗

amerikaniſchen Ruderbundes wieder keinen Erfolg zu erzielen
vermocht . Er wurde im Senior⸗Einſer ſicher geſchlagen , nachdem
er körperlich nicht gut disponiert , ſehr verſtimmt ins Rennen

gegangen war .
. . C. Die Sculler⸗Meiſterſchaft von England iſt nunmehr

zu Gunſten des Engländers Barry entſchieden worden . Nach
heißem Kampfe konnte er ſeinen Konkurrenten , den langjährigen
auſtraliſchen Weltmeiſter Towns , mit zwei Längen glatt ſchlagen .
Barry , der zwar nicht an der Technik des Altmeiſters heran⸗
reichte , beſaß für ſich die Kraft der Jugend , da er nur 25 Jahre
zählt , alſo 15 Jahre jünger als ſein Gegner iſt .

. . O. Der Wettbewerb für Luftſchiffmotoren , eine von der
deutſchen Motorluftſchiff⸗Studiengeſellſchaft
ausgeſchriebene Konkurrenz , die das Ziel verfolgte , den zuver⸗
läſſigſten deutſchen Motor für die ſpeziellen Zwecke der Luftſchiff⸗
fahrt ausfindig zu machen , wurde ſoeben entſchieden . Den von
der Neuen Automobilgeſellſchaft erbauten Motoren
wurde zwar im Prinzip der erſte Preis zuerkannt , doch entſchloß
ſich das Prüfungskomitee den erſten und zweiten Preis zwiſchen
genannter Geſellſchaft r . der Daimler⸗Motorengeſell⸗
ſchaft zu teilen , da die von den beiden Fabriken gebotenen
Erzeugniſſe keinen ſo greifbaren Unterſchied bieten , daß ſich der⸗

ſelbe durch Erteilung eines erſten oder zweiten Preiſes feſtſtellen
ließ . Dem Motor der Fahrzeugfabrik Eiſenach kam ſodann der
nächſte Preis zu.

Stimmen aus dem Publikum .
Haudelshochſchule und Praxis .

Die Handelshochſchulen als Fachſchulen haben in erſter Linie
die Beſtimmung , ihre Hörer für die kaufmänniſche Praxis aus⸗
zubilden . Daneben bereiten ſie auch Handelslehrer vor und ge⸗
währen den Beamten Gelegenheit , ihr Wiſſen zu erweitern . Be⸗
trachten wir jetzt die Handelshochſchulen nur in ihrer Haupt⸗
beſtimmung . Ihre Schüler ſind die Vollhörer oder eigentlichen
Studenten und die Hoſpitanten oder Abendhörer . Die Vorbil⸗
dung des Vollſtudenten iſt meiſt eine Mittelſchule , daran ſoll
ſich die Ausbildung durch die Hochſchule anſchließen , worauf der
mit dem Diplom Verſehene nach kurzer Volontärzeit in einen
Vorgeſetztenpoſten eingereiht ſein möchte oder Unternehmer wird .
Beim Abendhörer dagegen iſt die Schulbildung nicht feſtgelegt ,
verlangt wird hier in Mannheim bine kaufmänniſche Lehrzeit .

Während für den Abendhörer der Beſuch der Hochſchule eine
Ergänzung iſt zu ſeiner praktiſchen Ausbildung , alſo Theorie
und Praxis eng Hand in Hand gehen , baut ſich der Vollſtudent

die Theorie von Grund aus auf meiſt ohne Rückſicht auf ſeinen

künftigen Beruf , über den er zoch ſelbſt im Ungewiſſen iſt . Er

hat noch die freie Berufswahl . Dieſen beiden Arten von Hörern

muß die Hochſchule das Notwendige bieten und zwar zu den

Stunden , die für die betr . Hörer die paſſendſten ſind . Der Stu⸗

dent wünſcht die Morgenſtunden zur Vorleſung und der Prak⸗

tiker , der von ſeiten ſeiner Prinzipalität ſehr oft gar kein Ent⸗
gegenkommen findet , iſt leider auf die Abendſtunden angewieſen .
Das Programm der hieſigen Hochſchule für das Winterſemeſter

zeigt die wohlgemeinte Abſicht , im Stundenplan dieſem Umſtande
Rechnung zu tragen .

Der Abendhörer hat natürlich für die Fach⸗
vorleſungen Intereſſe , obwohl es für ihn ebenſo uotwendig iſt ,
ſich in die Theorie der Nationalökonomie und Finanzwiſſenſchaft
einzuführen . Für den in der Praxis Stehenden iſt eine Speziali⸗
ſierung in den Kenntniſſen von großer Wichtigkeit und wird von

ihm mit Freuden begrüßt , wenn erfahrene Märner aus der

Praxis ihn in echt kaufmänniſchem Geiſt in den Fächern unter⸗

weiſen , die ihm für ſeinen derzeitigen Poſten die wertpollſten
erſcheinen . „ „ %

Bei Gründung der Mannheimer Handekshochſchule wurde
mit Nachdruck betont , daß man auf die Ausbildung von Prak⸗
tikern beſonderen Wert lege . Anfänglich gab es ja auch noch keine

Vollſtudenten . Doch jetzt , wo die Anſtalt ſich im Intereſſe der

Vollſtudenten auszubauen ſcheint , iſt es für die Abendhörer von

Wichtigkeit , daß die ganze Inſtitution ſich nicht zu ihren Un⸗

gunſten umbildet . Für den Handelsplatz Mannheim iſt es ſicher⸗
lich von größerer Bedeutung , daß die Handlungsgehilfen der

hieſigen Geſchäfte ihre in der Hochſchule erworbenen Kenntniſſe
den hieſigen Unternehmern zugute kommen laſſen , als daß ſich
hier Studenten ausbilden , die womöglich in Geringſchätzung des

kaufmänniſchen Berufes ſich ein verwandtes Metier ſuchen .
Für das kommende Winterſemeſter beabſichtigen die Abend⸗

höhrer , ſich zu einer Vereinigung zuſammenzuſchließen .
Zweck derſelben iſt : Wahrung ihrer Intereſſen , Austauſch der

Meinungen , Entgegennahme der einzelnen Wünſche und Vorlage
derſelben bei der Direktion und Vorträge von Männern aus der

Praxis auch aus den Gebieten , die die Hochſchule den Abend⸗

hörern noch nicht hat zugänglich machen können . Die ſeitherigen
Abendhörer , die ins einzelne ſchon orientiert ſind , werden ge⸗
beten , dieſes Vorhaben zu unterſtützen und Propaganda zu
machen . Gilt es doch , der Schulleitung den Beweis zu liefern ,
daß das Intereſſe der Abendhörer an der Anſtalt mindeſtens
ebenſo groß iſt , als das der Studenten , auch wenn der Abend⸗

hörer vielleicht einer Semeſterprüfung noch nicht die Bedeutung
zumißt , wie der Student .

Wer alſo an der Vereinigung Intereſſe hat , natürlich ſind
hier alle Techniker und Beamten eingeſchloſſen , verſäume zunächſt
nicht , der Ende Oktober ſtattfindenden Semeſter⸗Eröff⸗
nungsfeier der Abendhörer beizuwohnen , in der Herr
Geheimrat Prof . Dr . Gothein über das Verhältnis zwiſchen
Prinzipal und Angeſtellten nach der neueſten Statiſtik zu ſprechen
in Ausſicht geſtellt hat . Näheres wird noch bekannt gegeben .

Ein Abendhörer .

.—7
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Mannheim , 15 . Oktober .

5
Zwangsberſteigerung.

Freitag , den 16 . Oktober
1903 , nachmittags 2 Uhr
werde ich in Mannheim im
Pfandlokal Q 4, 5 gegen bare
Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

Möbel aller Art .
Sommer , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗erſteigerung .
Freitag , 16 . Oktober 1908 ,

nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokal hier

4,5 gegen bare Zahlung im
ollſtreckungswege öffentlich

verſteigern : 65789

1 Platten⸗Sprechapparat
nebſt 17 Sprechplatten .

Mannheim , 16 . Oktober 08 .

Asmus
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Perſteigerung .
Freitag , 18 . Ortober 1908

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal
24 . 5 dahier im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

2 Schreibmaſchinen , 1Kon⸗
trollkaſſe , 1 Partie Lein⸗
wand und Roßhaar , ſowie
Möbel verſch . Art . 35770

Mannheim , 15. Okt . 1908 .

Weber , Gerichtsvollzieher .

Heyſteigerung .
Im Auftrag der Erben ver⸗

ſtelgere ich die zum Nachlaß der
Fräulein Katharina Stützel
gehörlge nachben . Fahrniſſe am
Freitag , 16 . Ortober 1908 ,

nachmittags 2 uhr
in meinem Lokal K 3 . 17 ,
öffentlich gegen bar : 2 Reiſe⸗
koffer , i gold . Damenuhr mit
Kette, verſch. Broſchen , Medaillon ,
1 ſilb . Herrennuhr verſch . Silber⸗
gegenſtände , Bücher , Frauen⸗
kHeider , Leibwäſche , verſchied .
Schmuckſachen ꝛc. ꝛc.

Ferner verſteigere ich im Auf⸗
trag : 1 Salon⸗Garnitur , Di⸗
van u. 4 Fauteuils , ( grune
Plüſch ) , 1 großer Spiegel in
brauner Rahme , 1 ditta in
Goldrahme , 2 große Boden⸗
teppiche , 2 ſchöne Beitſlellen m.
Roſt , ſehr gute Federbetten , meh⸗
rere vlereckige Tiſch , große ſarbige
Vorhänuge , 1 großer Garderobe⸗
ſchrank , 1 eintür . Schrank , 1
Küchenſchrank , Holzſtühle , 1 ant .
Standuhr , 1 ruſſ . Billard mit
7 Ballen . 65749

Theodor Wichel , Waiſenrat .

u 3, 4 0 3 , 4
Große Verfteigerung .
Am Donnerstag , 15. Okt .

nachmittags 2½ Uhr
verſteigere in meinem Lokal

2 ſchöne Büfetts , 2 Schreib⸗
tiſche mit Stuhl , ſchöner Di⸗
wan , 1 Ausziehtiſch , Stühle ,
elektriſch. Lüſter , echte Teppiche ,
Serpier⸗ und andere Tiſche ,
Chiffonnier , Schränke 2 ſehr
ſchöne Oelgemälde v. L. Doris ,
Pianino , Geweihe , vollſtänd .
Betten, Waſch⸗ u. Nachttiſche ,

Baen Nippſachen , 1 ſchöͤner
rilling , 1 Schrot⸗Gewebr u.

anderes mehr . 65740
Uebernehme jeden Poſten

Möbel oder Waren zum Ver⸗
ſteigern und gegen Bar .

M. Arnold fAuktionator
3, 11 u . d 3, 4 .

Fiiſche Holldr. Schellfſche
5 „ Cabliau

treffen heute ein. 65772

barl Fr . Bauer,
1, 13 , a. d. Neckarbrücke .

Telephon 1377 ,

1

MI, 1

früher Cram

Mannheim

urt Lehmann
er & Volcke

STD . PFfIleHLt . . e

hat in einer konſtitnierenden Ve

Ortsgruppe
gegründet , welcher von jetzt ab
Mitglieder des Deutſchen Luftflotten⸗Vereins angehören .
einer demnächſt einzuberufenden
folgende Herren interimiſtiſch in
I. Vorſtand : Herr

J. ſtellvertr . Vorſtand :

Hervorragenüdsten Meuheiten

Damen - Confection .

MI, 1

Deutſcher euftllotken
Verelnf;

Der Deutſche Luftflotten⸗VBerein , Centrale Mannheim ,
tſammlung die

WMannheim
die in Manunheim wobnenden

Bis zu
Mitglieder⸗Verſammlung wurden
den Ausſchuß gewählt :
Geh . Regierungsrat F. von

Engelberg , L 9, 1.

Reichsbankdirektor H. Ob⸗*
kircher , N 2, 8.

8 „ Dr . med . M. Müller ,

5 5 Eliſabethſtr . 4.

Schriftführer : „ Direktor F. Hieronymt ,

5 riedrichsplatz 9.

ſtellvertr . Schriftführer : „ Fabrikant O. Böhringer ,
Lortzingſtr . 3.

Schatzmeiſter: „ Bankdirektor A. Reiſer ,
36.

ſtellvertr . Schatzmeiſter : Kaufmann H. Riel, Hebelſtr. 11

Beiſitzer: „ Stadtrat V. Darmſtädter ,
Hebelſtr . 15.

5 „ Direktor J . Pichler , Werder⸗
platz 7.

7 „ Hauptmann H. von Radecke ,
Luiſenring 57.

„ Kaufmann J . A. Raichle ,

Dieſelben ſind bereit ,
entgegenzunehmen .

Prinz Wilhelmſtr . 17.
Anmeldungen von neuen Milgliedern

Mannheim , 12. Oktober 1908.
Deutſcher Luftflolten⸗Verein

Ortsgruppe
von E

Mannheim 82262
ngelberg .

Missenshe
Auaglerf
Eine alte , gut eingeführte

Verſicherungs⸗Aktien⸗Ge⸗
ſellſchaft — Leben , Unfall ,
Haftpflicht — ſucht für den

Platz Mannheim u. Umgebung

2 Inſpektoren
Asbal) zu engagieren.

Gewährt wird monatliehes

feſtes Einkommen , Proviſionen
und Gratifikationen .

Gefl . Angebote , auch von
ſolchen Herren , die ſich der

Verſicherungsbranche zuzuwen⸗
den gedenken , vermittelt unter
D. 3681 Haaſenſtein &

Vogler , A,G . Karls⸗
ruhe . 4741

Haupt⸗Agentur.
Eine alte deutſche Lebens⸗

verſicherungs⸗Geſellſchaft mit

gröͤßerem Inkaſſo

ſucht
ür Mannheim einen in den

beſſeren Kreiſen eingeführten

Haupt⸗Agenten .
Neben hohen Propiſionen wird

auf Wunſch Unterſſützung behufs
Exwerbung von Neuzügängen
zugeſichert . 1734

Offerten erbeten unter U. 3634
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Mannheim .

Jüngere

Verkäuferin ,
womsglich aus der Zigar⸗
renbranche geſucht . lus⸗
führliche Ofſerten unnt Ge⸗
baltsanſprüchen bei reier
Statjion unt . Il . 1431 an
Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Maunheim . ½44

hinerk - Aunsm :fur ale I5 E
mungen . Jelfebrilten 00

2
AMannheim 5

— —
Ein energiſcher junger 18

Kaufmann ,
welcher 15 Jahre lang das

SGroßherzoßtum Baden für
eine dedentende Kolonial⸗

0 warengroßhandlung mit
nachweisbar beſtem Erxfolg

bereiſte und ſich eine auhäng⸗
liche und ſolvente Kundſchaft
erworben bat , ſucht , geſtützt
auf prima Re⸗

ferenzen
zuter Häuſerd . Kolonialw . ⸗,

2 branche . Off ergeten unler
1417 an Haaſenſtein &

BVogler , . ⸗G, Maunheim .

Approdterter erſahrener

Apotheker
Stell . in einer der größt . Apoth .
Deutſchl . ſucht zum 1. Jau . 1905
in oder bei Heidelberg od. Mann⸗
heim Vertrauenspoſten Off. unt
. 13734 au Haaſenſtein &
Bogler , . ⸗G. , Maunheim .

Nertreter ge ſacht,
die nachweisbar bei Groſſiſſen
und Warenhäujern gut einge⸗
führt kind, zum Vertrieb von

Roßhaarbeſen

den Artikel mit über 100 Arbeiter
als Spezalität herſtellt .

Nur erſie Kräſte mit la. Refe⸗
tenzen belieben Offerten unter
Chiffre U. 11031 an Haaſen⸗
ſtein K Vogler , . ⸗G. Frank⸗
furt a. M. einzutreichen . 4744

Gebildete Dame , An⸗
zoer, hübſcke . große Erſ .
mit ſchöner Austteuer und
elwas Vermögen wünſcht
mit gebildetem , evg. Herru ,
Staatsbeamten od. Herrn
in geſich. Lebensſſell . zwecks

Verheiratung
bekannt zu werden . Witw .

it Kind nicht ausgeſchl .
Die Dame in äußerſt tücht
im Haushalt n. aus beſter
Familie . Vermittl. , verbet .
Nicht auonyme Oſſ . erhet
unter Chiffre y 1432 an
Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim 47ʃ5
Strengſte Diskret . Ehreuf .

Velltetungen
Zigarren⸗ u. Zigaretten . ⸗

47413

nit beſten Einplehl . in ungekünd . 5

von leiſtungsfähiger Fabrik , die 1

Habe mich in Ludwigs -
haten , ahnhofshotel
Ludwigsplatz 4, als

Tierarzt
niedergelassen . Telephon 43.

Dr . B . Strauech

prakt . Tierarzt
Luüdwigshafen a . RKh.

Choscher .
Schwere prima

Mal⸗ und Pralgänſe
friſch eingetroffen , Pfund . 35 .

E . Lewkowitz
H 3, 1 Eierhandlung H 3, 1

Jungbuſchſtraße . 65758

J08. Drunn Naohf.
Tel . 8889 — , 10

Spezlalität J. Ranges

5 Lanolln - Relsmehselte 2
—

0
unerreicht mild , —

für Kinder und empflndl .
Haut vorzüglich ,

o Ia. Glyzerinseite
8 Id . Gallseife . 8
* Ja . Relsmehlselfe 2

Ia . Mandelselfe 8
S la . Venezlan . Selfe 2

Zur Reise
0

Toſlettg - Artike

Mehgerladen

*

aller 2
Art.

in Ludwigshafen

Läden

beſt. Lage zu verm.

Geueral⸗Auzeiger . ( Mittagblatt . )

Aakurheilverein Manuheim (E. . )
Theodor 0 8 . 4

Mitgliederverſammlung.
Tagesordnung : 1. Statutenänderung ( Arztkfrage ) .

2. Erſtellung von Schrobergärten .

Der Vorſtand .

NB. Nächſten Sonntag Ausflug nach Neuſtadt (Wolfs⸗
burg , Weinbiet , Königsmühle ) Propiant . Abfahrt Bahnhof

Ludwigsbafen . 50 Uhr , Rücklehr . 54 Uhr Ludwigshafen .
Marſchzeit —4 Stunden . 82266

Offeriere feinstes Mast -Talel-Geflügel 8

in Postkolli , franko verzollt frei hier , wöchentlich

4 bis 5 mal frisch eintreſfend : 82264

Fettgans ͤ .

Bratgänse per Pfd . 75 Pfg .
- 4 Stück Mastpoularden „

s Stick astpoularden „ . 75

6 Stück Brathühner F5 „ ˙ ·
— 8 Stück Kücke “ n „ . —

— 4 Stück Enten „ 5

2 Enten , I Poulard . 2 „ 75
1

Ente , I Poulard , 1 Huhn . 8 „ 775

4 Stück Suppenhühner „ „ „ „
2 Stück Hühner , 2 Poularden . „

5 Stück Restaurationshühner . „ . 00

Swck Puter oder indian „ % 83 . —

I Stück Puter , 1 Poularad „ . —

Einzelne Stücke werden billigst abgegehen .

Ferner offerlere garantiert frische Trink - ,
ied - und Koch - Eler , sowie feinst Süissrahm - Tafel -
butter zu den billigsten Tagespreisen .

f

Jakob Durler
e 2,13 redephon 313 . 2 , 13

Freitag , den 16 . Oktober ½9 uhr im Karl

Mannholm
Strohmgzkt

gosucht
für einen Schüler , evt . bei Lehrer
des Realgy unaſiums . Offerten
mit Preisang . u. F, H- 4129 an
Rud . Moſſe , Heidelberg

7905⁵

Terkauff
FFEF

Keu rebautes Haus
in beſter Lage der Stadt mit
gutgehendem

Weinreſtaurant und

Bäckerei
modern eingerichtef , ſehr gut
rentirend iſt beſ . Verh . halber
unter ſehr günſt . Bedingungen
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 65778
an die Expedition d. Blattes .

tellen Indenf
Akessenschrelber

bei hoh. Verdienst überall ges.
( Rückporto ) B. Vogt , Bonn Rh.

Geſucht zum alsbaldig ,
Eintritt

Stenotypiſtin
nebſt guter Handſchrift , keil⸗
weiſe für Fakturenweſen , teil⸗
weiſe für Korreſpondenz .

Gefl . Offerten u Nr . 65775
an die Expedition ds . Blattes
erbeten , beliebe man mit Zeug⸗
nisabſchriften u. Lebenslauf zu
belegen , auch Gehaltsanſpr . u.
Eintrittstermin dabei bekannt

zu geben .

Taumggrancbeg
Lehrling

für Getreidegeſchäft ver ſofort
oder 1. November geſucht .

Offerten unter Nr. 65764 an
die Expedition dieſes Blattes .

mim Alter von 57 Jahren .

1908 , nuchmittags 8 Uhr , statt

Näh. I. 12 , 14 bart . hier. 27 %

5

Todles - Anzeise .
Heute früh 8 Uhr verschied in Ladenburg nach Ijähriger Krankheit

unser geliebter Gatte , Vater , Grossvater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Jacob Bauer
Oigarremhamdler

Umstille Teilnahme bitten :

Die trauernden Hinterbliebenen .
Mannheim , Ladenburg und Pirmasens , den 14. Oktober 1908 .

Die Beerdigung findet in Ladenburg am Preitag , den 16 . Oktober

Dies statt besonderer Anzeige .

82251

eeeee

B1. 1

Cioſina
LI , 3 .

Fpollalhaus für elen Modewaren , fertige Aauendlasen, Laline oraanräcke
Inh . Adolf Kübler

＋

＋

„Composés

Breite 110 —125 em Mt

Breite 110 —130 cm

Elegante Caros u. Streifen mit
dazu passenden glatten Stoſſen

Chevrons und Diagonals
in felehsten Farbensortimenten

Mtr . Mk⸗

Sestreiſte u . Karrierte Cheviots
Grosse Sortimente in den neuest .
Fantasie - u. Bandstreifen u eleg.
Caros . Br. 110 —120 m Mtr . Mk.

Gemusterte Tuche u . Kammgarnstoffe
Streifen u Caros in vorzügl . Qualitäten . Breite 110 —140 em

Petzte Neuheiten fün Herbst u. Pinter !

Glatte Damentuche

450, .90, . 00

Einfarbige Kammgarnstoffe
in Satins - , Serge - u. Cachemire -
bindung en in allen gangb Farben

Mtr . Mk.

Reinwollene Chevſot u.

bammgarn - Qualitäten

3
kurzer Schur in gross -
artig . Farbensortiment

50 v5⸗ . 50r. Mk. Br. 130 em Mtr . Mk.

Breite 95 —120 cm190 5 . 75

175 8 . 75

Marine - Cheviot u . Serge
Hervorragende Qualitäten für
Roben u Jackenkleider . glatt u.
gestr . Br. 110 —150 em, Mtr. Mk

grösster Auswahl
fein . verschwomm .

Mtr . Mk.

Bestbewährte
Qualitäten mit

1305 . 50

125 6 . 00

250510. 50

Die Neuheiten in fertigen Damenblusen , Costume und

Morgenröcke sind in grösster Auswahl eingetroffen !
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Jaze der Frels -

überraschungen
nnodemster

: eeee

heute und isee Tage, solange Vorrat !

Plüsch - und Sammet -

Konfektion
* kurze Facons , ein - und zweireibig .Plüsch - Liftboys mit Tresse e *

auf Fütter , in allen Weiten . 48 bis 27
Sammet- Liftboys in allen latt u. gerippt ,

speziell f. junge 36 515 1 17⁵Mädchen , in allen Weiten Mk.

Plüsch - Paletots in allen Längen und Weiten ,h
u. ganz anliegende 150 bisFacons , in grösst er Auswahl ! Mk.

bestiekt , hoch -Plüsch - Frauenmäntel aegante
moderne Fagons in allen Weiten- . I 98 bis 48

Modell - Paletots in Ja . Velours du Nord und Seide ,

tektion , in allen Weien . M. 195 6 100

500 Herbst - Paletots
modernste Stoffe engl . Charakters , neueste Dessins

1 18˙⁵ 145⁵⁰ 12 * ⁵ 975⁵ 6³⁵

mit breiten Einsätzen , ganz gefüttert

elegant garniert , ganz gefüttert

Weisse Tüll - Blusen
ganz gefüttert

Weisse üll - Slusen:
Passe , ganz auf Seide gefüttert

Seiden - Blusen
mit Spitzen - Aermel , in allen Farben

zum Aussuchen „252„„„ **

Weisse wollene Blusen

Weilsse wollene Blusen

mit breiter

Sammet : Blusen in allen Farben

805

6ü5

590
975

750

9˙5

Mk.

Mix.

Mehrere Hundert

W . 358s 205 *⁵

Herbst - Flanell - Blusen

eue Paletotsu.KMmonos.
Herbst - Paletots Pirectone - Facons 45 7⁵⁰bishalbweit u. anliegend , grösste Auswahl Mk.

lose u. geschweifte moderne Fagons , inTuch- Paletots neuer Aufmachung in
in allen Weiten u. Langen , nur beste Stoffe Mk.

anliegend , in allen Längen , ausSchneider - Paletots nabschweren Tuch . Stokten ,
feinste Verarbeitung , sämtlich

0teils auf Seide bis

Frauen - Paletots glatt bestickt , in allen Weiten ,
hervorragende Aus-

vyahl bis zu d. feinst . Modellen in all . Weiten Mk. bis

Tuch - Kimonos in braun , blau , schwarz , grün , mode ,

allen Längen und weiten
i 375⁰ bis 1685

22 —

1000 Kostüm - Röeke
schwarz und farbig , aparte neue Facons

78 * 18

—

15 27 21 18˙⁵ 10⁵⁰ 67⁵ 3⁵⁰

Herbst - Kostüm „Franklurt
aus blauen Fantasiestoffen mit
und garniertem Rockkk

Herbst - Kostum „Mein

Herbst - Kostüm 5380
oder einfarbigen Tuchen , auf Seide gefüttert

Kinder - Eisfellmäntelchen
Flanellfutter ,45 em lang

Kinder - Mettercapes 1.
16 Jahren passenld 5

lange Paletotform 18
Herbst - Kostüm baln.

moderner Jacke 5 5 8 8 1 2975⁵

aus schönen Stoffen
engl . Charakters oder

aus Stotten englischen

mit langer Direetoireſa con
8. mod . Dhevrons

m dc zweireihig ,
mit
22 *

Einheitspreis Mx .

—

2—

1175

*. 4 5⁰⁰
50
chon ,

**
Weisse Golf - Jacken

in entzückender Machart , in alen Grösten

9˙²⁵

Aeinvortniob für Mannpeim: Blanks Modenalbum , Blanks antmener
SGratisausgabe von

Blanks Modenblatt .

Warenhaus
ELEEEE ! r !

„ Wronker * Co. Mannheim.
—

S Fr : : : ſ TTF Tr r

Cpangeliſch⸗prokeſtantiſche Gemeindt .
Donnerstag , den 15. Oktober 1908 .

Concordlenkirche : Adds . s Uhr Predigt Herr Stadipikar Emlein

1 Mannbeimer Privat - Oetektiy - Institut

f U8 Adolf Maier , Pollselbeamter a. D.
7 * Teleplon s , Mannheim ＋ , 8

N ÜUberall gewissenbaft und diskret Ermittelungen über
Vermögens - u. Familienverhältnisse und Vorleben , sowie Er .
ſorachungen nuchBeeismaterial inKriminal - u. Civilprozessen

Holelaehe Beobachtuge νj , Uebertongfti gn .Spestal- Beschaffung von Bemeismalerial in Ehescleidungs -
und Allimenulatiousprosessen . 80059

Verbindungen mit allen Plätzen der Welt . Strengste Diskretion .

Restauration „Rheinpark “.
Hente Donnerstag , den 15. Wan

gioßes Schlachlſeſ.
Sypezialität : Schlachtplatte .

Wozu freundlichſt einladet 82271

J . Senstenmeier .

Pulzschule Weil-Nirsch, 5 6, 37.
Auf vieſſeltiges Berlangen eröſſne ich am Montag . a14 19.

Oktober neben meinem Nachmittagskurſurs einen

Morgen - ⸗Kurſus .
Monatlicher Kurſus 15 Mark .

Anmeldungen baldian . 82267

VZVJ

Hohes Einkommen jährlich
iſt leicht zu verdienen durch Uebern . des Alleinvertriebsr .
ein . neu , patent . , epochemach . , wickl . prakt . u. gzundreell .
Maſſenbedarſsart Derſ. entſpr ein. dring . Bedürfnis ,
der Ahſatz in ſpieleud , leicht. Brauchekenuin Unnötig .
Angen , u ſneug ſol . Täſſaf . Fleiß , ſchneil entſchloſf
Reflelt, , die über einige 100 Wik. ver ügen , wollen Oii .
eimeichen unter F . 11063 an Haasenstein
Vosler , . - . , Mannheim . 4748

Suiſc a8ger6belngetroſfen :

schwere Hasen

RBRehe
ganz und zerlegt .

Casanen , Feldhühner

NnKuse , Enten
Hünner , Rahnen

franzüs , ularden

lebenden iummer
Malosol - Cavinr

Eluss - und Seeſische
Holländer Schellſische

Gund
2

2 . 227 .
Tülccbt.N etpfte t ſi b.

Dollmann , E g. 8.

Derr eht 7
e Herrn a. Poſt⸗Aa in Rechnen,

Deutſch , Franzöſ . u. Geogr vorber .
Off. u. Nr 29993 an d. Exp. d. Bl.

Lbelcterkent. B
Vir ſind beauftragt

einen Kapitaliſten tätigefür

Beteili ung mit einer Einlage
von Mk. 20 —25000 zu ver⸗
minteln u. erbitten gefl . aus⸗
führliche Offerten an 82268

Vereiſigung zun Schutze für
Vertäufer von Inmobilien1.
Imuſtriebeſtz (Aſsociatisnu.
Hppolhekenvermittlung ) G. m.

b. H. Munnbeim. Heinrich
Aunzſraße 22, Tel. 453.

W e
Offert . u. Nr . 29887 an die Exped,

beſch, geg. Lebensverſ .
Darlehen Pollz . 955 Abſchl . Erb⸗
ſchaften ſow. geg . g. Ruf . Syvoth .
1. 2. Uu. 8. St . eic. J . Weyner ,
Maäunheim , J 4, 1, 4. St . Vor⸗
ſprechen ven. 11 —2 u. —7 naſhm .

29985—

1 Ankauf . 5
etrag , Aleider u. Stieſel kauft u.

verk . Dambach , a 2, 11. 0

MWericzuff
Günftige Gelegenheit für

Brautleute.

8 Schone neue
Schlaſßzimmereinrichtung
utit Ztür . Spiegelſchrank

billig zu verk . 65771

Hilb . M 2, 7, pt . ] .
Anzuſchen von 9 bis 12 und

2 bisbis 6 Uern
Futer Herd Jllt 18 zn ber kauſen.H 5 18 , 2. Stock . 29989

5 Stoſſen ſigden
2888660

Tuillen⸗ und Nofk⸗

Ubeiterinnen beſurch
Wertheimer- Creyfus

F7 , 17. 65776

8888

Swei Keiſedamen
ür ernklaſſige Korſette und

Wäſche geſucht . Näßeres in de
Erxgedetion dieſes Blaites . 65768

Einfaches Mädchen für
Hausarbeit per 1. Nop . geſ .

* *

„

Stütze , Mädchen vom Lande ,
Our . Mädchen als Stütze oder
für Kinder ſüchen Stellen durch

Bureau Engel ,
8 1, 12 . 65774

9 Lehrmädehen5

1 Beiköchin u. ein neites junges
Mädchen ſucht Stelle in ein feines

9 . zu Kindern od, als
Burtau Böhrer , à , 1.

Telephon 3516 . 29973
I Mädchen vom Fande ſuchen
gleich od. 1, Nov . Stelleu . 29979

Stellenb . Roſa Schnabel
Lindenhof , Bellenſtr . 51.

Lehrmädchen
für ſchriſttiiche Arbeiten auf ein
Bureau geſucht .

Offerten unter Nr. 65765 an
die Exvedition dieſes Blattes .

Wir ſuchen zum baldigen
Eintritt für unſer Putz⸗
Atelier ein 65779

Lehrmüdchen
aus achtbarer Familie .

B. Kauimann & 00.

Lalen Suchen. Ip.
Junger Maun , Steno⸗

graph u. Maſchinenſchreiber ,
ſucht Stelle als

Wolontär
auf laufm . Büro . Off u. Nr .
29983 an die Exped . ds . Bl .

Nan Malin , 81 J. alt , ledig ,
ſucht Vertrauensppſten. Kaut .

in der Höhe von 1000 M. kans
geſtellt werden . 29966

. eres S 6, 37, 8. Stog (is ,

brfahrene Habshältern
m, gulen Zenguiſſen ſucht Siell⸗
ung in helrſchaftl . Hauſe . 28882

Offt . erb. :edberd, Bunfenſtr . 25 1.

eigesnche ,
Möbliertes Fimmer
mit Penſion zum 1. Nopemb .
von einem Herrn geſucht .
Offert . mit Preisangabe unter
Nr . 29980 an die — 5

1 Ae Juung
4 mit Schreibtiſch u. Bücher⸗

ſchrank in freier ruhiger
Lage zum 1. November von
einem Herrn geſucht . Evt .
wird auch anf Wohn⸗ u.

Schlafzimmer refleftier ' .
Offerten mit Preis⸗

angabe unter Nr 65748
an die

— . 2

ee für einen Wlungslehrl . zum 1.
Novbr . in d. Nähe v. B geſucht .

Angebote unter 65759 an die
Exnediton d Bl.

Wohnung
von 5 Zimmern mit 5

ſe
heizung , und elektriſg ein Licht
per 1. April nächſten Jahres

geſucht .
Offerten unter Nr 65766 an

die Ervedition dieſes Blatles .

Schön möbl. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
N zimmer in nurx fein. ruhigem
Hauſe pr. l. Nop , von ein Herrn
( Kaufm. ) geſucht . Au merkſ. Bed.
(Früh ſtück, Abendeſſen ) . Badeeinr .
Ausf . Off. m „ eee 65777 un
die Erped . ds. Bl.

Kinderloſes Ehepaar ſucht
per ſofort eine ſchöne —5

Zimmerwohnung . Offert .
mit Preisangabe unt. Nr. 65773
en die Expedition ds . Bl .

Vonnungeng
5 5 2

Nniſerring 24 . 3
Elegante 7 Zimmer - ⸗Wohng .

nit Bad u. allem Zubehör , auf
Wunſch elektr . Licht, per 1. Apiil
1909 zu vm. [ Näh. daſ . parterre .

9 0
Brahmſtraße Nr . 12

kubau ( eollſchule ,
ſchöne s Zimmer⸗Wohnungen m.

Manſardenzimmer und Zubehör
zu vermieten . Näheres Berg &.
Bettinger , Angartenſür .64. 65757

Gichelsheinerſraze 9 .
4. Stock per 1. Nop . 38 Zim ,

und Küche zu vermieten .

Näheres parterre . 85752

Weippilenkruße A.
Bad wegzugshalber ſoſort odet

229551. Novenber zu verm .

Nolzngswohnung
4 Zimmer , Küche , Bad , Balkons ,
ſchöne Wohnmanſarde

1
u. Zubelh ,

geräunug und gut ausgeſtattet ,
bei der Schillerſchnte , in Neckar⸗
auerſtraße 255 Ecke, 1 Snegt
boch, jehr pieiswert ſoiort oder
ſpäter zu vermieten . 15767

Nah . bei Sebrer Oraf daſell b0

ecarau . Neubau Hertt
lachſtraße 3, dicht an der

Straßenbahnhalteſt Schulſtr .
ſind noch 2 ſch. 3 Zim. ⸗Wohn .
per ſofoit zu verm . Näh . im

Hauſe ſelbſt , parterre rechts .
Televhon 1199 . 29981

erleAe 8

1 Aulage zu
Baſſa
ſtraße 9, 1 Treppe . 2996

ſpielte
„ Maj

wande
Amer

gekom
nehmt

einven

ſamm
feieri
zu be

᷑richte
Klub
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Aag Fae
früher O . E. Herz

bunststrasse M 2,6 am Paradeplalz

Mollene Dechen
Ständiges Lager mehrere 100 Stlück.

Praktische Arbeit
leisten die Nahrungsmittel - Fabrikanten , indem sie den

Konsumenten billige Nahrungs - und Genussmittel liefern .

An der Spitze steht die Margarinemarke

„ Mohra “
der beste HErsatz für Naturbutter ! — Uberall erhältlich .

Alleinige Fabrikanten : 81986

A. L . Mohr , Act . - Ges . , Altona - Bahrenfeld .

Fabriklager : Mannheim , D 7, 3 .

Rosengarten Mannheim
Nibelungensaal .

Sonntag , den 18. Oktober 1908 , abends 8 Uhr,

Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle des 2. Bad . Grenadier -

Regiments Kaiser Wilhe im l . No . II0 .

Leitung : Musikdir . Max Vollmer .

Das Konzert findet bel Wirtschaftsbetrieh statt .

Kasseneröffuung abends ½8 Uhr .
Bintrittspreise : Tageskarte 50 Pfg . , Dutsend -

karten 5 Mark . Kartenverkauf in den durch Plakate kennt -
lich gemachten Vorverkaufsstellen , im Verkehrsbureau
( Kaufhaus ) , in der Zeitungshalle beim Wasserturm , beim
Poxtier im Rosengarten und an der Abendkasse .

Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person Über
14 Jahren die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pfg .
Zzu lösen . 31864

Jacquard - Decken
wollen , erstes Fabrikat

nur Dessins dieser Saison

M. . 00, .28, bis 13. 25

Jacquard - Decken
reinwollene beste Qualitäten

grosse Dessins - Auswahl

M. 18. 28, 14. 75, 16. 28 ete .

Billige daquard - Deeken

ſpabmm

Jireder

Atst. Hoſtänder

Sackschellfsehe

Diese Woche grösste Zufuhr in lebendtrischen

Seefischen -
Ich lege besonderen Wert auf Liefsrung tadelloser Qualitäten und

empfehle besonders die unübertroffen vorzüglichen

Angelschellische p. Pfd . 38 U. 25

Cahlfau, blütenwelss im Aussehnitt ,
Nermletr ermpfehlle :

Cablianu , pfd. 25

Pfund II Pte . dto. im ganz . fisch Pfü. 20

Mannheimel fuderverein „Amieitia
e. V

1878 . 8
Mittwoch , den 4. November 1908 ,

127 abends 9 uhr
findet im Winterlokale „ Caſé Börſe “
unſere diesjährige

ordentliche

Mitglieder⸗Verſammlung
ſtatt und bitten wir um zahlrelche s Er⸗
ſcheinen .

Der Vorſtand⸗
Geſchäfts⸗Ordnung :

˖
1. Berichterſtaltung des abgelaufenen Jahres .

11 8 . 2. Pritfüngsbericht der Revſſton .
5 3. Neuwahl des Vorftaudes .

4Verſchiedenes . 82263

auf den Lebenstall bei der 1838 gegr .
Preussischen enten - Ver -
sicherungs - Austalt in Berlin ]
Olfontliche Versscherangsanstalt)

plg.

Pig . ſlabmnteM. . 80, . 00, . 88, 420 , 495

fäglich ffische Marinaden und Räucherwaron
Einkommenserhöhdng , Al -
tersversorgung,Kapitalversicher -
ung für Studium,MHiinardienst , 1
Ausstener . — Aufnahme ohne ürzt -

Bettucher
Weiss , elnfarbig u. gestreift

M. .05, .26, . 48 bis . 25

— ñ̃ññññññ —

Buntes Feufſleton.
— Dreifache Hochzeit auf Befehl . Eine ergötzliche Szene

ſpielte ſich kürzlich in Newyork bei der Landung des Dafnpfers
„ Majeſtio “ , der von England kam , ab . Den Zoll⸗ und den Ein⸗
wanderungsbehörden fielen drei Damen auf , die ungeſtüm drei

Amerikaner abküßten , die ſofort nach Ankunft des Schiffes an Bord
gekommen waren . Auf die Frage nach ihrem auffälligen Be⸗

nehmen erklärten die Mädchen , baß ſie alle drei Bräute ſeien
ſund nach Amerika gekommen wären , um ſich mit ihren drei Ver⸗

aen gu verheiraten . Auf dieſe Antwort drohten die Behörden ,
die Mädchen nicht an Land zu laſſen , wenn ſie nicht noch auf dem
Schiffe heiraten würden . Die drei Brautpaare waren damit ſehr
einverſtanden und auf Koſten der Behörden fuhren die Bräutigame

nach der Stadt , wo ſie die nötigen Erlaubnisſcheine zum Heiraten
erwarben , und brachben ſie einen Geiſtlichen mit aufs Schiff . Unter⸗

deſſen war der Leſeſaal der zweiten Klaſſe zur Trauungsfeier ent⸗
ſprechend ausgeſtattet worden und die drei Paare wurden getraut
und , einer amerikaniſchen Sitte gemäß , von den Stewards des
Schiffes über und über mit Reiskörnern beworfen . Dann aber
taten ſich die Sechs zur Gründung eines Hochzeitsklubs zuſammen
und nahmen ſich gegenſeitig das ſchriftliche Verſprechen ab , jedesmal
im Monat Oktober auf einem vorher zu beſtimmenden Orte zu⸗

ſammen zu kommen und die Hochzeit auf Befehl recht luſtig zu
feiern oder für das Fernbleiben eine recht empfindliche Geldſtrafe
zu bezahlen .

— Der Luſtige Witwen⸗Klub . Aus Newyork wird uns be⸗
vrichtet : Zu Albany im Staate Newhork iſt der „Luſtige Witwen⸗
Klub “ die neueſte Errungenſchaft der auf ihre Selbſtändigkeit und

Herrſchaft bedachten Frau . Der Klub , der vor einigen Wochen
gegründet wurde , erfreut ſich eines ſo regen Zuſpruches , daß er

bereits in Newyork ein eigenes Klubhaus beſitzt . Die Präſidentin
Mr . M. J . Wurritt hat ſich über Entſtehung und Ziele dieſer Ver⸗

einigung , der nur Witwen angehören dürfen , mit wünſchenswerter
Deutlichkeit geäußert . „ Wir gehörten alle im letzten Winter zu
einem Spielklub , in dem auch eine Anzahl verheiratetker Männer
und Frauen war, “ ſo berichtet ſie . „ Sah uns nun ein verheirateter

Mann etwas länger an , als es ſeiner Frau wünſchenswert erſchien ,
ſo gab es Streit und Unfrieden . Dieſe lächerlichen Eiferſüchteleien
der verheirateten Frauen wurden uns mit der Zeit unerkräglich

und ſo beſchloſſen wir Witwen denn , uns von dieſem Klub zurück⸗
zutziehen und einen eigenen Klub zu gründen . Natürlich hatten

wir koloſſalen Erfolg damit . Die einzigen , die lange Geſichter
dazu machten , waren die verheirateten Männer . Die verheirateten

und Süßigkeiten ſchickten . Junggeſellen und Witſpver überhäuften
den Klub mit Briefen und perſönlichen Anfragen und die Telephon⸗
kingel läutete ununterbrochen , ſoviel Glückwünſche von Herren

empfingen wir . Das war uns natürlich etwas verdächtig , und weil
wis fürchteten , daß der Klub gar bald das Wichtigſte , nämlich die

4 luſtigen Witwen berlieren könnke , ſo haben wir ſtrenge Strafen auf
jeden Flirt und noch ſtrengere auf jede Verheiratung gelegt .

Jaedes Mitglied des Klubs , das der luſtigen Witwenſchaft unkreu
wird und wieder in den heiligen Eheſtand tritt , wird zu einer
Geldſtrafe von hundert Dollar verurteilt und muß dem Klub die
Nutznießung ihrer Lebensverſicherung übertragen . Jedes Mitglied ,

s bei einem Flirt mit einem verheirateten Manne überraſcht
wwird, hat zehn Dollar zu zahlen und beim drilten Mal wird ſie
aus dem Klub ausgeſchloſſen . ( Und ſo was nennt ſich „luſtige

Witwen “ ] )
5

— Beim Gordon⸗Bennett⸗Rennen der Lüfte platzte gleich
nach dem Aufſtieg einer der drei Repräſentanten Amerikas , der

gallon Conqueror “ , und nur der glücklichen Fügung, daß
die Hülle ſo riß , daß ſie als Fallſchirm wirkte , hatten die beiden

Balloninſaſſen ihr Leben zu verdanken . Berliner Blätter

bringen folgende Schilderung des Unfalles : „ Der engliſche Ballon

Ar. 11 war gerade ſtartbereit und ſollte abgelaſſen werden, als

Lin dramatiſches Schauſpiel in den Lüften die Menge in fieber⸗

trische geräucherte Süssbücklinge

Frauen drückten uns ihre Anerkennung aus , indem ſie uns Blumen

teinste Bismarokheringe u . Rollmops ber ser 7 Per
5

feinste Bismarccheringe u . Rollmops ver Titer . Dose 170

feinste russische Sardinen , Bratheringe
per Stück 6

in der Luft — auf einmal zuſehens ſchlaff und verlor mit be⸗

ängſtigender Schnelligkeit ſeine Lebenskraft , das Gas . Die angſt⸗
voll ſpähenden Menſchen hatten keinen Blick mehr für die Vor⸗

gänge am Start und ſahen nur noch nach dem abſtürzenden Ballon ,
deſſen Inſaſſen ein gräßliches Schickſal drohen mußte , wenn es
ihnen nicht gelang , den ſchnellen Fall abzuſchwächen . Die Ameri⸗
kaner befanden ſich in etwa 1000 Meter Höhe , als der Ballon
anfing , rapide Gas zu verlieren , und in ſchnellem Sturz zur Erde
ſtrebte . Der Ballon zeigte eine große Höhlung , in die ſich der
in der Höhe mit etwa zehn Metern Geſchwindigkeit in der Se⸗
kunde wehende Wind hineinſetzte . Sack um Sack wurde über
Bord geſchüttet , und eine dicke Sandwolke wurde unter dem Ballon
ſichtbar . Da , endlich ſcheinen ſie langſamer zu fallen . Alles
atmet erleichtert auf ; es wird nichts paſſieren , ſagt man , der
Ballon wirkt als Fallſchirm . Inzwiſchen hat die Hülle ihre
Kugelgeſtalt ſchon ganz verloren . Es war entſetzlich zu ſehen ,
wie der Wind mit den flatternden Stoffenden im Netze wütete ,
und die Inſaſſen mit Aufbietung all ' ihrer Kräfte der grauen⸗
vollen Lage Herr zu werden ſuchten . Und das Schauſpiel wurde
immer furchtbarer . Ein Schrei ging durch die Menſchenmaſſen .
Der Ballon war aufgeriſſen , ein Riß zog ſich im Zick⸗
zack hindurch und vergrößerte ſich zuſehends , den Ballon faſt
in zwei Teiſe reißend . Todesſtille lagerte eine Sekunde lang auf
dem ungeheuren Gelände . Wie erſtarrt durch die Tragik des

Bildes , das ſich entrollen mußte , harrten die Menſchen voller
Grauen in Erwartung des Todesſturzes . Die Spannung löſte
ſich im Weinen und Schreien von Kindern , die ſich entſetzt die

Hände vor die Augen hielten , um das Gräßliche nicht mitan⸗

ſehen zu müſſen . Mit übermenſchlicher Anſtrengung ſah man

Forbes und ſeinen Begleiter arbeiten ; ſie konnten , wenn ſie ihr
Leben retten wollten , nicht mehr die Säcke ausſchütten , ſondern
mußten ſie hinunterwerfen , wie ſie waren . Sack guf Sack ſauſte
in die Tiefe , die Vorräte an Lebensmitteln, Kleidern , Apparaten
folgten . Alles , was nicht feſt war , mußte ſo ſchnell wie möglich
hinaus , um den Ballon zu erleichtern , der jetzt nur noch , ſeines
Gaſes ledig , als Fallſchirm wirken konnte . In jähem Sturz
ging es hinunter . Das Schleppfeil wurde ausgeworfen , das den

Aufſtoß der Gondel allein mildern konnte . Die Fetzen des ge⸗
riſſenen Ballons wehten durch das Netzwerk . Der Ballon ſtürzte
immer tiefer und verſchwand hinter der Tribüne , die den An⸗
blick der Menge entzog . Die Spannung ſtieg aufs höchſte . Der

Ballon konnte nur iß der Rähe niedergegangen ſein . Die Sani⸗
tätsmannſchaften liefen im Sturmſchritt über den Platz zu ihrem
Automobil , das ſofort nach der Richtung abführ , in der der Ballon

verſchwunden war . Was wird geſchehen ſein ? Wo ſind ſie ge⸗
landet ? Tot oder lebend ? Verletzt oder nicht ? Das waren die

Fragen , die ſich jeder bangen Herzens vorlegte . Zum Glück konnte

die Spannung bald gelöſt werden . Die nach kurzer Zeit zurück⸗

kehrenden Sanitätsmannſchaften brachten die Meldung , daß der

Ballon in der Wilhelmshöher Straße in Friedenaue niederge⸗
kommen war und ſich mit ſeinen Inſaſſen auf dem Hauſe Nr . 7

befand , wo ihn die Feuerwehr von Wilmersdorf herunterholen
mußte . Und niemand war bei dem Unfall zu Schaden gekommen ,
weder die Fahrer noch Paſſanten der Straße . Um halb 6 Uhr
waren die Herren Forbes u. Poſt , ebenſo die Gondel und der zu⸗
ſammengepackte Ballon wieder in der Ballonhalle des Berliner
Vereins für Luftſchiffahrt , wo der traurige Reſt des Aeroſtats

hineingeſchleppt wurde .

— Sehen ohne Augen . Von Helen Kellber , der berſühmten

taubſtummen Blinden , iſt ſoeben unter dem Titel „ Die Welt ,
äin der ich lebe “ in London ein neues Buch erſchienen , in dem

liche Untersuchung . Portolreierg
Rentenbezug ohne Lebenszeug -
nis unter den von der Pirektion
zu erfahrenden Bedingungen . —Strengste
Verschwiegenheit , 4022

Nüähere Auskunft , Tarife und Prospekte kostenfrei bei :
Miiler - Eugelhardt . Maunbeim , 2 , 3 .

aller Hrt, ſters venrdtig ſu der
Frachtbrleie

9 , 8 . Sdass : Buchdruckerel .

leben , das ſich in der von der Außenwelt faſt Abgeſchnittenen
entwickelt hat . Mit den beiden Sinnen , der Taſtempfindung und

dem Geruch , die ihr geblieben , hat ſie ſich ein umfaſſendes Welt⸗

bild erbaut , das mehr Schönheiten aufweiſt , als viele Menſchen
im Vollbeſitz ihrer fünf Sinne je kennen lernen . Sie ſcheint
völlig ausgeſöhnt mit ihrem herben Geſchick , und ſie weiß mit
wundervoller Beredtſamkeit von den Wundern , die ſie in jedem
Augenblick erlebt , zu erzählen . „ Das zarte Zittern eines Schmei⸗
terlingsflügels in meiner Hand, “ ſo ſchreibt ſie an einer Stelle ,

„die weichen Blumenblätter der Veilchen , die ſich einſchmiegen in

die kühleren Falten ihrer Blätter oder ſich ſanft aus dem Wieſen⸗

gras erheben , die klaren feſten Linien von Geſicht und Gliedern ,
die leiſe Krümmung eines Pferdehalſes und die Berührung ſeiner

Nüſtern , die ſametweich erſcheinen — alles das und tauſend Kom⸗

binationen , die ſich in meinem Geiſte bilden , ſie ſetzen meine

Welt zuſammen . Mit meinen Händen kann ich ſowohl das Ko⸗

miſche wie das Schöne in der äußeren Erſcheinung der Dinge

fühlen ! Denken Sie daran , daß Sie der Sieganz von Ihrem

Geſicht abhängig ſind , keine Ahnung davon haben , wie die Dinge

auf das Gefühl wirken . . . Das Sammetweiche der Roſe iſt
anders als das eines reifen Pfirſichs oder der Grübchen in eines

Kindes Wangen . Die Härte des Felſens verhält ſich zur Härte
des Holzes wie die tiefe Baßſtimme eines Mannes zu einer tiefen

Frauenſtimme . “ Helen Keller entwirft feinſinnige Beſchreibungen
von Kunſtwerken , die ſie doch nie hat ſehen können . Sie empfängt

ganz beſtimmte Eindrücke von dem Charakter von Leuten , deren

Hände ſie berührt . „ Bisweilen, “ ſchreibt ſie , „ erkenne ich mit

deutlicher Ahnung die freundliche , aber geiſtig beſchränkte Hand

von jemand , der mir mit großem Wortſchwall Neuigkeiten er⸗

zählen will , an denen nichts Neues iſt . Ich habe einen Biſchof
mit einer luſtigen Hand , einen Humoriſten mit einer Hand von

bleierner Schwere , einen mit ſeiner Tapferkeit prahlenden Mann

mit einer furchtſamen Hand und einen friedlichen Mann mit einer

Fauſt von Eiſen kennen gelernt . “ Ein anderer Weg , durch den

Helen Keller die Welt kennen lernt , iſt der „ durch Vibrieren “ .

Sie fühlt die Tritte und erkennt genau das Trippeln eines Kindes ,

den feſten freien Schritt eines jungen Mannes , den „ ſchweren

gelaſſenen Schritt eines Mannes im mittleren Alter “ und das —

„ Knarren neuer Schuhe “ . Sie „ fühlt “ Töne mit ihren Händen .

„ Die Tierlaute ſprechen deutlich zu mir, “ ſagte ſie ; ſie erkennt das

Gebell eines Hundes und weiß , ob er zornig iſt oder freudig be⸗

willkommnet , und ſie nimmt das Fauchen einer Katze deutlich war ,

„ Jeder Atom meines Körpers iſt ein Vibroskop “ . Dann aber er⸗

zählt ſie einen der kleinen Zwiſchenfälle in ihrem täglichen Leben ,
der wieder zum Bewußtſein bringt , daß die Schreiberin , die ſo

ſchön von allem erzählt , was ſie „ſieht “, doch in ewiger Nacht

dahinlebt . „ Ich ſtrecke meine Hand aus , und meine Finger be⸗
rühren etwas Pelzartiges , das herumhüpft , ſich duckt , als wollte

es ſpringen , und ſich wie ein Tier bewegt : ich fühlte noch einmal ,

zuverſichtlicher , und ich merke , daß es ein Pelzmantel iſt , der vom

Winde bewegt wird . . . “

Jn
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die Verfaſſerin von neuem Kunde gibt von dem reichen Innen⸗
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derk. ] J. Jel. 28 . I. Nop . gef. 28875 Nee m. Zeugnisabſcht unt. ] Oſſerten unter Nx. 6570—5 Nr . 78997 an die poſtlagernd Mannheim . „unns 5782 acen 2. St . Tranſſchold , Rennteshoſſtr . 22. 65768 an die Expedition . ! die Expedition d. Bl.
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